
„Günther der Treckerfahrer“
wird in Desimos

„Spezial Club“ auftreten.
Seite 6

Kultur
Im Deblinghäuser Ortsteil

wohnt ein deutscher Meister
im Westernreiten.

Seite 15

Sport

Shakespeare mal anders
Der Schauspieler Bernd La-
frenz eröffnet im neuen Jahr
das Kulturprogramm der Alten
Kapelle in Haßbergen und ist
mit der Shakespeare-Produkti-
on „Der Widerspenstigen Zäh-
mung“ am Freitagabend, 20.
Januar, um 20 Uhr auf der Büh-
ne zu erleben. Seite 9

Generalgrünplan
Mitglieder des Ortsverban-
des und die Abgeordneten
der Stadtratsfraktion der Par-
te Bündnis 90/Die Grünen
trafen sich zur gemeinsamen
Sitzung, um über den im
Stadtentwicklungsausschuss
vorgelegten „Generalgrün-
plan“ zu beraten. Seite 4

Finanzielle Hilfen
Die WIN Wirtschaftsförde-
rung im Landkreis Nienburg/
Weser GmbH lädt zu einer
Informationsveranstaltung
unter dem Titel „Finanzielle
Hilfen für Gründer und Un-
ternehmer“ am 26. Januar um
18 Uhr im BIZ ein. Seite 3

Stolzenau (DH). Das neue
Jahr hat begonnen und schon
hört man die Karnevalisten,
wie sie basteln, nähen, häm-
mern und schrauben. Denn
auch in diesem Jahr soll es ein
unvergesslich humorvolles Fa-
schingsfest werden. Die fünfte
Jahreszeit stellt eben alles auf
den Kopf. Das närrische Event
ist ein Fest für Jung und Alt,
wie der Stolzenauer Karneval
immer wieder beweist. Es be-
ginnt mit dem traditionellen

Seniorennachmittag am Don-
nerstag, 16. Februar, im Hotel
zur Post. Zu einem bunten
Nachmittag mit Kaffee, Ku-
chen, Bingospiel und verlo-
ckenden Preisen lädt der SKV
Rot-Gold e.V. recht herzlich
ein. Einlass ist ab 14 Uhr. Die
Eintrittskarten stehen ab dem
16. Januar 2012 in folgenden
Geschäften zum Verkauf: Uh-
ren & Schuck Krailinger und
sowie beim Prinzenpaar in der
Drogerie Hellwig. Seite 2

Humorvolles
Faschingsfest für alle
Karneval in Stolzena: Jetzt Tickets sichern

Nienburg (due). Der Ver-
ein „Amigo e.V.“ versorgt
Monat für Monat rund 30
Hunde und mehr als 50 Kat-
zen mit Futter - landkreis-
weit. Das Besondere ist, dass
die Tiernahrungsmittel zu
den bedürftigen Tierbesit-
zern direkt bis vor die Haus-
tür gebracht werden - gegen
einen kleinen Obulus. Die-
ses Angebot richtet sich an
Tierbesitzer mit schmalem
Geldbeutel und bewahrt
davor, die Tiere ins Heim
geben zu müssen. Seite 5

Ohne Spenden
kein Futter

Handwerk: Auch 2012 stehen die Zeichen auf Erfolg
Für den Feinmechanikerlehr-
ling Sascha Groth war es ein
besonderes Geschenk: Groth
landete beim Leistungswett-
bewerb des Deutschen Hand-
werks auf dem dritten Platz,
gestern erhielt er deshalb
beim Neujahrsempfang von
der Kreishandwerkerschaft
Diepholz/Nienburg 200 Euro.
Zahlreiche Gäste aus Politik
und Wirtschaft nahmen an
dem traditionellen Empfang

im Hotel „Weserschlößchen“
in Nienburg (Foto) teil. Kreis-
handwerksmeister Thomas
Gehre blickte auf ein erfolg-
reiches Jahr fürs Handwerk
zurück. „Auch 2012 stehen
die Zeichen auf Erfolg”,
sagte Nienburgs stellver-
tretender Bürgermeister Rolf
Warnecke. Landrat Detlev
Kohlmeier rief Hauseigen-
tümer und Unternehmer
dazu auf, sich Rat von der

neuen Klimaschutzagentur
des Landkreises Nienburg zu
holen, um mit Fördergeldern
Energie sparen zu können.
Ein Förderverein, der noch
gegründet werden soll, soll
entsprechende Projekte ini-
tiieren. „Machen Sie dort mit
und tun Sie den Menschen,
der Wirtschaft und dem Kli-
ma etwas Gutes”, appellierte
er.

Foto: Hildebrandt

In dIeSer AuSgAbe

Tödlicher Unfall
Gestern Morgen um 8.46
Uhr wurden die Feuerweh-
ren Stolzenau und Loccum
zu einem schweren Verkehrs-
unfall kurz vor dem Leeser
Kreisel gerufen. Die Alarm-
meldung lautete: zwei einge-
klemmte Personen nach Über-
schlag eines Pkw. Seite 7

Rauschende
Ballnacht
Nienburg (DH). Am kom-
menden Samstag, 21. Januar,
ist es wieder soweit: Das Of-
fizier- und Unteroffizierkorps
der Bürgerkompanien der
Stadt Nienburg/ Weser ver-
anstaltet seinen traditionellen
Winterball. Die Ballkommis-
sion des Korps wird dabei die
im vergangenen Jahr einge-
führten und positiv aufge-
nommenen Veränderungen
beibehalten und weiter ver-
bessern. Trotz des sehr guten
Karten-Vorverkaufs können
Interessenten und Kurzent-
schlossene noch Eintrittskar-
ten erwerben. Seite 3

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 40 70

LANGE STRASSE 64 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 2310
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19.19.9999

118.95118.95

Deutschland
Nordeuropa

5-teilig

ab

Südeuropa

Die neuen ADAC
Campingführer

Die neuen
Ranzen sind da!

Modellbeispiel

z.B.

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

An-/Verkauf
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Bruchgold · Zahngold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · 6 0 5021 \ 61442

Edelmetalle
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Palladium · Zahngold

Hannoversche Str. 13 · Nienburg
www.fahrradfelden.de

Fahrräder
Ersatzteile
Service

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73

G
M
B
H

89.-

34.99

49.99Reisebett
mit Rollen
und Ausstieg

59,50

Hoch-
stuhl
Alpha
natur
mit
Sitzkissen

59,99

Buggy
beige oder lila

149,–

Verdener Landstraße 185 • 31582 Nienburg • Tel. (0 50 21) 60 40-0
Hagenburger Straße 50 • 31515 Wunstorf • Tel. (0 50 31) 9 53 10
www.autohaus-schulze.com

Sonntags SchautagSonntags Schautag
von 12 bis 16 Uhrvon 12 bis 16 Uhr

Keine Beratung, kein Verkauf.

ŠKODA Sieger-Edition. Ob Fabia, Roomster oder Octavia – führende Autozeit-
schriften2 küren unsere Modelle regelmäßig zum Sieger. Deshalb gewinnen jetzt
auch Sie: ab sofort gibt es für die Testsieger attraktive Preisvorteile – z. B. für die
Family-Modelle bis zu 3.000,– €1. Da fahren auch Sie Ihren Sieg ein.
1 Für die Sondermodelle Family inklusive optionalem Ausstattungspaket Comfort gegenüber der unverbindlichen Preis-

empfehlung der Škoda Auto Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslinie
Ambition. Gültig bei Bestellung bis 29.02.2012, nicht kombinierbar mit weiteren Sonderkonditionen oder Sonder-
aktionen. Die abgebildeten Fahrzeuge können Sonderausstattungen enthalten, die gegen Mehrpreis erhältlich sind.

2 z. B. auto motor sport 18/10, AutoBild 11/11 und 23/11

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km nach Grundricht-
linie 80/1268/EWG: innerorts (10,3–5,1), außerorts
(6,2–3,6), kombiniert (7,7–4,2), CO2-Emissionen
kombiniert in g/km: 180–109.

%*(')" !)#$#&

:3 /%#%7 :"%$%1 *+/6

Jetzt bis zu 3.000,– € Preisvorteil1 nutzen.
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

05021-16265

Heizung SolarSanitär Elektro

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

" (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Ebenerdiger Bungalow
Nienburg OT

mit 130 qm Wfl.
und herrlichem
710 qm-Garten,
ruhige Waldrand-

lage, Top-Zustand, günstige
Finanzierung mögl. 91000,– €
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Tipps & Termine
BUND-Kohlwanderung
Nienburg (DH). Die Kreis-
gruppen Nienburg und Diep-
holz des Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) laden am Sams-
tag, 28. Januar, zu einer Win-
terwanderung durch die
abwechslungsreiche Syker
Geestlandschaft ein.

Ein Höhepunkt werde bei
gutem Wetter die grandiose
Sicht aus 75 Meter Höhe vom
Aussichtsturm auf dem Ho-
hen Berg in Syke-Leerßen
sein, so die Organisatoren.
Nach der Wanderung gibt es
im Bioland Hofrestaurant
Voigt ein Grünkohlessen.
„Alles bio“, versichert Johan-
ne Sailer vom BUND Nien-
burg, „und aus dieser Regi-
on“. Die Kosten betragen 21
Euro.

Eine verbindliche Anmel-
dung ist erfolgt, wenn der Be-
trag von 21 Euro (exklusive
Getränke) bis zum 16. Januar
auf das Konto 381 723, Spar-
kasse Nienburg (256 501 06)
eingezahlt worden ist, Ver-
wendungszweck: Grünkohl-
essen. Eine Mitfahrgelegen-
heit besteht um 9 Uhr ab Um-
weltzentrum, Stettiner Stra-
ße, Nienburg. Treffpunkt ist
um 10 Uhr Bioland Hofres-
taurant Voigt, An der Wasser-
mühle 20, 28857 Syke-Ges-
sel.

Empfang der Freimaurer
Nienburg (DH). Am 22. Janu-
ar um 11.15 Uhr möchte die
Freimaurerloge „Georg zum
silbernen Einhorn“ in ihrem
Logenhaus in der Cretschmar-
straße 47 in Nienburg (ehe-
mals Sparkasse) bei ihrem
Neujahrsempfang mit allen an
der Freimaurerei interessier-
ten Nienburger Bürgern das
neue Jahr begrüßen.

Die Festrede wird Volker
Glab halten. Volker Glab war
vier Jahre bis 2008 der Meis-
ter vom Stuhl der Loge „Liba-
non zu den 3 Cedern im Ori-
ent Erlangen“ . Jetzt nimmt er
noch das Amt des Großred-
ners der Großloge der Alten
Freien und Angenommenen
Maurer von Deutschland
(AFuAMvD) wahr. Volker
Glabs Thema lautet „Frei-
maurerei und Öffentlichkeit“.
Wer die Freimaurer kennen
lernen möchte, ist herzlich
eingeladen. Es stehen beim
Empfang die Herren für ein
Gespräch zur Verfügung, die
durch ein Namensschild als
Mitglieder der Loge kenntlich
sind.

Bootsführerschein
Nienburg (DH). Für Freunde
des Wassersportes gibt es an
der VHS Nienburg die Mög-
lichkeit des Erwerbs von
Bootsführerscheinen. Am
Montag, 16. Januar, beginnt
der Kurs „Sportbootführer-
schein Binnen“. An sechs
Abenden wird die Theorie an
der VHS vermittelt. Nach ei-
nem externen praktischen Teil
wird die Prüfung durch den
deutschen Segelverband abge-
nommen. Der Fachkunden-
achweis „Seenotsignalmittel“
kann inklusive Prüfung ab 8.
Februar an zwei Abenden ab-
solviert werden. Ebenso be-
reits im Februar beginnen die
Kurse zum Sportküstenschif-
ferschein für das Fahren von
Yachten mit Motor und der
Seefunkkurs für die Binnen-
schifffahrt.

Weitere Informationen und
Anmeldung unter www.vhs-
nienburg.de, Telefon (0 50 21)
96 76 93.

Stolzenau (DH). Das neue
Jahr hat begonnen und schon
hört man die Karnevalisten wie
sie basteln, nähen, hämmern
und schrauben. Denn auch in
diesem Jahr soll es ein unver-
gesslich humorvolles Fa-
schingsfest werden. Die fünfte
Jahreszeit stellt eben alles auf
den Kopf. Das närrische Event
ist ein Fest für Jung und Alt,
wie der Stolzenauer Karneval
immer wieder beweist.

Es beginnt mit dem traditio-
nellen Seniorennachmittag am
Donnerstag, 16. Februar, im
Hotel zur Post. Zu einem bun-
ten Nachmittag mit Kaffee,
Kuchen, Bingospiel und ver-
lockenden Preisen lädt der
SKV Rot-Gold e.V. recht
herzlich ein. Einlass ist ab 14
Uhr. Die Eintrittskarten ste-
hen ab dem 16. Januar 2012
in folgenden Geschäften zum
Verkauf: Uhren & Schuck
Krailinger und sowie beim
Prinzenpaar in der Drogerie
Hellwig.

Am Freitag, 17. Februar, ist
es dann soweit, die Majestä-
ten Prinz Klaus I. und seine
Gemahlin Prinzessin Sabine
I. stürmen mit ihrem närri-
schen Gefolge um 11.11 Uhr
das Rathaus und übernehmen
für fünf tolle Tage die Schlüs-
selgewalt. Aus Stolzenau wird
die „Weserpeerden-Stadt“.

Weiter geht es am Abend
mit der Prunksitzung im Fest-
zelt auf dem ZOB. Das Pro-
gramm startet um 19.30 Uhr
(Einlass ab 18.45 Uhr). Dann
heißt es wieder „Bühne frei“
für lustige Sketche, Büttenre-
den, Showeinlagen mit Musik
und Tanz. Ein gemütlicher
Abend voller Klamauk ist al-
len gewiss. Der Kartenvor-
verkauf für diese Veranstal-
tung ist nur am Sonntag, 22.

Januar, im Hotel zur Post.
Mitglieder des SKV Rot-
Gold e.V. haben die Möglich-
keit, ab 13 Uhr Eintrittskar-
ten zu erwerben, der freie
Verkauf beginnt um 14 Uhr.

Der Samstag, 18. Februar,
gehört den jüngsten Karneva-
listen. Der Kinderfasching
startet um 14 Uhr ebenfalls im
Festzelt. Der Stolzenauer Kar-
nevalsverein freut sich schon
auf die bunten und originellen
Kostüme der Kinder. Der Ein-
tirtt ist natürlich kostenlos. Zu-
dem gibt es Freigetränke und
eine süße Überraschung für die
kleine Faschingsfreunde. Auch
in diesem Jahr wird eine Jury
die schönsten Kostüme bewer-
ten und mit Preisen belohnen.

Der Sonntag, 19. Februar,

wird dann zum Highlight des
Stolzenauer Karnevals. Große
und kleine Karnevalswagen,
Kinder- und Fußgruppen so-
wie Einzelgänger werden ab 14
Uhr wie eine bunte Schlange
durch den Stolzenauer Orts-
kern ziehen.

Jeder ist herzlich willkom-
men zum Festumzug der Su-
perlative. Wer an diesem fröh-
lichen Spektakel teilnehmen
möchte, kann sich Anmelde-
formulare in den Stolzenauer
Geschäften abholen oder bei
dem SKV-Organisationsleiter
Roel Dolfing unter der Telefon
(0 57 61) 90 73 80 informieren.
Am Rosenmontag, 20. Februar,
startet um 19 Uhr der traditio-
nelle Kneipenbummel durch
Stolzenau. Treffpunkt ist das

griechische Restaurant „Myko-
nos“ in der kleinen Geest. Der
krönende Abschluss wird um
24 Uhr die Bacchus-Verbren-
nung sein.

Am Dienstag, 21. Februar,
wartet der Samtgemeindebür-
germeister Bernd Müller schon
sehnsüchtig auf die Rückgabe
des Gemeindeschlüssels. Mit
musikalischer Unterstützung
und einem letzten, kräftigen
„Stolzenau Helau“ werden die
Majestäten Prinz Klaus I. und
Prinzessin Sabine I. um 14 Uhr
den goldenen Schlüssel abge-
ben. Weitere Informationen
über den Stolzenauer Karne-
valsverein SKV Rot-Gold e.V.
erhalten Interessierte im Inter-
net unter www.skv-rot-gold.
de.

SKV startet Karten-Vorverkauf
Vorbereitungen auf den Karneval in Stolzenau laufen auf Hochtouren

Auch in diesem Jahr werden beim Karneval in Stolzenau wieder kreative und bunte Kostümierungen
zu sehen sein. Foto: Harke-Archiv

Kurt Bremert und Karl-Heinz Mönch mit Ehrenmitgliedschaft bedacht
Kurt Bremert (rechtes Foto,
rechts neben Carsten Mönch)
und Karl-Heinz Mönch (linkes
Foto, rechts) sind Gründungs-
mitglieder des Skatklubs Haß-
bergen von 1953. Über Jahr-
zehnte haben diese beiden
Mitglieder durch aktive Vor-
standsarbeit den Verein ent-
scheidend geprägt. Anlässlich
der Jahreshauptversammlung
des Skatklubs Haßbergen
wurden diese beiden Skat-
freunde nun mit der Ehren-

mitgliedschaft des Vereins be-
dacht. Weitere Schwerpunkte
der Versammlung bildeten
Vorstandswahlen, Ehrungen
langjähriger Mitglieder sowie
die Bekanntgabe der Vereins-
meister 2011. Die Neuwahlen
ergaben keine Veränderung. In
ihrenÄmterneinstimmigbestä-
tigt wurden Carsten Mönch (1.
Vorsitzender), Martin Wiech-
mann (2. Vorsitzender), Otto
Schlichting (Kassenwart), Ulrich
Reinhardt (Schriftführer und 2.

Spielwart), Karl-Heinz Mönch
(Spielwart) sowie Andreas Lam-
pe (2. Kassenwart und 2.Schrift-
führer). Zum Kassenprüfer
wurde Rüdiger Kordges ge-
wählt. Für seine 50-jährige Ver-
einszugehörigkeit wurde Fritz
Wiechmann (linkes Foto Mitte,
neben Carsten Mönch, links,
und Karl-Heinz Mönch, rechts)
besonders geehrt. Herbert Gall
ist seit 35 Jahren Mitglied des
Vereins. Vereinsmeister 2011
wurde Ulrich Reinhardt. Er lag

mit 33 169 Punkten bei 28 Wer-
tungen vor Carsten Mönch (32
474) und Otto Schlichting (32
433), welcher zudem Pokalsie-
ger wurde. Die Mannschafts-
meisterschaft gewannen Ulrich
Reinhardt, Christian Steinbeck,
Rüdiger Kordges, Jürgen Schie-
ban, Karl-Heinz Mönch und
Andre Albrecht. Der Tandem-
pokal ging an Otto Schlichting
und Hans-Joachim Kurrelvink,
die Maurerkelle errang Horst
Städter.

Landesbergen (DH). Das
zweite Semester der Volks-
hochschule (VHS) Landesber-
gen beginnt und bietet wieder
viel Neues und Altbewährtes.
Im Bereich Gesundheit starten
im Januar viele Kurse: am mor-
gigen Montag, 16. Januar, um
18.30 Uhr Basenfasten; Diens-
tag, 17. Januar, 19 Uhr Hatha-
Yoga; Ernährung in der tradi-
tionellen chinesischen Medizin
am Samstag, 21. Januar, um 10

Uhr; Tai Chi Chuan am Mitt-
woch, 25. Januar, um 19.30
Uhr, Shiatsu am Donnerstag,
26. Januar, 19.15 Uhr und
Heilgymnastik „50 plus“ am
Montag, 30. Januar, um 19
Uhr. Heilgymnastik „50 plus“
ist eine spezielle Zusammen-
stellung für die reiferen Jahr-
gänge mit einem Mix aus Qi
Gong, Shendo, Shiatsu, Yoga
und Meditation. Neu ist auch
ein Rock- und Pop-Chorwork-

shop , der am Dienstag, 7. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr beginnt.
Der Workshop „SingStars“
bietet neue Erfahrungen, Spaß
und Unterhaltung beim Erler-
nen bekannter Hits aus Rock,
Pop und Musical. Es werden
leichte bis mittelschwere mehr-
stimmige Chorsätze eingeübt.
Geplant ist das Einstudieren
von Hits von Abba bis Westli-
fe, als Chorsatz mit Soli, mit
Begleitung und A-cappella.

Auch Liederwünsche werden,
wenn möglich berücksichtigt.
Die Freude am Singen steht im
Vordergrund. Im Sprachbe-
reich bietet die VHS Spanisch,
Polnisch, Türkisch und Eng-
lisch an. Kochkurse und auch
viele Computerkurse runden
das Angebot ab. Anmeldungen
nimmt Kerstin Schlüter von
der Arbeitsstelle Landesbergen
unter Telefon (0 50 25) 9 42 96
entgegen.

Yoga, Shiatsu und Musik-Workshop
Viele Neue Kurse an der Volkshochschule (VHS) Landesbergen

Die Theatergemeinschaft
„Binnen un Buten“

spielt das Lustspiel
von Marion Balbach

„Hest Müüs,
hest Macht!“
22. Jan., ab 14.30 Uhr

mit Kaffeetafel
Seniorenkaffee Binnen

28. Jan., ab 18.30 Uhr
mit Abendbüfett

29. Jan., ab 14.30 Uhr
mit Kaffeetafel

5. Febr., ab 9.30 Uhr
mit Frühstücksbüfett

12. Febr., ab 9.30 Uhr
mit Frühstücksbüfett

Reservierungen erbeten an Elke
u. Dirk Reineke " (0 50 23) 1313

✦ ✦ ✦
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 2012

08. 02. 2012 19. 02. 2012
Best of Musical Starlight Express
Hannover Bochum
PK 1 86,– €
PK 2 76,– € PK 2 109,– €
26. 02. 2012
Sister Act PK 2 85,– € PK 1 95,– €
Der König der
Löwen PK 2 99,– € PK 1 109,– €
Tarzan PK 2 89,– € PK 1 99,– €

2012
2 Tage Habichtstein Resort Alexisbad
inkl. HP, Besuch der Kloster-
brennerei mit Verköstigung,
Abendessen/Spezialitätenabend,
Stadtführung Wernigerode
18. 02. 2012 – 19. 02. 2012 154,– €

Vorschau Preise pro
Reiseprogramm 2012 Pers. im DZ
4 Tage „Salü im Saarland“
28. 04. 2012 – 01. 05. 2012 385,– €
3 Tage Spreewald
11. 05. 2012 – 13. 05. 2012 265,– €
5 Tage Schwarzwald & Elsass
26. 05. 2012 – 30. 05. 2012 369,– €
4 Tage Floriade Venlo & Amsterdam
06. 06. 2012 – 09. 06. 2012 379,– €
5 Tage Sonnenregion Kärnten
13. 06. 2012 – 17. 06. 2012 399,– €
4 Tage Flandern kompakt
14. 06. 2012 – 17. 06. 2012 375,– €
8 Tage Schottland-Erlebnis-Rundreise
20. 06. 2012 – 27. 06. 2012 949,– €

Saisonauftakt

Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden

KONFIRMATIONS-
KLEIDER

in riesiger Auswahl

Modisch ausgefallene Kleider
findet ihr bei uns.

Neueröffnung
nach Umbau

auf Konfirmationskleider
und Abendmode für

Sie und Ihn
bis zum 31. 01. 2012

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Konfi ti sk
10%10%jetzt Eröffnungs-

Rabatt
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tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Gut gedämmt ist

halb geheizt!
Wir dämmen Dach, Wände,

Decken und Fußböden.
tel 05764-941340

www.oekologgia.de

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Montagsangebot am 16. 1.:ag ng
Auf alle Farbdienstleistungen
30% Rabatt.

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Ja, wahr-
scheinlich
bin ich der
1234.
Journalist,
der in die-
sen Tagen
einen
Kommen-

tar zu Christian Wulff for-
muliert...aber ich konnte es
einfach nicht verhindern.
In Laufe meiner journalisti-
schen Karriere bin ich
Christian Wulff persönlich
begegnet. Freundlich und
nett wirkte er auf mich. Da-
mals war er noch Minister-
präsident. Ohne auf das
Parteibuch des Politikers
zu schauen, fand ich den
sympathischen Osnabrü-
cker stets aufrichtig und
gradlinig. Doch scheinbar
hat er gut geschauspielert
und seine „kleinen Ge-
heimnisse“ gut behütet.
Und nun das: die Vergan-
genheit mit ihrem Erbe,
bestehend aus lückenhafter
Informationspolitik, frag-
würdigen Urlauben und
zweifelhaften Krediten, hat
den engagierten Politiker
eingeholt. Zugegeben, ich
habe immer gedacht: Der
kann was. Heute denke ich
anders. Während meines
Studiums absolvierte ich
auch das Fach Politologie.
Damals beschäftigte ich
mich neben anderen span-
nenden Themen mit der
„Spiegel-Affäre“ im Jahr
1962 und somit natürlich
auch mit der Pressefreiheit.
Und ich muss sagen: „Mein
lieber Herr Wulff....so geht
es nicht.“ Es ist wie mit
dem berühmten Apfel: Von
vorne sieht er frisch, saftig
und lecker aus, und auf der
Hinterseite frisst sich der
Wurm in das köstliche
Obst. Doch welche Beweg-
gründe waren die Triebfe-
dern seines Handelns? War
es der unermüdliche Drang
nach Macht? In der freien
Internet-Enzyklopädie Wi-
kipedia steht: „Als sozial-
wissenschaftlicher Begriff
bezeichnet Macht einerseits
die Fähigkeit, auf das Ver-
halten und Denken von
Personen und sozialen
Gruppen einzuwirken, an-
dererseits die Fähigkeit,
Ziele zu erreichen, ohne
sich äußeren Ansprüchen
unterwerfen zu müssen.“
Passt irgendwie, oder? Ei-
nen schönen Sonntag
wünscht Ihnen

Michael Duensing

Guten taG

ein rauschendes Fest: am kommenden Sonnabend steigt in der Leintorhalle wieder der beliebte
„Blaue Garde“-Ball. Foto: archiv

Nienburg (DH). Am kom-
menden Samstag, 21. Januar,
ist es wieder soweit: Das Offi-
zier- und Unteroffizierkorps
der Bürgerkompanien der Stadt
Nienburg/ Weser veranstaltet
seinen traditionellen Winter-
ball.

Die Ballkommission des
Korps wird dabei die im ver-
gangenen Jahr eingeführten
und positiv aufgenommenen
Veränderungen beibehalten
und weiter verbessern. Mit der
landesweit bekannten zehn-
köpfigen Band „Free-Steps“
aus Vechta und dem Discjo-
ckey Tobias Metje vom Nien-
burger TNT-DJ-Team ist da-
rüber hinaus für
stimmungsvolle und tanzbare
Musik bis in die frühen Mor-
genstunden gesorgt. Daneben
werden die Bauchredner „Val-
sche Fögel“ aus Kassel für ab-
wechslungsreiche und lustige
Unterhaltung sorgen. Mit von

Tanz, Stimmung und Tombola
Samstag ist „Blaue Garde“-Ball / Eintrittskarten noch erhältlich

der Partie sind neben dem
Trommler- und Pfeiferkorps
auch das Steyerberger Blasor-
chester, die Kleine Nienburge-
rin und die Nienburger Nacht-
wächter. Als weiterer
Höhepunkt erwartet die Gäste
die Verlosung zahlreicher wert-

voller Preise. Jeder Ballbesu-
cher erhält für die Verlosung
bereits am Eingang ein Los,
und kann sodann seine Ge-
winnchancen durch den Er-
werb weiterer Lose im Verlauf
des Abends aber noch erhöhen.
Auch wird den Gästen wieder

die Möglichkeit eröffnet, von
sich, Freunden und Verwand-
ten ein Foto in Ballgarderobe
machen zu lassen. Für die Rau-
cher unter den Ballbesuchern
wird in unmittelbarer Nähe
zum Ballsaal eine „Raucher-
Lounge“ eingerichtet. „Wir
haben abermals ein Ballpro-
gramm zusammengestellt, das
eine breite Angebotspalette
bietet und Jedermann zufrie-
denstellen kann“, betont die
Ballkommission des Offizier-
und Unteroffizierkorps.

Trotz des sehr guten Karten-
Vorverkaufs können Interes-
senten und Kurzentschlossene
noch Eintrittskarten unter
www.scheibenschiessen.deoder
per E-Mail an winterball@gmx.
net oder telefonisch bei Stefan
Siemann unter (0 50 21) 50 54
oder (0 50 21) 89 69 45 erwer-
ben und auf diesem Wege
Nienburgs größtem Ball bei-
wohnen.

Nienburg (DH). Die WIN
Wirtschaftsförderung im Land-
kreis Nienburg/Weser GmbH
lädt zu einer Informationsver-
anstaltung unter dem Titel „Fi-
nanzielle Hilfen für Gründer
und Unternehmer“ am 26. Ja-
nuar um 18 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BIZ), Ver-
dener Straße 21 in Nienburg,
ein.

Die Veranstaltung soll Mit-
tel und Wege aufzeigen, wie
junge Unternehmer und Exis-
tenzgründer finanziell unter-
stützt werden können.

Monika Hermann von der

Coaching und Förderung
WIN: Finanzielle Hilfen für Gründer und Jungunternehmer

WIN stellt das Vorgründung-
scoaching und das Förderpro-
gramm des Landkreises Nien-
burg/Weser für kleine und

mittlere Unternehmen, „pro-
Invest“, vor.

Egal, ob es um die Weiter-
bildung der Mitarbeiter geht,
eine Maschine oder Büroaus-
stattung angeschafft werden

sollen - Sebastian Diedrich von
der NBank, Hannover berich-
tet von den Förderprogram-
men der Investitions- und För-
derbank Niedersachsen.

Dr. Gabriele Trinks (Agen-
tur für Arbeit) und Fabian
Brehmer (Arbeitsmarktservice)
erläutern die Voraussetzungen
für einen Gründungszuschuss
und das Einstiegsgeld für
Gründungen aus der Arbeitslo-
sigkeit heraus.

Die WIN bittet um Anmel-
dung unter Telefon (0 50 21)
88 77 72-0 oder per E-Mail an
info@win-nienburg.de. Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 16. 1. 2012:
Sülze, Bratkartoffeln,
Gurke, Remoulade 5,00
Dienstag, 17. 1. 2012:
Gyrosbraten
Reis, Krautsalat, Zaziki 5,00
Mittwoch, 18. 1. 2012:
Linsensuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 19. 1. 2012:
Gulasch
Nudeln, Salat 5,00
Freitag, 20. 1. 2012:
Bratwurst
Wirsinggemüse, Kartoffelpüree 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.V
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Ab dem 18. Januar sind wir
für Sie auch mittwochs

auf dem Nienburger Wochenmarkt!

oder als Gleitsichtbrille nur € 139,–

Prospekt 2012e
kost nlosanfordern

Baltikum und St. Petersburg

Ukraine Rundreise mit Halbinsel Krim

Rumänien - Rundreise mit Dracula-Burg

Masuren - Ostpreußen - Polen

Thorn - Masuren - Danzig - Elbing - Stettin

Elbing - Westpreußen - Polen

Breslau - Krakau - Prag - Städtereise

12 Tage

14 Tage

12 Tage

7 Tage

9 Tage

8 Tage

7 Tage

1.295,- €

1.490,- €

995,- €

495,- €

650,- €

595,- €

595,- €

4 Tage Stettin - Pommern - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Stettin inkl. Schifffahrt, Ostseeküste, Swinemünde, Polenmarkt

4 Tage Posen - Gnesen - Thorn - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Stadtbesichtigungen von Posen und Thorn, Gnesener Dom

5 Tage West- und Ostpreußen - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Danzig, Elbing, Marienburg, Masuren / Nikolaiken, Rollberge

Wolfsschanze, Frauenburger Dom (Kopernikus), Frisches Haff

4 Tage Schlesien - Riesengebirge - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Breslau, Krummhübel, Hirschberg, Schreiberhau, Rübezahl,

Haus Wiesenstein (Gerhart Hauptmann), Kirche Wang, Schneekoppe

6 Tage Ostpreußen - Königsberg - Russland p. P. im DZ / HP ab 249,- €

Fakultativ: Insterburg, Gumbinnen, Trakehnen, Cranz, Kurische Nehrung

Alte Celler Heerstraße 2, 31637 Rodewald
Telefon: 0 50 74 / 92 49 10, Fax: 0 50 74 / 92 49 12

E-Mail: info@busche-reisen.de, www.busche-reisen.de

Reisen in den Osten
Neu!

Ne !u

DIE HARKE am Sonntag 3LOKALESSONNTAG, 15. JANUAR 2012 Nr. 3



Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

RWG Grafschaft Hoya stelltr auf der Interaspa aus
Nachdem die erste Interaspa
2010 in Hannover erfolgreich
ihre Premiere feiern konnte,
ging es am 11. Und 12. Ja-
nuar auf dem Messegelände
Hannover in die dritte Runde.
Unter den rund 250 Ausstel-
lern war aus dem Landkreis

Nienburg wieder die Raiff-
eisen-Warengenossenschaft
Grafschaft Hoya eG - Marktbe-
reich Nienburger Spargel - mit
einem Stand vertreten, denn
die Spargelsaison 2012 rückt
näher.UmdaskostbareEdelge-
müse wieder geschmackvoll zu

servieren, verkaufte die RWG
den Spargelerzeugern und
Direktvermarktern die von ihr
vertriebene Sauce Hollandaise.
Außerdem konnten die Messe-
Besucher ein neues Produkt
probieren – die Dessert-Vanille-
Sauce gleichen Herstellers.

Kaffeeklatsch
Husum (DH). Zum nächsten
Kaffeeklatsch am Mittwoch,
25. Januar, um 15 Uhr lädt der
DRK-Ortsverein Husum seine
Mitglieder und Freunde in den
Raum an der Sporthalle nach
Husum ein. In geselliger Run-
de soll gespielt, geklönt und
Kaffee getrunken werden.
Spiele können gerne mitge-
bracht werden. Anmeldungen
unter Telefon (0 50 27) 17 88
bei Hannelore Armbrust sind
bis einschließlich Montag, 23.
Januar, erforderlich.

Kohl- und Pinkeltour
Marklohe (DH). Auch im Jahr
2012 findet die traditionelle
Winterwanderung des Sport
Clubs, Schützenvereins, För-
dervereins Freibad, der Hei-
matspiele und der Freiwilligen
Feuerwehr Marklohe statt.
Mitmachen kann jeder. Am
Sonntag, 5. Februar, um 10
Uhr geht es am Schützenhaus
wieder los. Von dort geht der
rund sechs Kilometer lange
Rundkurs mit zwei Zwischen-
stopps durch Marklohe, um an-
schließend ab 12.30 Uhr im
Schützenhaus gemeinsam zu
essen. Kostenbeitrag für das
Essen und für die Getränke un-
terwegs in Höhe von zehn
Euro pro Person bitten die
Vereine bei der Anmeldung bis
zum 30. Januar zu zahlen. Kin-
der bis sechs Jahre sind frei,
Kinder von sieben bis 14 Jahre
zahlen fünf Euro. Anmeldung
werden erbeten bei Dietmar
Kewersun, Bernd Kuhlen-
kamp-Rode, Heiner Dieckhoff,
Ulrich Ehrich oder Horst
Reschke.

SoVD unterwegs
Nienburg/Eystrup (DH). Der
SoVD Nienburg/ Eystrup un-
ternimmt am Donnerstag, 9.
Februar, eine Besichtigung der
Textilfirma „Höinghaus“ in
Hille mit Modenschau, Ein-
kaufsmöglichkeiten und an-
schließendem Kaffeetrinken.
Anmeldungen nehmen Evelin
Smolka unter Telefon (0 50 21)
8 87 77 45 und Brunhilde Hop-
perditzel unter Telefon (0 42
54) 7 16 entgegen.

Tipps & Termine
DRK unterwegs
Landesbergen (DH). Das
DRK Landesbergen startet am
Sonnabend, 11. Februar, zu ei-
ner Tagesfahrt nach Hannover.
Aufgrund der guten Erfahrun-
gen in den letzten Jahren bei
der Firma Weenatex in Han-
nover-Langenhagen wird noch
einmal dorthin gefahren. Nach
einem reichhaltigen Frühstück
wird das Weenatex-Schlafsys-
tem vorgestellt. Die Besucher
erfahren viel über gesundes
Schlafen und die neuesten Er-
kenntnisse der Schlaffor-
schung. Sie können die Mat-
ratzensysteme dann auch
selbst ausprobieren. Nach ei-
nem Mittagsimbiss und einer
Firmenbesichtigung mit Ein-
kaufsmöglichkeiten geht es
dann in die Gaststätte „Zur
Leinemasch“ in Hannover,
dort erwartet die Besucher
ein großes Gänsebraten-Es-
sen mit Musik und Unterhal-
tung. Jeder Besucher erhält
zusätzlich als Geschenk ein
Dinkelkissen. Abfahrt ist um
8 Uhr ab allen Haltestellen,
Anmeldung ab sofort bei Lui-
se Könemann, Telefon (0 50
25) 65 26.

Tipps & Termine

Polnisch bei der VHS
Landesbergen (DH). Am
Mittwoch, 1. Februar, beginnt
um 18 Uhr der Volkshoch-
schulkursus „Polnisch für den
Urlaub“. In diesem Kurs ler-
nen Teilnehmende ohne oder
mit geringen Vorkenntnissen
wichtige Wörter und Rede-
wendungen für wesentliche
Sprechsituationen, wie zum
Beispiel im Hotel, beim Ein-
kaufen oder im Restaurant.
Ebenfalls am 1. Februar be-
ginnt um 19.30 Uhr ein Pol-
nisch-Grundkursus. Er richtet
sich an Teilnehmende ohne
Vorkenntnisse. Beide Kurse
finden in der Schule in Landes-
bergen statt. Eine telefonische
Anmeldung bei Kerstin Schlü-
ter unter Telefon (0 50 25) 9 42
96 ist erforderlich.

Schnelle Quilts
Landesbergen (DH). An der
der Volkshochschule Landes-
bergen beginnen am Dienstag,
24. Januar, von 9 bis 11.15 Uhr
und 20 bis 22.15 Uhr die Kurse
„Schnelle Quilts“. Es werden
Decken ohne viel Aufwand ge-
näht, aus großen Teilen kombi-
niert mit interessanten Rändern
oder Stoffen mit auffälligen
Mustern, großflächig angeord-
net. Die Kurse laufen über sechs
Vormittage beziehungsweise
Abende in Landesbergen/Heid-
hausen 42. Nähmaschine und
Nähutensilien müssen mitge-
bracht werden. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei
der Dozentin Jutta Willke, Te-
lefon (0 50 25) 94 33 30.

Nienburg (DH). Mitglieder
des Ortsverbandes und die Ab-
geordneten der Stadtratsfrakti-
on der Parte Bündnis 90/Die
Grünen trafen sich zur ge-
meinsamen Sitzung, um über
den im Stadtentwicklungsaus-
schuss vorgelegten „General-
grünplan“ der Stadt Nienburg
zu beraten. Jan-Bernd Bee-
cken stellte das Konzept der
Stadt vor.

„Vor dem Hintergrund einer
allgemeinen Diskussion um
eine nachhaltige Stadtentwick-
lung, die neben wirtschaftli-
chen und sozialen Belangen
den Erhalt und die Verbesse-
rung der ökologischen Funkti-
onsfähigkeit in der Stadt bein-
haltet, gibt das vorliegende
Konzept Entwicklungshinwei-
se zur Verbesserung der Frei-
raumqualität in der Innenstadt
und zur Verdeutlichung des
historischen Bezugs“, heißt es
in der Vorlage der Stadt.

So solle, so Beecken, zum
Beispiel der ursprüngliche Ver-
lauf der Stadtbefestigungsanla-
ge durch sichtbare Markierun-
gen wieder ins Blickfeld gerückt
werden. Viele Plätze würden
durch große Rundbänke und
Brunnenanlagen zum Verwei-
len einladen und bestehende
historische Elemente, Denk-

male und Kunstobjekte wieder
stärker ins Blickfeld gerückt.
Außerdem sind der Erhalt und
die Erweiterung des Baumbe-
stands auf den Grünflächen der
Wallanlage und in der Innen-
stadt wesentliche Bestandteile
des Generalgrünplans.

Wahlprogramm

„Dieser Plan kann ein gutes
Instrument werden, das Stadt-
zentrum zielgerichtet aufzu-
werten. Einige von uns schon
im Wahlprogramm gegebene
Anregungen, zum Beispiel die
bessere Anbindung des Hafen-
bereichs, die dringend erfor-
derlichen Neuanpflanzungen
in der Fußgängerzone oder die
Idee von Gemeinschaftsstra-
ßen, finden sich in diesem
Konzept der Stadt wieder,“
lobte Peter Schmithüsen,
Fraktionsvorsitzender der
Grünen im Stadtrat, das En-
gagement des Planers.

Der vorliegende Entwurf
sei vielversprechend und aus-
baufähig. Nicht glücklich sei
man allerdings mit der gegen-
läufigen Entwicklung am
Stahn-Wall, wo auf dem
Grundstück des ehemaligen
Krankenhauses ein städtebau-
lich fragwürdiger Bau entste-

hen solle, der die positiven
Ansätze des Generalgrünplans
schon vor seiner Umsetzung
zunichtemache, so Schmithü-
sen.

Wunsch des neuen Inves-
tors Marienstraße, so Ratsmit-
glied Dieter Meister, sei of-
fenkundig die Beseitigung
einiger Bäume auf der Wall-
anlage, um aus den neuen
Wohnungen freie die Sicht
auf den Park und die Stadt zu
ermöglichen. „Hier wird das
berechtigte Interesse der Ge-
meinschaft der Bürgerinnen
und Bürger Nienburgs an
Grünflächen und Naturele-
menten in der Stadt aus kom-
merziellen Gründen einfach
übergangen“, kritisierte Meis-
ter. Die geplante Zufahrt am
Wall entlang und das massive
Gebäude grenzten die Park-
anlage bürgerunfreundlich zur
Marienstraße ab und bildeten
eine massive Barriere, so
Meister.

Fraktionsmitarbeiterin
Mechthild Schmithüsen mahn-
te zudem eine bessere Berück-
sichtigung der Interessen von
Kindern und Jugendlichen bei
der Entwicklung von Grünflä-
chen an.

„Kleine Kinder brauchen
zum Spielen vor allem Wasser

und Sand. Bei der Neugestal-
tung von Plätzen sollte auch
erwogen werden, entsprechen-
de Spielgelegenheiten zu schaf-
fen.“ Weil der Generalgrün-
plan auch die Interessen von
Kindern und Jugendlichen be-
rühre müssten sie nach dem
KJHG auch grundsätzlich bei
der Planung eingebunden wer-
den.

Bessere Abstimmung

Der Generalgrünplan, das
Radwegekonzept und alle wei-
teren in Realisierung oder in
Planung befindlichen Ver-
kehrs- und Stadtentwicklungs-
maßnahmen müssten besser
aufeinander abgestimmt wer-
den, fordert Heike Möhlmann,
Mitglied im Stadtrat. „Es lie-
ßen sich Baukosten und Ar-
beitsaufwand in der Verwal-
tung sparen, wenn frühzeitig
eine verbindliche Koordinati-
on der Fachbereiche und Ge-
werke stattfände und verschie-
dene Konzepte nicht parallel
geplant würden“, so Möhl-
mann. Die Stadtratsfraktion-
Bündnis 90/Die Grünen wird
ihre konkreten Anregungen
und Verbesserungsvorschläge
in Kürze schriftlich an die Ver-
waltung geben.

Erhalt und Erweiterung des Baumbestands
Fraktion und Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen diskutieren Generalgrünplan

Tipps & Termine

Landesbergen (DH). Der
Kursus „Computer-Einstieg 50
plus“ der Volkshochschule
Landesbergen wendet sich an
Menschen ohne PC-Vorkennt-
nisse, auch an die Generation

„50 plus“. Mit praktischen
Übungen lernt man Schritt für
Schritt, Texte zu schreiben, Bil-
der einzufügen, im Internet zu
surfen – sowie das Wichtigste
über den Computer, das Be-

triebssystem Windows, den
Umgang mit Dateien und Inter-
net-Sicherheit. Es wird auch ge-
zeigt, wie man E-Mails schreibt,
versendet und empfängt. Der
Kursus beginnt am Dienstag, 7.

Februar, von 19 bis 21.15 Uhr
und läuft über sieben Abende
in der Schule in Landesbergen.
Um Anmeldung bei Kerstin
Schlüter, Telefon (0 50 25) 9 42
96 wird gebeten.

Computer-Einstieg „50 plus“ in Landesbergen

„Plattsnutenkring“ mit Heimatautorin Eleonore Meyer
Eleonore Meyer (Foto) und
der Heimatverein Haßbergen
laden wieder zum wöchentli-
chen Plattdeutschabend ein.
Treffpunkt ist am morgigen
Montag, 16. Januar, um 20
Uhr in der Alten Kapelle, um
sich dort in gemütlicher Runde
- ganz egal, ob „Anfänger“
oder „Fortgeschrittener“ – in
der plattdeutschen Sprache zu
unterhalten. Alle Interessier-
ten können - unabhängig vom
Alter - ihre regionale Heimat-
sprache beim „Plattsnutenk-
ring“ näher kennenlernen.
Damit die Heimatsprache in
unserer Region nicht ausstirbt,
bietet der Heimatverein mit
der Heimatautorin Eleonore
Meyer diesen regelmäßigen
Treffpunkt zum „Plattdüütsch
Schnacken“ an. Im Mittelpunkt

stehen plattdeutsche Geschich-
ten und Spiele, bei denen das
Sprechen im Vordergrund
steht. Und das wünscht sich die
Heimatautorin besonders „ De

Spaaß an de lebennige Spraak
- dat liggt mi an’n Harten.“
Nähere Informationen erteilt
Eleonore Meyer unter Telefon
(0 50 24) 7 10.

ktuelles aus dem
GeschäftslebenA

Lust auf frische Pizza, Pasta und
Salate? – Unter der Geschäfts-
führung von Katharina Lan-
ge und Michael Hahn öffnete
die MUNDFEIN Pizzawerk-
statt Nienburg in der Verdener
Landstraße am Montag, dem
9. Januar 2012, erstmalig ihre
Türen.
Wir sind ein moderner Liefer-
service mit Pizzen, Pasta-Gerich-
ten, Salaten und mehr. Bei der
Zubereitung wird besonders
auf die Frische Wert gelegt. So
werden z. B. Dips, Pasta-Saucen
und Pizzabeläge jeden Mor-
gen aus frischen Zutaten her-
gestellt. Die offene Gestaltung
der Pizzawerkstatt ermöglicht
den Kunden, sich vor Ort von
der Qualität ein Bild zu ma-
chen.
Um die Ware heiß beim Kun-
den anliefern zu können, sind
unsere Transporttaschen mit

aufheizbaren Induktionsplat-
ten versehen.
Die Pizza nach Maß ermöglicht
der so genannte Pizzabau-
kasten. Kunden können ihre
Pizza ganz nach dem eigenen
Geschmack gestalten. Egal ob
Tomatensauce, Sauce hollan-
daise oder Barbecue-Sauce –
für jeden Geschmack stehen die
richtigen Zutaten bereit.
Mit einer zweimonatig wech-
selnden Speisekarte überzeugt
die MUNDFEIN Pizzawerkstatt
regelmäßig neu. Neben den
Klassikern werden stetig neue
saisonale und kreative Gerichte
angeboten.
Wir freuen uns auf viele hung-
rige Kunden. Bestellungen kön-
nen sowohl online, telefonisch
oder auch persönlich vor Ort
aufgegeben werden. Die Be-
zahlung ist in bar sowie mit EC-
Karte möglich.

Die MUNDFEIN Pizzawerkstatt öffnet
ihre Türen!

Verdener Landstraße 97 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021 - 60 39 333
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Trend Store
Georgstraße 10
31582 Nienburg

Wir kaufen:
Goldschmuck,Altgold,

Bruchgold, Zahngold, Silber
und Platin, Brilliantschmuck

und Markenuhren

Ein Vergleich,
bevor Sie verkaufen,
lohnt sich!
• nach telefonischer Absprache
• auch Hausbesuche möglich

Telefon (05021) 8030980
außerhalb der Öffnungszeiten:
(0176) 12829292

. . . .. . . .



Computer-Kummer?
Wähle diese Nummer.

Telefon (0 50 22) 8 91 01 92

„Flotte Schwestern“-Treff
Heemsen (DH). Alle „Flotten
Schwestern“ sind zum Winter-
treffen am Dienstag, 17. Janu-
ar, um 19.30 Uhr in das Gast-
haus Siemer in Rohrsen
eingeladen. Interessierte Gäste
sind willkommen.

Nienburg (due). Der Verein
„Amigo e.V.“ versorgt Monat
für Monat rund 30 Hunde und
mehr als 50 Katzen mit Futter
- landkreisweit.

Das Besondere ist, dass die
Tiernahrungsmittel zu den be-
dürftigen Tierbesitzern direkt
bis vor die Haustür gebracht

werden - gegen einen kleinen
Obulus. Dieses Angebot rich-
tet sich an Tierbesitzer mit
schmalem Geldbeutel und be-
wahrt davor, die Tiere ins
Heim geben zu müssen. Auch
wenn mal der Tierarzt kom-
men muss, springen die Tier-
schützer des Vereins finanziell

ein. Die „mobile“ Tiertafel lebt
von Futtermittelspenden und
monetären Zuwendungen. Um
so mehr freut es Christiane
Krey, Vorsitzende von „Amigo
e.V.“, wenn Unternehmen aus
der Futtermittelwirtschaft
Nass- und Trockenfutter zur
Verfügung stellen.

„Es war wie ein Sechser im
Lotto“, freut sich die engagier-
te Vorsitzende, als in 2011 ein
Unternehmen für Heimtierbe-
darf aus Thedinghausen die
Kooperation zugesagt hatte.
Hunde- und Katzenfutter im
Wert von 5000 Euro hat das
Unternehmen im vergangen
Jahr zur Verfügung gestellt.
Insgesamt knapp eine Tonne
der Tierlebensmittel braucht
der Verein im Monat, um den
Versorgungsbedarf decken zu
können. Knapp zwei Tonnen
hochwertiges Futter umfasste
die Großspende.

„Das ist eine ganz tolle Sa-
che, die ich sehr schätze. Men-
schen, die es sich nicht leisten
können, erhalten so absolute
Premium-Produkte“, unter-
streicht Christiane Krey. Tho-
mas Werhan von der Spender-
firma erläutert, dass die
Futtermittel die Mindesthalt-

„Es war wie ein Sechser im Lotto“
Tierschutzorganisation „Amigo e.V.“ benötigt eine Tonne Futter monatlich

barkeitsgrenze nicht ereicht
haben. Produkte, die in einem
bestimmten Markt nicht so gut
laufen, werden ersetzt, so dass
die „frei werdenden“ Produkte
gespendet werden können.
Doch nicht nur auf Spenden ist
der „Amigo e.V.“ angewiesen.
„Wir brauchen dringend Leu-
te“, betont Christiane Krey. In-
teressierte, die sich ehrenamt-
lich im Tierschutz engagieren
möchten, können sich an die
Vereinsvorsitzende wenden:
Christiane Krey, Telefon (0 50
21) 39 66, Mobil (01 75) 4 44
08 75, E-mail christiane.krey@
arcor.de.

Das Vereinskonto bei der
Volksbank Nienburg hat die
Nummer 14 16 800.

Tipps & Termine

Christiane Krey, Vorsitzende des „Amigo e.V.“, freut sich über die
Großspende, die sie von Thomas Werhan, Mitarbeiter des Spen-
derunternehmens, entgegennehmen konnte. Foto: Duensing

VHS-Kurse in Heemsen
Heemsen (DH). Die Arbeits-
stelle Heemsen der Volkshoch-
schule (VHS) schreibt: „Hat-
ha-Yoga, die fernöstliche
Entspannungsmethode, gibt
Ruhe, verleiht Energie, harmo-
nisiert den Körper und hält fit.
Die Verbindung der Yogaposi-
tionen und der Atemübungen
führt zu körperlicher und geis-
tiger Gesundheit.“ Unter der
Leitung von Helmut Lubitz
beginnt am Dienstag, 17. Janu-
ar, jeweils um 18 Uhr und um
19.30 Uhr ein Kursus. In der
Ankündigung heißt es weiter:
„Orientalischer Tanz, der weib-
lichste aller Tänze, ist Aus-
druck von Lebensfreude und
Lebenskraft.“ Unter der Lei-
tung von Sabine Balint beginnt
am Montag, 30. Januar, von
18.30 Uhr bis 20 Uhr ein neu-
er Anfängerkursus. Ebenfalls
am Montag, 30. Januar, unter-
richtet Svenja Balint ab 19 Uhr
Hip Hop. Es wird unter ande-
rem zu Hip Hop, R‘n‘B und
House getanzt. Hierbei wer-
den Slides, Popping, Waving
und New Style zu mehreren
kleinen Choreografien verbun-
den. Anmeldungen und weite-
re Informationen gibt die
VHS-Arbeitsstelle Heemsen
telefonisch unter (0 50 21) 91
66 91 oder per E-Mail an vhs-
heemsen@gmx.de weiter.

Patientenverfügung
Stolzenau (DH). Eine Infor-
mationsveranstaltung zum The-
ma „Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht“ bietet der
Verein „LuIse“ am 23. Januar
um 19.30 Uhr an. Zu diesem
Abend hat „LuIse e.V.“ Carola
Friedrichs-Heise vom Betreu-
ungsverein Nienburg eingela-
den, um über dieses Thema zu
informieren. Die Veranstaltung
findet in den Räumen der Seku-
ra Kranken- und Altenpflege
GmbH, Unter den Friedensei-
chen 1c in Stolzenau, statt. Eine
Anmeldung ist erwünscht unter
der Telefonnummer (01 52) 06
12 68 06.

Gemeinsame Sitzung
Steyerberg (DH). Die nächste
gemeinsame Sitzung der Orts-
räte Wellie, Voigtei, Steyer-
berg, Düdinghausen und Deb-
linghausen findet am Dienstag,
17. Januar, um 20.30 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses,
Lange Straße 21 in Steyerberg,
statt. Tagesordnungspunkte
sind neben anderen Mitteilun-
gen und Berichte, Beratung
über den Haushalt 2012, An-
fragen und Bürgeranfragen.

Liebenau (DH). Die Theater-
gemeinschaft „Binnen un Bu-
ten“ startet am kommenden
Sonntag in die Theatersaison.
Auf dem Spielplan steht die
Komödie „Hest Müüs, hest
Macht“ von Marion Balbach.
Zum Inhalt: Traute Mannteu-
fel ist unverhofft durch eine
Erbschaft zu Reichtum gekom-
men. Doch aus der netten Oma
von Jan Friedmann ist hier-
durch eine echte Tyrannin ge-
worden. Sie nutzt schamlos die
finanzielle Abhängigkeit ihrer
Familie aus und kontrolliert
dazu noch alles und jeden.
Traute nimmt auf niemanden
Rücksicht. Eine bahnbrechen-
de Erfindung ihres Schwieger-
sohns Bodo ruiniert sie ebenso
wie die junge Liebe ihres En-
kels. Doch was kann Oma

Traute wieder zur Besinnung
bringen? Ihre Familie schmie-
det gemeinsam einen Plan, wie
sie die knurrige, alte Dame
wieder zu der lieben Oma ver-
wandeln können, mit der sie
früher so gut auskamen. Und
hiernimmt eine Reihe von Ver-
wechslungen und Entdeckun-
gen seinen Lauf.

Es spielen: Traute Manteufel
(Birgit Schäfer-Wittmershaus),
Kerstin Friedemann (Iris En-
gelke), Bodo Friedemann (Hel-
mut Tonn), Jan Friedemann
(Bastian Dierks), Sandra Som-
merfeld (Maren Hartung), An-
gela Fröhlich (Silke Traemann),
Udo Spieler (Friedhelm Loh-
meyer), Kasimir Sommerfeld
(Lutz de Putter), Edmund Mei-
senhagen (Fabian Fromm) und
Rolfi Mossblech (Achim

Schomburg).
Die Spieltermine sind am

Sonntag, 22. Januar, um 14.30
Uhr in der Schweizerlust Lie-
benau (Kaffeenachmittag Ge-
meinde Binnen), Sonnabend,
28. Januar, um 18.30 Uhr in
der Schweizerlust (Abendbuf-
fet), Sonntag, 29. Januar,
um14.30 Uhr in der Schwei-
zerlust (Kaffeenachmittag),
Sonntag, 5. Februar, um 9.30
Uhr in der Schweizerlust
(Frühstückstheater), Sonntag,
12. Februar, um 9.30 Uhr in
der Schweizerlust (Frühstücks-
theater) sowie am Sonnabend,
18. Februar, um 20 Uhr im
Theater auf dem Hornwerk in
Nienburg. Weitere Informa-
tionen sind im Internet unter
www.tgbinnenunbuten.de er-
hältlich.

„Hest Müüs, hest Macht“
Theatergemeinschaft „Binnen un Buten“ startet in die Saison

Die Theatergemeinschaft „Binnen un Buten“.

Fitness in angenehmer Atmosphäre!

✓ separater Damenfitnessbereich
✓ großes Kursangebot

✓ Vibrationstraining
✓ Ihr Spezialist
für GewichtsreduktionNEUNEU

Fit ins neue Jahr!Fit ins neue Jahr!
Bis zum 31.1.2012 anmelden –

p. P. mehr als 100 € sparen
und sofort starten!

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 59,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 69,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 69,–
Fleischkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 69,–

Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 75,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Gyros überbacken
in Tomaten-Rotweinsauce,
Butterreis, Zaziki, Krautsalat 75,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 16. bis 21. Januar 2012:

Wochen-
knüller

Stielkotelett
frisch . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg4.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 65,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Wintermenü 2
Rindfleischsuppe*, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe*, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . 100 g –,49
Gulasch
halb + halb . . . . . 100 g –,69
Pasteten-
aufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89

Kasseler-
aufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Hausmacher
Leberwurst oder
Mett im Glas
. . . . . . . . . . . . . . Stück 1,79
Fleischsalat

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Bayerisches Büfett
mit Weißwurst, Leberkäse, Schweinshaxe,
Sauerkraut, Zwiebelkaviar, süßer Senf 79,–
Schlemmerfilet
mit Tomaten, Champignons, Mozzarella
überbacken, Kartoffelgratin,
Rohkostsalat mit Dressing 79,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 85,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 85,–
Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce, Butterbohnen
oder Blumenkohl 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
Wintermenü 1
Hochzeitssuppe*, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–

NEU – NEU – NEU – NEU
Süchtings Grünkohl
Kartoffeln oder Ofenkartoffeln, Kasseler,
Rauchenden, Bremer Pinkel
und Bregenwurst . . . . . . . . . . . .89,–
Entenkeulen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl oder
Rosenkohl . . . . . . . . . . . . . . . . . .99,–
Entenbrust
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 159,–
Gänsekeulen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 159,–
Gänsebrust
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 169,–

Sa., 21. Januar 2012, von 11 – 13 Uhr

Schweinehaxe
Kartoffelbrei,
Sauerkraut
. . . . . . . Portion nur 6,50

Mo.: Currywurst
Currysauce, Ofenkartoffeln 4,20

Di.: Backfisch
Remoulade, Kartoffelgratin 4,50

Mi.: Hochzeitssuppe
2 kl. Wiener Würstchen 3,50

Do.: Schnitzel
Sauce, Kartoffeln, Gemüse 4,20

Fr.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 4,20

Sa.: Saunasuppe 2,80

Bitte
vorbestellen!

Süchtings
Preisskat, Doko + Kniffel

am 4. 2. 2012
Gasthaus Sieling

ab 18.30 Uhr

Bitte vormerken:
Großes

Hausschlachtefest
am 5. 2. 2012 im Witten Hus
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HaarlosHaarlos
in den Frühlingin den Frühling

Angebot ist bis
31. März 2012 gültig.

La Belleza MKV GmbH
Leinstr. 7 I 31582 Nienburg
Telefon 05021 9225036
Mobil 0174 9344430
info@la-belleza-nienburg.de
www.la-belleza-nienburg.de

Dauerhafte Haarentfernung
ITPL in allen Körperregionen

30 %30 %
WinterrabattWinterrabatt

Sind Sie es leid,
störende Haare rasieren
oder auf andere Weise
entfernen zu müssen?

. . . .



Nienburg (DH). Leonard
Lansink und Heinrich Schaf-
meister treten gemeinsam am
Sonntag, 22. Januar, um 15
Uhr in der Komödie „Oscar
und Felix“ von Neil Simon auf.
Als Felix nach fünfjähriger Ehe
von seiner Frau Betty vor die
Tür gesetzt wird, nimmt ihn
sein Freund Oscar auf. Was am
Anfang aussieht wie eine ganz
normale Männer-WG, ent-
puppt sich bald als fast eheli-
ches Panoptikum, mit dem
Unterschied, dass das ewig wi-
schende und putzende Heim-
chen am Herd keine Frau, son-
dern ein Mann ist. Doch außer
Staubsauger, Luftwaschfilter
und diversen Kochutensilien
hat Felix jede Menge Desinfek-
tionssprays in seiner Aussteuer
und beginnt alles gnadenlos zu
„zerputzen“. Aus Oscars origi-
nell-chaotischer Single-Behau-
sung wird ein steriler Muster-
haushalt. Aus den regelmäßigen
verräucherten Pokerrunden
mit ungenießbaren Sandwich-
variationen werden keimfreie

Dinnerpartys. Und auch für
das Rendezvous mit den beiden
heißblütigen Spanierinnen ha-
ben die beiden ganz unter-
schiedliche Pläne. Es sind noch
Karten erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, 31582 Nienburg, Tel.:
05021/87264 und 87356, Fax:
05021/8758356, theaterkasse@

nienburg.de, www.theater.
nienburg.de und eine Stunde
vor Beginn an der Tageskasse
Tel.: 05021/62051, theater.
abendkasse@nienburg.de. Das
„Last-Minute-Theater-Ti-
ckets“ für junge Leute (16 bis
25 Jahre) ist 30 Minuten vor
Beginn an der Kasse im Thea-
ter erhältlich.

Sieglinde Ketterer – eine Reise in der Galerie N
Mit der Ausstellung der Ma-
lerin Sieglinde Ketterer in der
Nienburger Galerie N erwartet
die Besucher am heutigen
Sonntag eine Retrospektive,
die eine Reise ist: in die Bre-
tagne, in die Toskana, die Ca-
margue, in die Provence. Hier
erhielt die Künstlerin die Im-
pulse für ihre Bilder. Arbeiten,
in denen sie mit intensiven,
leuchtenden Farben, in flächi-

ger Malweise das Wesentliche
hervortreten lässt. Im Spiel von
Licht und Farbe hat die Künst-
lerin die Natur zu ihrem Thema
gemacht. In diese schmiegen
sich, jeweils landestypisch,
Häuser, Gebäude, ein kleiner
Hafen, eine Brücke. Sie sind
Blickfang, ohne dominant
zu sein. Auch Nienburg, der
Landkreis, in den vergange-
nen drei Jahrzehnten Heimat

der 1932 in Lingen an der Ems
geborenen Künstlerin, sind
fest verankert. Ausstellungs-
eröffnung ist um 11.30 Uhr,
die Einführung hält Tonka
Angheloff. Die Präsention in
der Galerie N ist bis zum 12.
Februar zu sehen. Öffnungs-
zeiten sind dienstags bis frei-
tags 15 bis 18 Uhr, samstags
11 bis 14 Uhr, sonntags 14 bis
17 Uhr.

Nienburg (DH). Der Hanno-
veraner Entertainer Detlef Si-
mon alias Desimo führt am
Samstag, 21. Januar, um 20
Uhr durch eine äußerst kurz-
weilige wie abwechslungsrei-
che Abendshow.

Seine illustren Gäste garan-
tieren beste Unterhaltung mit
Niveau. Die „Spezial Clubs”
sind Überraschungsshows,
denn die Zuschauer wissen
nicht, wen Desimo präsen-
tiert, und sie sind seit neun
Jahren jeden Monat ausver-

kauft. Für Nienburg wird
schon etwas verraten: Dieser
Abend wird ein „Best of” der
beliebtesten Künstler des
„Spezial Clubs“ sein. Einer
von ihnen ist „Günther der
Treckerfahrer”. Dabei sein
werden auch Rebecca Car-
rington und Colin Brown so-
wie Sascha Korf. Die weite-
ren Gäste werden erst später
verraten. Desimos erfolgrei-
che Mix-Show gastiert nun
erstmals im Nienburger Thea-
ter. Es sind noch Karten er-

hältlich: Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4 in
Nienburg, Telefon (0 50 21) 8
72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 8 75 83 56, theaterkasse@
nienburg.de, www.theater.
nienburg.de und eine Stunde
vor Beginn an der Abendkasse
Telefon (0 50 21) 6 20 51,
theater.abendkasse@nien-
burg.de. Das „Last-Minute-
Theater-Tickets“ für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) ist 30
Minuten vor Beginn an der
Kasse im Theater erhältlich.

Illustre Überraschungsgäste
Desimos „Spezial Club“ gastiert am 21. Januar in Nienburg

Loccum (DH). Schon der
Name klingt außergewöhnlich:
„ABM“. Mit dem Duo, dessen
Name für die Anfangsbuchsta-
ben der beiden Mitglieder steht
– Axel-Bernd-Musik – startet
der „KulTour“-Verein Rehburg-
Loccum in die neue Saison
2012. Am Freitag, 27. Januar,
bringen die beiden Musiker Axel
Jacobs und Bernd Schlifke aus
Stadthagen ab 20 Uhr in der
Sperlingslust (Alter Bahnhof) in
Loccum eine „Musikspeisekar-
te“ auf die Bühne. Ähnlich wie
Menüs wurden Liederfolgen
zusammengestellt, die sich die

Besucher aussuchen können.
Mit „Akustischen Vorspeisen“,
„Rustikalem“, „Frischmusik“
und weiteren Menüpunkten
springen die beiden Künstler
zwischen den Musikgenres hin
und her: Von Rock, Pop bis hin
zu Jazz. Auf zwei Gitarren wer-
den Songs von James Taylor,
Eric Clapton, Simon and Gar-
funkel, den Beatles, aber durch-
aus auch von Deep Purple oder
Santana und vielen mehr ange-
boten. Dabei werden musikali-
sche Perfektion mit lustigen
Gags verbunden – eben Live-
musik der besonderen Art. Die

Eintrittskarten kosten im Vor-
verkauf elf Euro (ermäßigt acht
Euro) und an der Abendkasse 13
Euro (ermäßigt zehn Euro).
Vorverkaufskarten gibt es bei
der Firma Schumacher in Loc-
cum und dem Fotostudio Dro-
gerie Schulz in Rehburg, in der
Romantik Bad Rehburg, in den
Geschäftsstellen der Harke in
Nienburg und Stolzenau, der
Geschäftsstelle der Schaumbur-
ger Nachrichten in Stadthagen
sowie unter der Kartenhotline
(0 57 66) 9 41 90 36 und im In-
ternet unter www.kultur-ver-
ein.de.

„Akustische Vorspeisen“
Das Duo „ABM“ präsentiert einen außergewöhnlichen Musikabend

Songs der Blues Brothers, von Joe Cocker, Ray Charles, Frank Sinatra, Elvis Presley, James Brown,
den Beatles, Queen und vielen anderen werden die „Men In Black“ präsentieren.

Niernburg (DH). Am Sams-
tag, 3. März, um 20 Uhr ist die
Show „Men In Black – The
Great Voices Show“ auf der
Hornwerkbühne zu erleben.
Das elfköpfige Ensemble inter-
pretiert auf außergewöhnliche
Art und Weise legendäre Welt-
hits der letzten Jahrzehnte. Mit
dabei sind Songs der Blues
Brothers, von Joe Cocker, Ray
Charles, Frank Sinatra, Elvis
Presley, James Brown, den

Beatles, Queen und vielen an-
deren. „The Great Voices Show“
ist eine emotionale und mitrei-
ßende Musikshow mit Klassi-
kern aus Swing, Soul & Rock ´n´
Roll. Die „Men In Black“ inter-
pretieren die Songs nah am Ori-
ginal und dennoch mit einem ei-
genen authentischen Stil. Dem
Zuschauer wird ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm
mit beeindruckenden Stimmen,
einer rasanten Bühnenshow, ori-

ginellen Choreographien und
viel Entertainment geboten. Bei
der Vorstellung handelt es sich
um eine Wiederholung der er-
folgreichen Show aus dem Jahr
2009.

Karten sind noch erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, 31582 Nien-
burg, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, Fax (0 50 21) 8 75
83 56, theaterkasse@nienburg.
de, www.theater.nienburg.de.

Swing, Soul & Rock’n’Roll
Show „Men In Black“ gastiert am 3. März im Nienburger Theater

Liebenau (DH). Die Gleich-
stellungsbeauftragte der Samt-
gemeinde Liebenau, Nadine
Schlier, bietet in Kooperation
mit dem Scheunenverein Lie-
benau eine interessante Komö-
die mit kabarettistischer Note
an.
Gespielt wird das Stück „Frau

Klein – Total Mental“. Frau
Klein ist eine kleine, schrullige
und alte Person, mit sehr eige-
nen Ansichten über die Welt
und was in ihr passiert. Bei die-
sem Stück outet sich Frau Klein
als die einzige wahre Nachfol-
ge von Uri Geller: Total men-
tal! Frau Klein wird in diesem
Programm auf ihre schrullige
Weise zur Hellseherin. Natür-
lich geht da vieles gründlich
schief, aber Frau Klein wäre
nicht wer sie ist, wenn nicht
zum Schluss doch Einiges ganz
erstaunlich funktionieren wür-
de.

„Vergessen Sie, was Sie über
Uri Geller wussten, jetzt
kommt Frau Klein! Hier wird
Unterhaltung mit Witz und
Tiefgang geboten. Die Kriti-
ken versprechen einen tollen
Abend – sehr humorvoll ge-
paart mit viel Lebensweisheit“,

schreibt Nadine Schlier in ih-
rer Pressemitteilung.

Das Stück wird am 27. Janu-
ar um 20 Uhr in der Kultur-
scheune in Liebenau, Bergstra-
ße 8, aufgeführt. Der Eintritt

kostet 12 Euro. Karten und
Gutscheine gibt es im Vorver-
kauf bei „Cafe Grabisch“ und
„Schreibwaren Rohloff“ in Lie-
benau.

„Frau Klein – Total Mental“
Komödie mit kabarettistischer Note am 27. Januar in der Kulturscheune

„Frau Klein“ präsentiert Comedy und Kabarett in der Kulturscheu-
ne Liebenau.

„Ganz normale“ Männer-WG
Leonard Lansink und Heinrich Schafmeister im Theater

„Günther der Treckerfahrer“ wird in Desimos „Spezial Club“ im Nienburger Theater neben weiteren
Gästen auftreten.

Am kommenden Sonntag ist die Komödie „Oskar und Felix“ mit
Leonard Lansink (Zweiter von rechts) im Theater zu sehen.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Landjugend-Fahrt
Landkreis (DH). Die Landju-
gendkreisgemeinschaften
Schaumburg und aus der Regi-
on Hannover fahren vom 21. bis
24. Januar gemeinsam zur „Grü-
nen Woche“ nach Berlin. Da
noch einige Restplätze frei sind,
ist eine Teilnahme noch mög-
lich. Auch Nichtmitglieder kön-
nen an dieser Fahrt teilnehmen.
Auf dem viertägigen Programm
in der Bundeshauptstadt stehen
unter anderem eine Stadtrund-
fahrt mit Besichtigung von Se-
henswürdigkeiten und der Be-
such der Ausstellung „Grüne
Woche“. Außerdem ist eine Be-
sichtigung des Stasi-Gefängnis-
ses in Berlin-Hohenschönhau-
sen und die Besichtigung des
DDR-Museums vorgesehen.
Weiterhin ist die Teilnahme an
zwei großen Landjugendveran-
staltungen, an denen Landju-
gendliche aus dem gesamten
Bundesgebiet teilnehmen wer-
den, vorgesehen. Eine sofortige
Anmeldung für diese Fahrt, die
zu einem günstigen Preis ange-
boten wird, ist erforderlich. In-
teressierte können sich mit
Bernd Andermann, unter Tele-
fon (0 50 24) 16 45 in Verbin-
dung setzen.

Tödlicher Glatteisunfall vor Leeser Kreisel
Gestern Morgen um 8.46 Uhr
wurden die Feuerwehren Stol-
zenau und Loccum zu einem
schweren Verkehrsunfall kurz
vor dem Leeser Kreisel geru-
fen. Die Alarmeldung lautete:
zwei eingeklemmte Personen
nach Überschlag eines Pkw.
Mehrfach warnte die Leitstelle
die anrückenden Fahrzeuge
vor spiegelndem Glatteis. Ein
Opel Corsa aus Loccum war
von der Straße gerutscht, ge-
gen einen Baum geprallt und
auf dem Dach liegen geblie-
ben. Die beiden Personen wa-
ren schon aus dem Fahrzeug
gezogen worden. Bei dem 44
Jahre alten Beifahrer konn-
te der Notarzt nur noch den
Tod feststellen. Seine 47 Jahre
alte Ehefrau, die das Fahr-
zeug lenkte, wurde nur leicht
verletzt. Ein Rettungswagen
brachte sie ins Krankenhaus
Nienburg. Beide stammen aus
Loccum. Der angeforderte
Rettungshubschrauber konn-
te wieder abdrehen. Die kurz
darauf eintreffende Schwester
wurde von einem Notfallseel-

sorger betreut. Ein großer
schwarzer Hund, der sich mit
in dem Unfallwagen befand,
rannte schockiert davon und
konnte noch nicht gefunden
werden. Das Glatteis trat wohl
erst kurz vor dem Unfall in vol-
ler Stärke auf. Der Kleinwagen
wurde durch den Aufprall voll-
kommen zerrissen. Der getö-
tete Beifahrer war zwischen
Sitz und Dach eingeklemmt.
Für die 25 Feuerwehrleute
war dieser Einsatz besonders

schwer, da viele den Toten
persönlich kannten. Die Ein-
satzkräfte sperrten die B 441
halbseitig, bargen den Toten
und sammelten die Trümmer
ein. Nach rund zwei Stunden
konnten die beiden Rettungs-
wagen, der Notarzt und die
Feuerwehren wieder einrü-
cken. Die Feuewehr appelliert,
in dieser Jahreszeit besonders
wachsam und vorsichtig zu
fahren.

(feu) / Foto: Bittner

Tipps & Termine

Frauen-Frühstück
Stolzenau (DH). Ein gemein-
sames Frauen-Frühstück im
Jugendhaus „Wip in“ findet am
Donnerstag, 19. Januar, um
9.30 Uhr statt. Eingeladen sind
alle Frauen, die andere Frauen
kennenlernen möchten, gerne
klönen und gemeinsam gemüt-
lich frühstücken wollen. Gebo-
ten wird ein Rückblick mit Fo-
tos über den Umbau des
Jugendhauses und Veranstal-
tungen des Vereines aus dem
vergangenen Jahr. Anmeldun-
gen werden bis Dienstag, 17.
Januar, angenommen im Ju-
gendhaus „Wip In“, Kleine
Geest 26, Telefon (0 57 61) 21
99.
Kinder zum Karneval
Stolzenau (DH). Das Jugend-
haus „Wip in“ bietet Kindern
an, am Karnevalsumzug in
Stolzenau am 19. Februar teil-
zunehmen. Das erste Treffen
ist am Dienstag, 17. Januar, um
15 Uhr im Jugendhaus. Ge-
meinsam soll die Teilnahme am
Umzug geplant werden. Wer
mitmachen möchte, sollte sich
schnellstens anmelden. Es ist
auch nur möglich, wenn sich
genügend erwachsene Mit-
Helfer dafür finden. Um An-
meldung schriftliche Anmel-
dung im Jugendhaus oder bei
Marlies Bleeke wird gebeten.
Weiter Informationen sind un-
ter unter Telefon (0 57 61)
21 99 erhältlich.

Nienburg (DH). Die BUND-
Kreisgruppe schreibt in einer
Pressemitteilung: „Am Sams-
tag, 21. Januar 2012, treffen
sich auf Einladung der Bundes-
regierung internationale Land-
wirtschaftsminister und Agrar-
konzerne in Berlin. Im Rahmen
der ‚Grünen Woche‘ wollen
Monsanto, Müller Milch,
BASF und andere Großkon-
zerne die Industrialisierung der
Landwirtschaft mit Gentech-
nik, Tierfabriken und Dum-
ping-Exporten weiter voran-
treiben.“ Johanne Sailer von
der BUND-Kreisgruppe Nien-
burg erinnert sich: „Was mit
dem Dioxinskandal in Misch-
futtermitteln vor einem Jahr
begann, erreichte zum Ende

des vergangenen Jahres seinen
Höhepunkt mit den Erhebun-
gen über den Antibiotikaein-
satz in der Tierhaltung. In der
Intensivtierhaltung sucht man
nach Erklärungen und Recht-
fertigungen, um das in der Ge-
flügel- und Schweinehaltung
eingeführte Prinzip der Mas-
senproduktion zum möglichst
niedrigen Preis zu retten. Auf
Kosten der Tiere und auf Kos-
ten unserer Gesundheit“

Deshalb gehe der Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) gemein-
sam mit weiteren 30 bundes-
weiten Verbänden aus Land-
wirtschaft, Tier-,
Verbraucher- und Umwelt-
schutz auf die Straße, um für

eine bäuerlich-nachhaltige
Landwirtschaft, für ein Men-
schenrecht auf Nahrung und
für Respekt vor den Tieren in
der Landwirtschaft zu de-
monstrieren. Das Motto lautet:
„Wir haben es satt! Bauernhö-
fe statt Agrarindustrie“. Der
Bus fährt am 21. Januar um
5.45 Uhr vom Bahnhofsvor-
platz in Nienburg ab. Um ver-
bindliche Anmeldungen wird
bis zum 13. Januar unter Tele-
fon (0 50 21) 1 44 99 (Umwelt-
zentrum des BUND) oder per
E-Mail: bund-nienburg@arcor.
de gebeten. Die Rückfahrt er-
folgt um 16 Uhr ab Berlin. Die
Kosten betragen 30 Euro, für
Schüler, Studenten und Auszu-
bildende 15 Euro.

Bauernhöfe statt Agrarindustrie
BUND Nienburg organisiert Busfahrt zur Demonstration nach Berlin

Nienburg. Das Ostdeutsche
Heimatmuseum (OHM) setzt
seine Sonderveranstaltungen
zum Thema „Geschichte und
Kultur“ fort. Das Programm
mit der Bezeichnung „Jour fix“
startet am Montag und findet
an jedem dritten Montag im
Monat jeweils von 16 bis 18
Uhr im Museum statt.

Das Program bietet Vorträ-
ge, historische Filme und mu-
sikalische Inhalte mit zum
Thema passenden Köstlichkei-
ten. Die Volkshochschule
Nienburg, die die Veranstal-

tungsreihe in ihr aktuelles
Programm aufgenommen hat,
erhebt eine Teilnehmergebühr
von fünf Euro. Ebenso wird
aufgrund begrenzter Plätze um
eine Anmeldung im OHM un-
ter (0 50 21) 91 15 63 gebeten.

Der erste Abend wird mit
der Präsentation des Histo-
rien-Filmstreifens aus 1936
„Das Flötenkonzert von Sans-
souci“ beginnen. Außerdem
wird es am ersten Abend Pell-
kartoffeln mit Quark und
Schnittlauch geben, um an die
Einführung des Nahrungsmit-

tels durch den König in Preu-
ßen zu erinnern. An den fol-
genden „Jour-fix-Montagen“
stehen V: 20. Februar: „Der
Maler Adolph von Menzel“,
16. April: „Die Geschichte der
Berliner Porzellanmanufak-
tur“, 18. Juni: „Die Entführung
das Walter Linse aus West-
Berlin durch den SSD“ und am
16. Juli: „Die Jagd der Royal
Navy auf den Kleinen Kreuzer
,Dresden‘ bei Kap Hoorn“.

Der 21. Mai wird der Ope-
rette „Die Fledermaus“ gewid-
met.

Film von 1936 sehen
OHM: Veranstaltungsreihe zu Geschichte und Kultur
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Weinprobe · Jürgens Weinshop
Thermomix-Präsentation:
Leckereien aus dem Thermomix
Belgische Schokolade
– Schokoladen-Fantasien
Energetix-Schmuck · Ilona Voss
Stickereien · aus der Strickmaschine
Handgefertigte Ketten, Figuren,
Schal und vieles mehr …
T-Shirts-Druck und Fototassen
– Foto-Druck-Schmiede
Mobiles Nagelstudio · Sultan Var
Handmassage · Elvira Flaig

Wii- und Playstation-Animation

Glücksrad mit tollen Gewinnen

Bingo wird gespielt jeweils um 13 + 15 Uhr

Neuer Trend – Segway fahren

Kaffee- und
Kuchenbuffet
organisiert von Ober-
stufenschülern der
Albert-Schweitzer-Schule

Bratwurst- und
Getränkewagen

!

Schon ab

9.990,- €**

GLEICHER ESPRIT. FRECH WIE NIE. Dank seinen individuellen Designvarianten, seinem geräumigen Innenraum und dem kleinen Wendekreis ist er auch heute noch wie geschaffen für die Stadt. UndDank seinen individuellen Designvarianten, seinem geräumigen Innenraum und dem kleinen Wendekreis ist er auch heute noch wie geschaffen für die Stadt. Und
mit seinem Kofferraum, der bis zu 959 Liter fasst, optimal für Shoppingtouren! Doch das ist längst nicht alles: Wenn Sie noch mehr frischen Wind in Ihr Leben bringen wollen, können Sie einfach sein
Faltdach öffnen!

Besuchen Sie uns am Premierenwochenende. Wir freuen uns auf Sie.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2, kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km (Werte nach VO (EG) 715/2007).

Autohaus Schlesner
Hannoversche Str. 85 • 31582 Nienburg • Telefon 05021-919090 • www.schlesner.de

*Klimaanlage und CD-Radio mit MP3-Funktion im Wert von 1.290,- € ohne Aufpreis, Angebot gültig bis zum 31.01.2012. **Angebotspreis für einen Renault Twingo Expression 1.2 LEV 75. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Schlesner feiert:

57 +0'#* :*$0!%" &$ )&*$.!#(
Sa.,14. Januar 2012, und So.,15. Januar 2012,

von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Unser spezielles Jubiläums-Angebot:
Alle Gebrauchtwagen ab 0,0% Finanzierung***

Start: 14. Januar 2012 – nur kurze Zeit!
***Ein Angebot der Renault Bank für Privatkunden.

Schon ab

9.990,- €**8.990,-

Karten im
Vorverkauf 10,00 €

Abendkasse 12,50 €
In allen Rode-Filialen erhältlich!

Die härteste Tanzkapelle von die ganze Welt!
Landfleischerei

LIVE in Bolsehle
am 24. Februar 2012

Cocktails

Wie wär’s mit diesemWie wär’s mit diesem Geschenk?Geschenk?

Spielcenter ORION
Ab sofort haben wir in der Celler Straße 3

in Nienburg

23 Stunden am Tag geöffnet!
+++ NEUE Jackpot- und +++

Geldspielgeräte eingetroffen!

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes neues Jahr!

Sie finden uns auch in der
Verdener Str. 2 und in der Brückenstr. 1.
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> Lagerhaltung
> Beschaffungs-/Distributionslogistik
> Kommissioniertätigkeiten
> Veredelung
> Retourenmanagement
> Versand-/Transportabwicklung

> Value Added Services
> #*4&4382+'$582/+485/+*27
> Outsourcing-Projekte

> 701(),7578 "!27580%-968 > 24h-Betrieb > Schnellstraßenanschluss
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Ihr Ansprechpartner: Reinhard Vossmann
Tel.: (05025) 89115, E-Mail: reinhard.vossmann@heineking.de, www.heineking.de
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Fahren Sie auch einen Diesel?

Sparen Sie Geld und Zeit
und werden Sie Stammkunde
an unserer Dieseltankstelle!
Wir bieten Ihnen
günstige Preise und
Zahlung auf Rechnung!
Kartentankstelle – 24 Stunden pro Tag geöffnet!
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Haßbergen (DH). Der Schau-
spieler Bernd Lafrenz eröffnet
im neuen Jahr das Kulturpro-
gramm der Alten Kapelle in
Haßbergen und ist mit der
Shakespeare-Produktion „Der
Widerspenstigen Zähmung“ am
Freitagabend, 20 Januar, um 20
Uhr auf der Bühne zu erleben.
Mit seinen völlig verrückten
Shakespeare-Produktionen ge-
hört das mehrfach preisgekrön-
te Komikertalent Bernd Lafrenz
zum Programm vieler namhaf-
ter Bühnen und Stadttheater.
Dabei füllt der Künstler große
Theater und ist erstmals in der
besonderen Atmosphäre in den
historischen Gemäuern der Al-
ten Kapelle zu sehen. Bernd La-
frenz bringt Shakespeare auf
den Punkt - als Ein-Mann-
Show.

Mit eigenen Texten voller
sprühender Phantasie und Ori-
ginalität spielt Bernd Lafrenz
in ganz und gar eigener, urko-
mischer Manier sämtliche Rol-
len aus Shakespeares Original.

Der international spielende La-
frenz ist ein Verwandlungs-
künstler im Geschwindigkeits-
rausch. Er reitet, kämpft,
mordet, hext und intrigiert sich
durch den Abend. In Sekunden-
schnelle wechselt er die Rollen,
sein Outfit und demonstriert
sein Sprachrepertoire. Er fällt
von einer Szene in die nächste,
variiert und kommentiert.

Dass in Wirklichkeit nur er
alleine auf der Bühne steht, lässt
er einen erst am Ende merken,
wenn er sich verbeugt. Seine ei-
gensinnigen Shakespeare-Ko-
mödien sind leichtfertig-heitere
Märchenstunden und zugleich
eine Verbeugung vor der golde-
nen Feder Shakespeares.

Bernd Lafrenz inszeniert sei-
ne Stücke auch in Kooperation
mit namhaften Theatern. Auf
seinen Tourneen gastiert er in
Stadttheatern, spielt auf Kaba-
rett-, Kleinkunst- und Open-
Air-Bühnen, und macht regel-
mäßigStationbeiinternationalen
Theater- und Burgfestspielen.

Auch für Nicht-Shakespeare-
Kenner ist dieses Theaterereig-
nis verständlich, und vor allem:
Es macht Spaß! Shakespeare
würde sich sicher nicht im Gra-
be umdrehen - er hätte seine
helle Freude daran.

Zum Stück: Lucentio, der in
Padua studiert, verliebt sich in
die schöne, zarte Bianca und
möchte sie heiraten. Ihr Vater
Baptista Minola will aber zu-
erst seine älteste Tochter Ka-
tharina unter die Haube brin-
gen. Die hat jedoch Haare auf
den Zähnen und ihren eigenen
Willen, so dass alle Interessen-
ten vor der kratzbürstigen Ka-
tharina zurückschrecken. Nur
der unerschrockene Teufelskerl
Petruchio aus Verona will es
wagen und zähmt die Wider-
spenstige mit einer Charmeof-
fensive. Karten sind im Vorver-
kauf bei der Volksbank (0 50 24)
15 25, Sparkasse Haßbergen
(0 50 24) 12 69 und über Inter-
net unter www.hassbergen.de
erhältlich.

Shakespeare auf den Punkt gebracht
„Der Widerspenstigen Zähmung“ in der Alten Kapelle Haßbergen

Tipps & Termine

Malwerkstatt und Webkurse
Nienburg (DH). Jeden Mon-
tagabend von 19 bis 21 ist im
Kunsthof offene Malwerkstatt.
Alle, die Lust an Pinsel und
Farben haben, sind herzlich
willkommen, an diesem offe-
nen Kursus teilzunehmen. An-
meldungen sind kurzfristig
noch am selben Tag bis 16 Uhr
möglich.

Webkurse können Mitt-
wochs belegt werden. Die
Webstühle können für einen
individuellen Zeitrahmen ge-
bucht werden, je nachdem, was
für ein Stoff entstehen soll.
Weitere Informationen sind
unter www.kunsthofnienburg.
de und während der Öffnungs-
zeiten mittwochs von 9 bis 13
und 15 bis 19 Uhr erhältlich.

„Mad & Stubborn“ am 20. Januar im Nienburger Kulturwerk
Am Freitag, 20. Januar, um
20 Uhr tritt das Folkrock- und
Acoustic Pop-Duo „Mad &
Stubborn“ mit dem Programm
„Tales from Snowland“ im
Bistro des Nienburger Kultur-
werks auf. Die Musik der
beiden 17 und 18 Jahre alten
Musikerinnen aus Balge und
Nienburg ist beeinflusst von
den ganz Großen wie Bob Dy-
lan oder Simon and Garfunkel.
Als Coverband gestartet, hat
es das Duo, bestehend aus

Vokalistin Pixie Stubborn und
Gitarristin Moses, geschafft,
einen ganz eigenen Stil zu ent-
wickeln. Worte und Töne, die
den Hörer sofort fesseln, ver-
dichtet zu melancholischen,
extravaganten oder auch ex-
perimentellen Stücken. Jeder
Song ist eine Geschichte, die
von klaren aber auch rockigen
Four-Chord-Melodien unter-
legt ist. „Mad & Stubborn“
haben schon eine Reihe von
Live-Konzerten erfolgreich

absolviert. Außerdem hat das
Osnabrücker Label Timezone
Records die beiden entdeckt
und ihre schöne Musik gleich
auf CD herausgebracht. Der
Eintritt für das Hutkonzert ist
frei, aber in der Pause wird für
die Künstler gesammelt. Nähe-
re Informationen gibt es unter
Telefon (0 50 21) 91 16 66, per
E-Mail info@nienburger-kul-
turwerk.de oder im Internet
unter www.nienburger-kultur-
werk.de.

„Die Schneekönigin“ kommt ins Nienburger Theater
Das Märchen „Die Schnee-
königin“ nach Hans Christian
Andersen ist die Geschichte
einer innigen Freundschaft,
einer langen Reise und vom Er-
wachsenwerden. Am Dienstag,
24. Januar, um 10 und 16 Uhr
in der Reihe Theater für Kinder,
unterstützt durch die Sparkasse
Nienburg, wird dieses Märchen
auf der Hornwerksbühne ge-
zeigt. Gerda und Kai wohnen
mit der Großmutter in einer
kleinen Wohnung unter dem
Dach. Gerda mag Kai und Kai
mag Gerda. Beide mögen Ge-
schichten, zusammen spielen

und ihren Rosenstrauch, der
sogar im Winter blüht. Nicht
wohlhabend, aber zufrieden le-
ben sie zusammen, bis eines Ta-
ges die wunderschöne und rei-
che Schneekönigin in ihr Leben
tritt und Kai für sich einnimmt.
Auf einmal findet er alles häss-
lich, klein und erbärmlich. Als
er wenig später plötzlich ver-
schwindet, ist Gerda sofort klar:
Kai muss im Reich der Schnee-
königin sein, die in einem
prächtigen Palast aus Eis und
Schnee mit hunderten Dienern
wohnt. Mit verzweifelter Ent-
schlossenheit macht Gerda sich

alleine auf die weite Reise, um
ihren Freund zu befreien. Hans
Christian Andersen schuf mit
seiner Schneekönigin ein wun-
dervolles Märchen und gleich-
zeitig eine Parabel auf die Kälte
der modernen Welt. Es sind
noch Karten erhältlich: Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, 31582 Nienburg, Tel.:
05021/87264 und 87356, Fax:
05021/8758356, theaterkasse@
nienburg.de, www.theater.
nienburg.de und eine Stunde
vor Beginn an der Tageskasse
Tel.: 05021/62051, theater.
abendkasse@nienburg.de.

Kinderkino im Burghof
Rethem (DH). Am Donners-
tag, 19. Januar, startet um 17
Uhr wieder das Kinderkino im
Burghof Rethem. Los geht es
mit dem Film „Der Räuber
Hotzenplotz“ aus dem Jahre
2005. Der Film ist geeignet für
Kinder ab fünf Jahren. Der
Eintritt beträgt ein Euro.

Der Schauspieler Bernd Lafrenz wird in der Alten Kapelle „Der
Widerspenstigen Zähmung“ von Shakespeare einmal etwas an-
ders interpretieren.

Steinhude
Bleichenstraße 12
Telefon 05033/2406

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. ab 10 bis 18.30 Uhr
Samstag ab 10 bis 14.30 Uhr
1. Samstag i. M. ab 10 bis 16 Uhr

Microfaser-Garnitur 2,5/2/1 in 4 Farben

2.195,-- Sonderpreis 1.495,-- Freitag 07.01.2011
Samstag 08.01.2011
Montag 10.01.2011
Dienstag 11.01.2011

Raulwing
Polstermöbel Verkauf direkt ab Fabrik

*ausgenommen hiervon sind bereits reduzierte Artikel.Ausgenommen hiervon sind bereits reduzierte Artikel.

Freitag 13.01.2012
Samstag 14.01.2012
Montag 16.01.2012

Wir schenken Ihnen die
Mehrwertsteuer: 19%!!!
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Landkreis (DH). Der heimi-
sche Landtagsabgeordnete
Grant Hendrik Tonne äußert
sich angesichts der jüngsten
Untersuchungen über den Ein-
satz von Antibiotika in der
Massentierhaltung besorgt
über die Ergebnisse der Stu-
die.

„Die Ergebnisse der Studie
belegen, dass 72 Prozent der
Hühnchen mit Antibiotika be-
handelt sind, 92 Prozent der
Puten und bei Kälbern sogar
100 Prozent. Im Durchschnitt
erhält ein Huhn in seinem cir-
ca 35-tägigen Leben, das ei-
nem Mastdurchgang ent-
spricht, knapp zweimal
Antibiotika. Die Ergebnisse
geben Anlass zu großer Sorge.
Antibiotika sind in vielen Be-
reichen der Human- und Tier-
medizin von existenzieller Be-
deutung, um bestimmte
Erkrankungen zu behandeln.
Ohne sie geht es nicht aber
jede zusätzliche Anwendung
erhöht das Risiko, dass die
Krankheitserreger Resistenzen
entwickeln.“, so der Landtags-
abgeordnete Tonne.

Laut einer Untersuchung
des Landesgesundheitsamtes in
34 niedersächsischen Kranken-
häusern stammten im Mai 2010
22 Prozent der gefährlichen
Keime aus dem Veterinärbe-

reich – bundesweit sind es nach
Angaben des Robert-Koch-In-
stitutes nur zehn Prozent.
„Niedersachsen steht somit be-
sonders in der Pflicht zu han-
deln“, betont Tonne.

Nach Ansicht der SPD müs-
se die Verabreichung von Anti-
biotika in der Massentierhal-
tung drastisch verringert
werden. Die Sozialdemokraten
fordern daher ein System der
Klarheit, Offenheit und Trans-
parenz. Die Daten zu Antibio-
tikaverordnungen müssten da-
her für jeden Tierbestand, für
jeden Betrieb genau erfasst und
den Kontrollbehörden zugäng-
lich gemacht werden. Liege ein
Betrieb dann deutlich über zu
ermittelnden Schwellenwerten,
so müsse ein Konzept entwi-
ckelt werden, wie der Gesund-
heitszustand verbessert werden
kann, etwa durch andere Fut-
termittel, durch bauliche Ver-
änderungen oder durch vor-
beugende Impfungen.

Gleichwohl gibt Tonne zu
bedenken, dass die Landwirte
ihre Familien zu ernähren hät-
ten und deshalb liefern müss-
ten, was der Markt fordere.
„Solange die Nachfrage das
Angebot bestimmt, helfen auch
nur Gesetze in beschränktem
Umfang, wir müssen auch für
einen Bewusstseinswandel

kämpfen und umfassende In-
formationen für den mündigen
Verbraucher bereithalten“,
mahnt Tonne an. Er fordert
von der Landes- und Bundes-
regierung eine weitreichende
Minimierungsstrategie, die von
einer Verminderung des Anti-
biotika Einsatzes in den nächs-
ten drei bis vier Jahren von
mindestens 30 Prozent aus-
geht. Längerfristig müsse man
den Einsatz noch weiter herun-
terfahren. „Die Idee der Bun-
desregierung, - verkörpert
durch Frau Aigner - die Phar-
maindustrie zu verpflichten,
Antibiotikamengen nach Post-
leitzahlen anzugeben ist nicht
ausreichend“, heißt es in der
Pressemitteilung. Auch die von
Landeswirtschaftsminister
Gert Lindemann geäußerten
Absichtserklärungen seien viel
zu wage. „Was wir jetzt benöti-
gen, ist eine weitreichende Re-
form der Massentierhaltung,
welche die Interessen der Ver-
braucher, der Landwirte, aber
auch der Tierärzte berücksich-
tigt. Angesichts der Zahlen der
Bundesregierung, wonach 7500
bis 15000 Tote pro Jahr auf das
Konto von multiresistenten
Keimen gehen, läuft uns die
Zeit weg und es muss gehan-
delt werden“, fordert Tonne
eindeutig.

Antibiotikaeinsatz senken
MdL Grant Hendrik Tonne besorgt über die Studienergebnisse

Radwander-Pilgerweg soll auch durch Landesbergen führen
Zum bevorstehenden Kloster-
jubiläum 2013 in Loccum sollen
demnächst weitere Pilger- be-
ziehungsweise Pilgerradwege
angebotenwerden,umLoccum
sternförmig aus allen Himmels-
richtungen zu erschließen. So
befindet derzeit auch eine von
Lübeck-Reinfeld (dort befand
sich einst ein Zisterzienser-
Kloster) nach Loccum führende
Fahrrad-Route in Planung, die
dann auch durch Landesber-
gen führen soll. Um sich mit

den örtlichen Gegebenheiten
vertraut zu machen und die
exakte Ausschilderung entlang
des Routenverlaufes vorzube-
reiten, besuchte der Autor und
Journalist Jens Gundlach (He-
rausgeber des Buches: „Von
Loccum nach Volkenroda“)
gemeinsam mit Wilfried Wie-
grebe (Loccum) per Fahrrad
Landesbergen. Pastor Andreas
Dreyer zeigte ihnen Kirche wie
Kirchplatz und wies auf die Be-
sonderheiten der Geschichte

der Landesberger Kirche hin.
Nach einer kurzen Kaffeepau-
se im Pfarrhaus ging es für die
beiden Pedalisten, die in Nien-
burg gestartet waren, weiter in
Richtung Loccum. Zuvor stat-
teten sie dem Landesberger
Mühlenplatz noch einen Kurz-
besuch ab. Das Foto zeigt (von
links) Wilfried Wiegrebe, Jens
Gundlach und Pastor Andreas
Dreyer vor der Landesberger
Kirche.

Foto: privat

Informationsabend zum Thema Auschwitz
Zu einem Informationsabend
zum Thema Auschwitz lädt die
Kirchengemeinde Landesber-
gen am Freitag, 10. Februar,
um 20 Uhr in ihren Gemein-
desaal ein. Gast und Referent
an diesem Abend wird Hugo
Höllenreiner (77) (Foto) aus
Ingolstadt sein, der wegen
seiner Herkunft als Sinto als
Kind nach Auschwitz (und in
andere Konzentrationslager)
verschleppt wurde und dies
überlebt hat. Der ursprüng-
lich aus München stammende
Hugo Höllenreiner hat viele
Angehörige beim Völker-
mord an den Sinti und Roma
verloren. Gemeinsam mit der
Journalistin und Autorin Anja
Tuckermann hat er das Buch
„Denk nicht, wir bleiben hier“,
erschienen im Hanser-Verlag,
zum gleichen Thema heraus-
gegeben, das unter anderem
mit dem deutschen Kinder-
und Jugendbuchpreis aus-
gezeichnet wurde. Auf Bitten
des Münchner Oberbürger-

meisters Christian Ude hat er
sein Leid öffentlich gemacht
und bereits viele Vortrags-
abende über das schwierige

Thema gehalten. Im Anschluss
an seinen Vortrag ist eine Dis-
kussion vorgesehen. Der Ein-
tritt ist frei.

NIENBURG
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640 · Telefax 0 50 21 / 89 42 641

PORTA-WESTFALICA
Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742 · Telefax 0 57 31 / 15 34 967

SCHWARMSTEDT
Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54 · Telefax 0 50 71 / 96 68 55
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Dr. Ernst Günter Berg-
mann (63) arbeitete in
Braunschweig als Notarzt.
Jetzt rettet er in Landes-
bergen Tiere.

Von Arne HildebrAndt

Landesbergen. Sie heißen Liz-
zy, Gysi, Rosie, Nelly und so: Dr.
Ernst Günter Bergmann (63)
und seine Frau Ruth (52) hal-
ten auf ihrer 5000 Quadratme-
ter großen alten Hofstelle in
Hahnenberg (Gemeinde Lan-
desbergen) drei Pferde, zwei
Hunde, sechs Ziegen, fünf Kat-
zen, 39 Hühner und einen
Hahn. Ein Gnadenhof. Ein Le-
ben lang hat Bergmann sich als
Arzt den Menschen gewidmet.
„Jetzt sind die Tiere dran”, sagt
er.

Bergmann ist Vorsitzender
des Tierschutzvereins Animal
Park. Als Notarzt hat er das
Grauen erlebt. Vier Jahre war
er unterwegs zu Unfällen.
„Ich habe auf der Autobahn
viele zerrissene Menschen ge-
sehen”, sagt er. Da muss man
schon hartgesotten sein.
„Wenn’s um Tiere geht bin
ich aber ein Weichei”, gibt er
zu. Bergmann war leitender
Oberarzt in einer orthopädi-
schen Klinik in Braunschweig.
Seinen Job hängte er vorzei-
tig an den Nagel. Jetzt küm-
mert er sich um seine 56 Tie-
re. Und nicht nur um die.

Anton sucht dringend ein
neues Zuhause. Ein Notfall,
schreibt Bergmann im Inter-
net. Anton ist ein belgischer
Schäferhund, ein „liebens-
werter, total verspielter zwölf-
jähriger Teddybär.” „Wer hat
das große Herz und nimmt

ihn auf?”. Bergmann hat zwar
ein großes Herz für Tiere.
Doch Anton kann er nicht zu
sich nach Hause nehmen. Am
Wochenende holt er schon
aus Brauweiler eine einein-
halbjährige Hirtenhündin.
Sie stammt aus Sardinien,
hatte kaum Kontakt zu Men-
schen. „Sie ist unheimlich
ängstlich, da können wir nicht
auch noch einen Rüden auf-
nehmen”, erklärt der 63-Jäh-
rige.

„Animal Park” wurde 2006
in Braunschweig gegründet.
18 Mitglieder gehören ihm
an. „Uns fehlen Mitarbeiter”,
sagt Bergmann. „Ich mache
alles allein, bin hart im Neh-
men.” Der Gnadenhof war
von Anfang an vorgesehen.
Aber erst in Hahnenberg
konnte die Idee verwirklicht
werden. Bergmann suchte
lange, bis er einen Hof mit ei-
ner Weide fand. 2008 stieß er
auf den ehemaligen Bauern-
hof in Hahnenberg.

Jedes seiner Tiere hat ein
Schicksal. Anna, ein achtjäh-
riger Mischling stammt aus
Wolfenbüttel. „Ihr Besitzer
wollte sie als Welpe an die
Wand werfen und entsorgen”,
weiß Bergmann. Colliemisch-
ling Maggie (7) wurde mit 15
Wochen in Holland aus ei-
nem Alkoholikerhaushalt ge-
holt. „Sie war voller Zecken
und Flöhe, hatte Angst vor
Männern. Sie hatte Narben
von Fußtritten.”

Die 38 Hühner und der
Hahn stammen aus Käfighal-
tung. „Sie sollten in den
Kochtopf. Wir haben sie frei-
gekauft, weil der Bauer auf-
gab.” Bergmann erfuhr es

durch einen Aushang am
Kiosk. „Das ist moralische
Erpressung. Das passiert
häufig.” Bergmann könnte
kein Huhn essen. Er ist Vege-
tarier. Er sei überrascht, wie
manche Menschen mit Tie-
ren umgehen. „Sie halten eine
Katze und essen Hamburger.”
Bergmanns Sinneswandel
kam auf der Zugfahrt zu ei-
nem Kongress in München.
Er las einen Artikel von Paul
McCartney, einem überzeug-

ten Vegetarier. „Als ich aus
dem Zug ausstieg, war ich
auch einer.” Das war vor neun
Jahren. Seine Frau zog mit.
Offensichtlich brauchte er
nur noch den Anstoß. „Es
kam nicht aus heiterem Him-
mel.”

Früher habe er auch Lamm-
kotelett gegessen. Als vor ei-
nem Jahr eines der Schafe
lammt, hielt er das Kleine im
Arm. „Ich fühlte mich enorm
gut dabei, dass dieses Lamm

keine Angst haben muss, ge-
fressen zu werden.” Aller-
dings: „Wir wollen nicht mis-
sionieren, nur anregen.”

Was Bergmann aufregt:
Tiere würden dem Menschen
immer untergeordnet. „Das
Wort Nutztier entlarvt es.”
Und dass Pferde oft als Sport-
gerät bezeichnet werden, fin-
det er diskriminierend.

Bergmann ist schon öfter
gefragt worden, weshalb er
nicht Kinder unterstützt?.

Gnadenbrot in Hahnenberg
Gnadenhof: Weshalb ein Arzt Ziegen, Schafe und Hühner vor dem Schlachthof rettet

Dr. Ernst Günter Bergmann hält auf seinem Gnadenhof in Hahnenberg insgesamt 56 Tiere.
Foto: Hildebrandt

Das regt ihn auch auf. „Das
sind Scheinargumente, um
vom Nichtstun abzulenken.”

Seine Tochter lebt in Flori-
da. Sie findet es toll, was ihr
Vater macht. Seinen Schwie-
gersohn versteht er nicht.
„Bei ihm kommt die Weih-
nachtsente auf den Tisch.”

Die Hunde und Katzen le-
ben in Bergmanns Haus. Auch
in seinem Bett. „Ist mir egal.”
Aber haaren die nicht? „Wir
haben einen Staubsauger”,
antwortet Bergmann nur.

Rund 15 000 Euro hat er
schon für den Gnadenhof aus-
gegeben. Quasi als Vereins-
spende. Denn der Hof musste
erst mal hergerichtet werden.
Allein für den Tierarzt und
die Medikamente gibt Bier-
mann rund 1500 bis 2000
Euro im Monat aus. Dem ste-
hen Mitgliedsbeiträge und
Spenden von 350 Euro ge-
genüber. Als Arzt hat er zwar
gut verdient. „Meine Rente
ist aber bei weitem nicht so
hoch wie mein Einkommen
war”, sagt er. „Mehr Einnah-
men, mehr Hilfe, dann wür-
den wir noch mehr Tiere hal-
ten”, sagt er.

Im November starb Sunny
(14) nach einem schweren
Schlaganfall. Der Jagdhund
stammte aus der Türkei. Er
war ein Streuner, sollte ver-
gast werden. Bei Bergmann
fand er ein Zuhause. Der
Schmerz war groß, als er
starb. Ob Bergmann lieber
Tierarzt geworden wäre?
„Besser nicht, da hätte ich
auch auf den Schlachthof ge-
musst. Ich bin eben ein
Weichei.”

www.animalpark.de
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HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
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Von Tanja Langejürgen

Rehburg-Loccum. Wenn
Bärbel Lindner in die „gute
Stube“ bittet, dann
gibt es nicht nur Kaffee und
Kuchen. Ihr Wohnzimmer,
die es seit 2004 gibt, hat die
67-Jährige mittlerweile ins
Herz geschlossen. Dazu gehö-
ren aber auch eine alte Küche
mit einer „Ofenhexe“, ein
Spielzimmer, eine kleine Bi-
bliothek, eine Schusterwerk-
statt, ein Webzimmer und
nicht zuletzt ein Raum der
Geschichte, wo unter ande-
rem ein Modell der alten
Burganlage aufgebaut ist. Bär-
bel Lindner ist Leiterin des
Heimatmuseums Rehburg.

„Weil es ein Museum ist“

„Manchmal denke ich, an
den Wänden hängen zu viele
Bilder. Aber die Gäste finden
es gut, weil es ein Museum
ist“, erzählt sie. Die Muse-
umswartin, wie sie sich selber
nennt, steckt mitten in den
Vorbereitungen für die Aus-
stellungen in diesem Jahr.
„Wir möchten etwas zu den
Themen Schellackplatten und
Grußgarten machen.“ Unter-
stützung bekommt die 67-Jäh-
rige von ihrer Vertreterin An-
gelika Suer und weiteren
freiwilligen Helfern des Bür-
ger- und Heimatvereins Reh-
burg.

Jürgen Rieger, Vorstands-
mitglied, zählt ebenfalls mit
dazu. Der Hobby-Archiologe
führt die Besucher durch den
historischen Raum und erklärt
dabei Zusammenhänge der
Fundstücke mit der Geschich-

te des Ortes. Neben Tonscher-
ben, Münzen, Mammutstoß-
zähnen steht auch ein
Rüstungshelm aus dem 13.
Jahrhundert, der bei Kanalisa-
tionsarbeiten in dem Gebiet
gefunden wurde, wo einst die
Rehburg im 12. Jahrhundert
entstand. „Der Helm ist noch
gut erhalten, und es gibt nur

um die 15 Exemplare davon in
ganz Europa“, sagt die Muse-
umsleiterin stolz. Inzwischen
ist das „gute Stück“ hoch ver-
sichert, „weil wir es an ein an-
deres Museum in Nordrhein-
Westfalen für eine
Ritterausstellung ausgeliehen
haben.“

Bärbel Lindner selbst hat
ihre Lieblingsecken im Muse-
um. Sie ist vom Herd, der

„Ofenhexe“, „damit konnte
man früher einfach alles mög-
liche machen“, begeistert.
Den Besuchern zeigt sie dabei
gern das Zubehör wie den
Kaffeeröster, einen Hand-
Kaffeebrenner, einen Wärm-
stein sowie den so genannten
„Potwieber“, „das ist ein alter
Topfkratzer zum Reinigen von
Töpfen und Pfannen, der aus
Reisig besteht“, erläutert sie.

Zudem stöbert die 67-Jäh-
rige immer wieder in der his-
torischen Literatur, wo sich
alte Fotoalben, Koch-, Ge-
bets- und Gesangsbücher ne-
ben Bibeln einreihen. Den Be-
suchern, die für sie wie eine
große Familie sind und über-
wiegend aus Hannover, Nien-
burg, Stadthagen, Petersha-
gen oder Minden kommen,
präsentiert die Museumsleite-
rin dabei ihr „aufgefrischtes“
Wissen bei einer Vorstellung
des Modells der alten Burgan-
lage.

„Im Jahre 1648 haben wir
unsere Stadtrechte erworben“,
erzählt Lindner, die außerdem
froh ist, seit zwei Jahren einen
Film über das alte Böttcher-
handwerk, Feldarbeiten, Torf-
stechen oder einer Einwei-
hung des Kriegerdenkmals in
eines der unteren Wohnzim-
mer ihren Gästen zeigen zu
können.

Das Heimatmuseum Reh-
burg am Marktplatz eröffnet
seine Saison am Samstag, 17.
März und Sonntag, 18. März
von 15 bis 18 Uhr. Weitere
Besichtungstermine sind auch
jetzt schon möglich nach vor-
heriger telefonischer Verein-
barung unter (0 50 37) 57 65
oder unter (0 50 37) 8 75.

Burgen, Ritter, Mönche, Kaffee und „Potwieber“
Heimatmuseum Rehburg eröffnet im März seine Saison / Termine nach Vereinbarung

Bärbel Lindner kann ihren Besuchern viele Geschichten zu den Stationen im Museum erzählen.

Das Heimatmuseum Rehburg lädt in der „guten Stube“ zu Kaffee und Kuchen ein.

Im historischen Raum ist ein Modell der alten Burganlage aufgebaut. Fotos: LangejürgenDieses kostbare Stück ist ein Rüstungshelm, deraus dem 13. Jahrhundert stammt.

In der Kochecke steht eine so
genannte alte „Ofenhexe“.

Winzlar (DH). Die Ökologi-
sche Schutzstation Steinhuder
Meer bietet in den kurzen
Zeugnisferien ein buntes Ver-
anstaltungsprogramm für Kin-
der ab acht Jahren an. Die
„Wilden Wintertage“ begin-
nen am Montag, 30. Januar,
mit der Aktion „Glutbrennen
und Schnitzen von Löffeln“.
Am Dienstag, 31. Januar, heißt
es für die Kinder „Weiden,
Binsen und Pflanzen – Flech-
ten mit Naturmaterialien“.
Alle Veranstaltungen werden
von der Dozentin Elke Schmitt
geleitet. Treffpunkt ist jeweils
um 10 Uhr am Stationsgebäu-
de der ÖSSM in Winzlar, Ha-
genburger Straße 16. Ende ist
gegen 16 Uhr. Die Kosten je
Veranstaltung betragen 13
Euro inklusive Material Ver-
pflegung aus ökologischem
Landbau. Wer beide Aktionen
mitmachen möchte und sich

somit für beide Kurstage an-
meldet, bezahlt nur 23 Euro.
Anmeldungen werden unter
der Telefonnummer (0 50 37)
96 70 oder per E-Mail an se-
minar@oessm.org entgegen-
genommen beziehungsweise
können über www.oessm.org
erfolgen. Es wird darum gebe-
ten, zu allen Aktionen ange-
messene Kleidung sowie etwas
zum Trinken mitzubringen.

Glutbrennen und
Weiden flechten
Winterferienprogramm der ÖSSM

...aktuell
und

informativ!

Hochzeitsmesse bei Möbel Heinrich
Zum 12. Mal: Ideen und Trends für den schönsten Tag im Leben

ANZEIGE

(Bad Nenndorf) Am Freitag,
20. 1., und Samstag, 21. 1. 2012,
präsentiert Möbel-Heinrich in
der Filiale Bad Nenndorf ein
umfangreiches Ausstellungs-
und Informationsprogramm
zum Thema Hochzeiten und
Feiern. Wie auch in den ver-
gangenen Jahren, werden die
Modenschauen den Höhepunkt
dieser Veranstaltung bilden.
Allen Paaren, die ihre Hochzeit
oder Familienfeier in diesem Jahr
planen, sei ein Besuch der Hoch-
zeitsmesse bei Möbel-Heinrich
in Bad Nenndorf empfohlen. In
Zusammenarbeit mit zahlreichen
Ausstellern der Region und dem
Umland hat das Möbelhaus in der
Eventhalle sowie im Haus eine
interessante Ausstellung vorbe-
reitet, die eine große Bandbreite
zum Thema Hochzeiten und Fei-
ern abdeckt. Neben geschmack-
vollen Geschenkideen namhafter
Hersteller, wie z. B. Villeroy &
Boch, WMF oder Seltmann Wei-

den präsentieren auch die übrigen
beteiligten Unternehmen eine
breite Palette an Vorschlägen, um
den „schönsten Tag im Leben“
zu einem gelungenen Ereignis
werden zu lassen. Von Braut- und
Abendmoden, Hochzeitsschuhen,
Gold- und Silberschmuck, profes-
sionellen Hochzeitsfotos und -vi-
deos, Glückwunschkarten, Braut-
sträußen, Beautyangeboten und
Hochzeitsfeuerwerk reicht die
Palette der präsentierten Produkte
und Dienstleistungen.
Den Höhepunkt der Veranstal-
tung bilden wieder drei Moden-
schauen, die am Freitag, 20. 1.,
um 17 Uhr und am Samstag,
21. 1., jeweils um 13 Uhr und 16
Uhr in der Eventhalle durchge-
führt werden. Begleitet von einer
professionellen Moderation und
Musik, zeigen attraktive Damen
und Herren die aktuellen Braut-
moden der Kollektion 2012. Auf
dem Catwalk werden auch Kinder
und die „Schwiegermütter von

morgen“ in festlicher Bekleidung
zu sehen sein. Die Modenschau
wird von Frau Monika Tschosek
(off off Events, Hannover) frisch
präsentiert.
Auch im Möbelhaus gibt es wei-
tere Informationen und Aktio-
nen zum Thema Hochzeit. Das
Landgasthaus Fischer präsentiert
sich im Erdgeschoss mit raffi-
niert angerichteten Schauplatten.
Erstmals auf der Hochzeitsmesse
werden im 2. Obergeschoss Tanz-
und Brautschuhe angeboten. Alle
Interessierten können sich am
Stand von Tanzschuhe Blanke aus
Barsinghausen ihr Traumpaar aus-
suchen.
Auch Partner-Firmen in der Nach-
barschaft Möbel-Heinrichs wer-
den sich an der Hochzeitsmesse
2012 beteiligen. So wird die Fa.
Baby One ebenfalls mit einem
Stand im 2. Obergeschoss vertre-
ten sein und ein umfangreiches
Sortiment an Babyartikeln prä-
sentieren.

Viele Informationen bietet die DJ-
Agentur aus Hannover, denn eine
Hochzeitsfeier ist die Paradediszi-
plin für jeden erfahrenen DJ. Das
Reisebüro FIRST aus Stadthagen
informiert über die schönsten
Reiseziele während der Flitterwo-
chen.
Beim Besuch der Hochzeitsmes-
se lässt sich der eine oder andere
Euro sparen. Nahezu alle Ausstel-
ler halten besondere Aktionsan-
gebote, Gewinnspiele und Preis-
nachlässe für die Besucher bereit.
Die 12. Hochzeitsmesse beginnt
am Freitag, 20. 1. 2012, gegen
14.00 Uhr. Am Samstag, 21. 1.
2012, haben interessierte Besu-
cher die Möglichkeit, die Veran-
staltung in der Zeit von 10 Uhr
bis 18 Uhr zu besuchen. Für das
leibliche Wohl ist in der Event-
halle, vor dem Haus und im Kun-
denrestaurant „Kotelettschmiede“
im 2. OG gesorgt. Der Eintritt in
die Eventhalle und zu den Moden-
schauen ist wie immer frei.
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Samtgemeinde Rehburg-Loccum

Philip
Steinbeck

ist Ihnen bei der Gestaltung Ihrer
Anzeige gerne behilflich.

Tel. 05021 - 966 414
Fax 05021 - 966 470

E-Mail:
p.steinbeck@dieharke.de

Man kann von einer besseren Welt träumen oder aufwachen und anpacken.Man kann von einer besseren Welt träumen oder aufwachen und anpacken.

„In den letzten Jahren haben wir
vor allem zahlreiche Hilfsgüter-
transporte - insbesondere nach
Weißrussland - durchgeführt
oder begleitet,“ erzählt Anke
Diekmann, Pressesprecherin des
Kreisverbandes. Auch eine Spen-
denaktion für die Tsunami-Op-
fer im Januar 2005 gehörte dazu.
Jetzt will der ASB dabei helfen,
vorwiegend kleinen Patienten in
Gambia neue Lebensperspekti-
ven zu eröffnen.
Gambia ist das kleinste Land

Afrikas. Es liegt an der Westküs-
te und gehört zu den ärmsten
Ländern der Welt. Im Zentrum
der Armen und Bedürftigen,
dem Stadtteil Dippakunda der
Stadt Serrekunda, befindet sich
die ASB-Klinik Gambia.

Die Einrichtung, welche aus der
Initiative des ASB Kreisverban-
des Lüneburg zur Gründung
des ASB Gambia im Jahr 2001
und der Eröffnung einer kleinen
Gesundheitsstation im Mai 2002

hervorging, ist heute ein gut aus-
gerüstetes Krankenhaus.
In der ASB-Klinik Gambia wer-
den jährlich mehrere 10000 Pa-
tienten behandelt. Rund 120 Ba-
bies werden im Monat geboren.
Zweimal in der Woche finden
Impfungen für Kinder statt.
Eine Zahnklinik wird gemeinsam
mit dem Partner „Ärzte Helfen“
seit März 2010 betrieben. Dane-
ben ist die ASB-Klinik eine von
nur neun Schwerpunktkranken-
häusern für die medizinische

Versorgung von HIV/AIDS-Pa-
tienten im ganzen Land.
Schließlich führt der ASB in
Gambia bereits seit 2005 das
Kinderprojekt „FACE“ durch.
In diesem Rahmen helfen ehren-
amtliche Ärzte aus Deutschland,
vor allem Missbildungen bei
Kindern zu korrigieren. Vorwie-
gend Kiefer-Gaumen-Spalten
und Fehlstellungen an Gelenken
werden chirurgisch behandelt.
Viele Babies, Kleinkinder, Kin-
der, aber auch ihre Eltern hoffen
verzweifelt auf eine Operation.
Mit ihren Entstellungen werden
sie in der afrikanischen Gesell-
schaft dämonisiert und müssen
ein Leben am Rand des Mensch-
lichen fristen.
Insbesondere diese Schicksale
sind es, die den ASB Kreisver-
band Nienburg zu seinem En-
gagement drängen. „Die Arbeit
der Kollegen vor Ort wird unter
dem Druck der weltweiten Fi-
nanzkrise immer schwieriger,
aber das Projekt ist nachhaltig
und schenkt vielen Kindern ein
lebenswertes Leben. Deshalb
liegt es uns so sehr am Herzen“,
begründet ASB-Geschäftsführer
Jens Sewohl.
Im Oktober 2009 stand die ASB-
Klinik schon einmal kurz vor
dem Aus. Nur durch drastische
Sparmaßnahmen und Fundrai-
sing war es möglich, den Kli-
nikbetrieb aufrechtzuerhalten.
Zusätzlich trifft der weltweite
Anstieg der Preise die ärmsten
Länder am härtesten. Immer
häufiger sind die Patienten daher
nicht mehr in der Lage, selbst
die geringen Kosten für eine me-

dizinische Versorgung zu tragen.
Aus humanitären Gründen kön-
nen sie jedoch häufig nicht abge-
lehnt werden.
Der ASB Kreisverband Nien-
burg will in den kommenden
Monaten mit mehreren gezielten
Aktionen Spenden für die ASB-
Klinik und das „FACE“-Projekt
in Gambia sammeln. Den Auf-
takt stellt ein Grünkohlverkauf
aus der Feldküche der Schnell-
Einsatz-Gruppe beim EDEKA
in Stolzenau Ende Januar dar.

Diesen und alle weiteren Termi-
ne veröffentlicht der ASB recht-
zeitig zu gegebener Zeit. Weitere
Informationen über die Projekte
und die Arbeit in Gambia sowie
die Daten für das Spendenkonto
erfahren Sie auf der Internetseite
unter www.asb-nienburg.de. Der
ASB Kreisverband Nienburg
dankt schon jetzt im Namen der
Samariter in Gambia und der
kleinen und großen Patienten für
Ihre Unterstützung.

Anke Diekmann

engagiert sich für die
Ärmsten der Armen in Gambia
Rehburg, 5. Januar 2012. Die Hilfe für Menschen, die Unterstützung brauchen

– hier und jetzt, aber auch weltweit – gehört schon immer zu den zentralen

Anliegen der Samariter vom ASB Kreisverband Nienburg.

Ein Teil des Teams der ASB-Klinik Gambia mit Patienten.

Ein Gebrauchter Rettungswagen aus Deutschland für die ASB-Klinik in Gambia.

Die ASB-Klinik in Gambia.

VGH-Vertretungen

Heinz-Werner Vehrenkamp
Auf der Bleiche 3A • 31547 Rehburg-Loccum
Tel. (05037) 97000 • Fax (05037) 970097
heinz-werner.vehrenkamp@vgh.de

Matthias Graf
Weserstr. 8 • 31547 Rehburg-Loccum
Tel. (05766) 93004 • Fax (05766) 93005
matthias.graf@vgh.de

Düsselburger Straße 6 · Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 2618

Sparen Sie Zeit und unnötige Wege. Bei uns bekommen Sie alle Finanzdienstleistungen
aus einer Hand! Rufen Sie schnell an – es lohnt sich!

Wunderbar bequem:
Württembergische
Komplett-Service!

Versicherungsbüro Stefan Seidl
Neuraimundsreut 42 · 94545 Hohenau · Telefon 08558 1613 · Mobil 0171 9310312
stefan.seidl@wuerttembergische.de

wuerttembergische.de

stefan.seidl@wuerttembergische.de

DER FEL S IN D ER BR ANDUNG

Versicherungsbüro Bößling
Inh. Holger Siemers
Heidtorstraße 11, 31547 Rehburg-Loccum, Telefon (05037) 2283, Telefax (05037) 2752
holger.siemers@wuerttembergische.de

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

❑ Fenster
❑ Haustüren
❑ Rollläden
❑ Zimmertüren
❑ Wintergärten
❑ Markilux-Markisen

❑ Innenausbau
❑ Treppen
❑ Möbel
❑ Einbauküchen
❑ Carports
❑ Reparatur-Service

Besuchen Sie uns am 04. + 05.10.2008

... Qualität aus Meisterhand seit 1976

Besuchen Sie uns am 04. + 05.10.2008
auf der Loccumer Gewerbeschau!www.hm-bauelemente.de
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Lange Straße 70 (schräg gegenüber C&A), Nienburg, Telefon (05021) 9229289
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr

NEUERÖFFNUNG NEUERÖFFNUNG NEUERÖFFNUNG NEUERÖFFNUNG

Selbst der weiteste Weg lohnt sich:

Gold wird zu Geld – GOLDMANN® eröffnet endlich in Nienburg
Schmuckverkauf ist bekanntlich Ver-
trauenssache. Viele Kunden haben uns
Ihr Vertrauen bereits geschenkt – ver-
trauen auch Sie dem Fachmann!

GOLDMANN® ist der Fachmann in
Sachen Schmuckankauf!

Bundesweit gehören aktuell 34 GOLD-
MANN Filialen zur Kette. Weitere Filialen
sind geplant.

Spezialisiert ist GOLDMANN® auf
Goldankauf.

Bei uns wird auch der Wert einzelner
Schmuckstücke berechnet, wo andere
Ankäufer nur den reinen Goldwert be-
rücksichtigen. Wir berücksichtigen auch
Steinbesatz, Hersteller und Zustand.

Wir beraten ehrlich und kompetent - kei-
ne versteckten Kosten! Eine seriöse

und diskrete Abwicklung ist genauso
garantiert wie transparente und hohe An-
kaufspreise.

Ihre Edelmetalle werden bei uns sofort
und vor Ort unverbindlich geschätzt. Wir
legen Wert auf Ehrlichkeit und Diskre-
tion. Sie müssen bei uns nichts kaufen.
Sollten Sie sich für den Verkauf entschlie-
ßen, erhalten Sie den Gegenwert sofort
und in bar ausgezahlt - keine Wartezeit!

ist da!Jetzt NEU!

in NIENBURG

Unsere Filialen:

Nienburg

Delmenhorst

Fulda

Wertheim

Gelnhausen

Ludwigshafen

Friedrichsdorf

FFM-Bornheim

Aschaffenburg

Enschede

Bocholt, Olpe

Friedberg, Limburg

Gießen, Marl

Heilbronn

Neckargartach

Offenbach

Stadtlohn

u. a.

Komplette Übersicht unter:

„Gold wird zu Geld“
GOLDMANN® Deutschland eröffnet Filiale in der Langen Straße

Fukushima-Katastrophe,
Libyenkrieg oder die ak-
tuelle Eurokrise – das Jahr
2011 war ein ereignisrei-
ches Jahr. Nicht zuletzt
deshalb ist der Goldkurs
2011 auf ein Rekordhoch
geklettert und steht der-
zeit bei knapp 40000 Euro
das Kilo. Folglich ent-
schließen sich immer mehr
Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kra-
men, wo nicht selten wahre
Schätze entdeckt werden,
die sie bei GOLDMANN®

sofort und schnell in Geld
umwandeln können.

Eine der mittlerweile
34 Filialen von GOLD-
MANN® ist für Sie ab
dem kommenden Mon-
tag, dem 16. Januar 2012,
in der Langen Straße 70

in Nienburg zu finden
(in der Fußgängerzone
gegenüber C&A). An-
sprechpartner vor Ort sind
Matthias und Maria Seven,
die bereits im Delmen-
horster GOLDMANN®

für die Kunden zur Verfü-
gung standen.

Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit
Zahnresten) ist bei
GOLDMANN® nicht
nötig.

Sabine T. aus Delmenhorst
beispielsweise entdeckte
beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die
sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals für
mich zu altmodisch wirk-
ten, habe ich sie schnell

vergessen“, erzählt sie.
„Mit dem Geld werde
ich mir eine Freude ma-
chen und der Rest wird
für schlechte Zeiten zu-
rückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.

„Vielen Kunden gefällt es
besonders gut, dass sowohl
die Begutachtung als auch
die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, ver-
sichert Matthias Seven,
Chef von GOLDMANN®

in Nienburg. „Die schnel-
le, diskrete und unkompli-
zierte Abwicklung wundert
unsere Kunden des Öfte-
ren. Viele fassen leider erst
nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu
besuchen, sind dann aber
umso zufriedener!“

„Ich glaube, die Marke von
35000 Euro pro Kilo Fein-
gold war für viele die ma-
gische Grenze“, sagt Seven
von GOLDMANN®.

„Wer zum Beispiel im
Jahr 1970 ein breites ita-
lienisches Armband für
500 Mark gekauft hat, be-
kommt heute dafür mög-
licherweise 600 Euro ange-
rechnet“, erläutert Seven.

Die Firma GOLD-
MANN® hat sich mit ih-
ren vielen Standorten in
Deutschland auf den Alt-
goldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich
von Fachleuten beim
Verkauf Ihres Edel-

metalls freundlich und
seriös beraten.
Das Geschäft ist für Sie
von Montag bis Freitag

von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 10 bis 14
Uhr durchgehend ge-
öffnet.

ANZEIGE

Das Team vom GOLDMANN®

Wir gratulieren zur Eröffnung !

Immobilien + Hausverwaltungen
Kirchplatz 10 + 11, 31582 Nienburg/W.
Telefon: 05021 9192-0, www.ruebenack.de

. . . .



Staken (bg). Aus der täglichen
Arbeit auf den Ranches Ameri-
kas stammt eine Sportart, die
auch im Pferdeland Nieder-
sachsen immer größeren An-
klang findet und in den ver-
gangenen Jahren einen
gewaltigen Popularitätsschub
erfahren hat: das Westernrei-
ten. „Für viele ist diese Sport-
art immer noch weitgehend
unbekannt“, musste Danny
Reinkehr feststellen. Er be-
treibt im Deblinghäuser Orts-
teil Staken gemeinsam mit sei-
ner Familie die Eagle Free
Ranch, startet seit vielen Jah-
ren erfolgreich auf Turnieren
und ist dreifacher amtierender
deutscher Meister (Junior
Pleasure, Jungpferde Basis und
Jungpferde Trail).

Reinkehr hat sein Hobby
zum Beruf gemacht und sich
auf Zucht, Ausbildung und
Pferdehaltung spezialisiert.
1987 entschloss sich sein Vater,
den landwirtschaftlichen Be-
trieb auf Pferdehaltung und
Training umzustellen, und
kaufte vier tragende Quarter
Horse-Stuten aus Kanada.
„Damals war die Westernreite-
rei in Deutschland noch nicht
so weit verbreitet, es ist schön
zu beobachten wie diese Sport-
art immer größeren Anklang
findet“, erklärt Danny Rein-
kehr, der 1989 sein erstes Tur-
nier ritt, mittlerweile den C-
und B-Trainer-Schein und die
Richterkarte der DQHA
(Deutsche Quarter Horse As-
siociation) besitzt und für die
Ausbildung und den Unter-
richt zuständig ist. Seine Eltern
Udo und Edith Reinkehr ha-
ben sich auf die Zucht und die
Pflege der Pensionspferde spe-
zialisiert. Auch die 90 Jahre alte
Großmutter Irmgard packt im-
mer noch fleißig mit an. „Sie ist
die gute Seele im Hinter-
grund“, sagt ihr Enkel. Insge-
samt betreut die Familie auf ih-
rer Ranch gut 50 Pferde.

„Es ist ein ganz normaler
Pferdesport, der nur mit viel
Arbeit, Training und dem En-
thusiasmus jedes Einzelnen er-
folgreich betrieben werden
kann“, erzählt Danny Rein-
kehr. Seinen Ursprung hat die
Westernreiterei in der tägli-
chen Arbeit der Rancher Ame-
rikas. Das Pferd war ein wich-
tiges Hilfsmittel, um die
großen Wege zurückzulegen
und die Rinderherden zu kon-
trollieren. Dafür benötigte der
„Cowboy“ ein gut ausgebilde-
tes Pferd, das sich durch Ner-
venstärke, Trittsicherheit im
Gelände und gutes Sprintver-

mögen auszeichnet. Aus diesen
Bedürfnissen entstand das heu-
tige amerikanische Quarter
Horse. Es erwies sich als be-
sonders gut geeignet. Aus der
damaligen Gebrauchsreiterei
entwickelte sich im Laufe der
Jahre die heutige Sportreiterei.
„Viele der ursprünglichen Be-
wertungskriterien für ein gutes
Ranchpferd werden auch heu-
te noch in der Westernpferde-
zucht und im Westernreitsport
berücksichtigt“, erklärt der
Trainer aus Staken.

Die Sportart wird insgesamt
in zehn Disziplinen unterteilt:
Bekannt ist die „Reining“
durch die langen Sliding Stops
und rasanten Manöver. Weite-
re Disziplinen sind unter ande-

rem der „Trail“, ein Gelände-
parcours, und das klassische
„Cutting“, bei dem das Pferd
ohne Hilfe des Reiters ein ein-
zelnes Rind daran hindern
muss, zurück zu seiner Herde
zu laufen. „Unser Sport zeich-
net sich durch eine große Viel-
fältigkeit aus, die für Pferd und
Reiter ein abwechslungsrei-
ches Training bieten“, betont
der 36-Jährige. Westernreiten
sei auch für Spätstarter geeig-
net. Organisiert sind die Sport-
ler in der ersten Westernreiter
Union Deutschland (EWU),
die mittlerweile fast 8500 Mit-
glieder zählt. Weitere Verbän-
de sind die DQHA und der
Paint Horse Club neben dem
Appaloosa Horse Club.

Seinen größten sportlichen
Erfolg feierte Danny Reinkehr
im September des vergangenen
Jahres, als er bei den deutschen
Meisterschaften in Kreuth mit
der vierjährigen Stute Zippos
Skippin Sonny drei Titel ge-
wann. „Suky (Spitzname des
Pferdes, die Red.) ist ein ganz
tolles Pferd, mit wirklich gu-
tem ,Mind‘. Es macht sehr viel
Spass sie zu trainieren und mit
ihr zu arbeiten.“ Die Stute wur-
de dem erfolgreichen Reiter
von seiner Besitzerin und
Züchterin, Dr. Susanne Roll,
zum Anreiten und fortführen-
dem Training gebracht. In die-
sem Jahr sollen die Titel vertei-
digt werden. Im Sommer
werden auf der Eagle Free

Ranch zwei Turniere stattfin-
den: Am 23. und 24. Juni findet
erstmals ein regionales EWU
C-Turnier statt. Am 7. und 8
Juli wird wieder eine tolle Be-
teiligung an der traditionellen
All-Novice-Show der Deut-
schen Quarter Horse Associa-
tion in Staken erwartet.

Informationen zur Ranch
und dem Westernreiten gibt es
im Internet unter www.eagle-
free-ranch.de. Weitere Anlauf-
punkte im Kreis Nienburg sind
die Cirle L Ranch in Wenden
(www.circle-l.de), Yah Ta Hey
in Wietzen, der Black Street
Stable in Haßbergen (www.
black-street-stable.de) und das
Gestüt Eckershausen (www.
gestuet-eckershausen.de).

„Ein ganz normaler Pferdesport“
WESTERNREITEN Mit viel Enthusiasmus wurde Danny Reinkehr dreimaliger deutscher Meister

Westernreiter
Danny Reinkehr
aus Staken
machte aus
seinem Hobby
seinen Beruf.

Ehrennadel des Fußball-Kreises Diepholz für Dieckhoff
Ehrungen und warme Worte
gab es beim 12. Neujahrsemp-
fang des Fußball-Kreises Diep-
holz. Rund 50 Gäste aus den
einzelnen Ausschüssen kamen
dafür in Sudwalde zusammen.
Lob und Anerkennung für
die im vergangenen Jahr ge-
leistete Arbeit gab es nicht

nur vom Kreisvorsitzenden
Dieter Plaggemeyer (Zweiter
von links), sondern auch von
den Ehrengästen Wilfried
Heitmann (Vorsitzender des
Schiedsrichterausschusses im
Norddeutschen Fußballver-
band) und August-Wilhelm
Winsmann (Vorsitzender des

Bezirks Hannover). Eine gol-
dene Kreis-Ehrennadel erhielt
unter anderem Gerhard Dieck-
hoff (Zweiter von rechts), der
über 20 Jahre im Vorstand der
Borsteler Sportfreunde tätig
war und seit 2002 zum ge-
schäftsführenden Vorstand des
NFV-Kreises Diepholz gehört.

SPORT IN KÜRZE

Die JG Oyle weist auf seine
Jahreshauptversammlung am
Freitag, 27. Januar, um 19.30
Uhr im Vereinslokal Gasthaus
Schmeckebier hin. DH.

Der SSV Steinbrink bittet am
nächsten Sonnabend um 20
Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung ins Gasthaus „Zum Birk-
hahn“. DH.

Der TuS Drakenburg veran-
staltet am 4. Februar wieder
das beliebte Preis- Skat und
Doppelkopfturnier im TuS-
Heim. Anmeldungen und wei-
tere Auskünfte bei Peter Köh-
ler unter (0 50 24) 18 88. DH.

Beim ASC Nienburg steigt
die Jahreshauptversammlung
der Fußballer am Freitag, 20.
Januar, ab 19 Uhr im Mußrie-
de-Klubhaus. DH.

Beim SC Marklohe am nächs-
ten Sonnabend ein internes
Turnier um den „Präsi-Cup“
für alle Fußballer von der A-Ju-
gend bis zur Altliga statt. An-
meldungen sind bis 15.30 Uhr
in der Halle möglich. DH.

Ich habe bereits oft über-
legt, ob ich zukünftig

vielleicht dem Steyerber-
ger Rennpiloten René Rast
Konkurrenz machen
könnte. Schließlich verfü-
ge ich bereits über ein-
schlägige Erfahrung in der
zügigen Fortbewegung ei-
nes Kraftfahrzeugs und
bin im Gegensatz zu so
wahrscheinlich allen
Rennfahrern sogar noch
unfallfrei. Und vom „ra-
senden Reporter“ zum
„Rennfahrer“ kann der
Karriere-Weg ja eigent-
lich nicht so steinig sein.

Unbewusst entschloss
ich mich kürzlich mein
Glück selbst in die Hand
– oder besser gesagt den
rechten Fuß – zu nehmen
und veranstaltete eine
kleine Testfahrt. Dum-
merweise verwechselte
ich dabei die Rennstrecke
mit der Bundesstraße.
Folgerichtig bekam ich
gegen Ende des Rennens
keine schwarz-weiß ka-
rierte Zielflagge zu sehen,
sondern eine rot leuch-
tende Kelle. Und es war
auch kein Safety-Car, das
mich zum Boxenstop
zwang, sondern ein Poli-
zeiauto. Die Folge: Ich
wurde disqualifiziert.

Zukünftig werde ich
das Rennfahren dann
doch lieber René Rast
überlassen und mich auf
die Tätigkeit als „schlei-
chender Reporter“ kon-
zentrieren.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Nienburg (DH). Zum Rück-
rundenauftakt erwarten die
Landesliga-Handballerinnen
der HSG Nienburg am heuti-
gen Sonntag die HSG Langen-
hagen in der Meerbachhalle.
Beginn ist um 15 Uhr. Die
Gastgeberinnen wollen den
deutlichen Sieg der Hinrunde
wiederholen und ihren vierten
Platz festigen. In den bisheri-
gen Duellen ging es knapp zu –
dank der Kampfstärke aber im-
mer mit dem besseren Ende für
die Rot-Schwarzen. Bis auf Va-
lerie Grigat sind alle dabei.

HSG-Frauen heute
gegen Routiniers

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Über neue Trikots können sich
die 1. Herren des VC Nienburg
freuen. Für das Verbandsliga-
Team spendierte Jörg Kolos-
sa vom Modehaus Kolossa in
Nienburg die attraktive Spiel-
kleidung für die laufende
Saison 2011/12. Offensichtlich
bringt das neue Outfit Glück,
denn derzeit stehen die ambi-

tionierten Herren zu Beginn
der Rückrunde auf dem zwei-
ten Tabellenplatz. Bei der
Übergabe der Trikots bedank-
te sich das Team um Mann-
schaftsführer Torben Keßler
persönlich bei Inhaber Jörg
Kolossa und dem Nienburger
Modehausleiter Olaf Sieden-
berg.

Das Modehaus Kolossa sponsort die 1. Herren
des VC Nienburg
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Biathlon: Andreas Birnbacher und Arnd Peiffer belegen nach Schießfehlern die Plätze zehn und 14

DSV-Skijäger bei Windlotterie ohne echte Chance

Andreas Birnbacher war über zehn Kilometer der beste Deutsche. Foto: Getty Images

NOVE MESTO (sid). Die
deutschen Biathleten haben in
der Windlotterie von Nove
Mesto zu viele Nieten gezogen:
Nach jeweils drei Schießfeh-
lern mussten Arnd Peiffer und
Andreas Birnbacher ihre Sieg-
chancen beim Weltcup-Sprint
in Tschechien nach dem Ste-
hendschießen begraben. Wäh-
rend Birnbacher (Schleching)
über 10 km als bester DSV-Ski-
jäger zumindest noch auf dem
zehnten Rang landete, reichte
es für den zwischenzeitlich in
Führung liegenden Peiffer
(Clausthal-Zellerfeld) bei wid-
rigen Bedingungen nur zum
14. Platz.

„Es war eine Windlotterie, und
es kam nicht unbedingt nur auf
die Leistung an. Es ist schade,
wenn alles vom Wind abhängig
ist“, sagte Birnbacher im Ziel.
„Läuferisch ging es für mich
richtig gut, nach drei Fehlern
kann man aber ganz einfach nicht

mehr ganz vorn reinlaufen.“ Die-
ses Schicksal ereilte auch Peiffer,
der in der Vorwoche beim Sprint
in Oberhof noch siegreich war.

„Man konnte die Schüsse nicht
unbedingt gezielt abgeben, weil
der Wind so kräftig blies“, sagte
der Sprint-Weltmeister. „Das war

wirklich extrem schwierig. Da
muss man schon ein wenig Glück
haben, das hat mir ein bisschen
gefehlt.“

Besser erwischte es Tagessie-
ger Emil Hegle Svendsen aus
Norwegen. Der Olympiasieger
setzte sich mit einem Fehler im
stehenden Anschlag gegen die
französischen Fourcade-Brüder
Simon (2,7 Sekunden Rück-
stand) und Martin (9,6), die erst-
mals gemeinsam auf dem Podi-
um standen, durch. „Ich hatte
heute auch etwas Glück“, gab
Svendsen im Ziel zu: „Aber jetzt
bin ich sehr müde.“

Simon Schempp (Uhingen/3
Schießfehler), Daniel Böhm
(Buntenbock/5) und Florian Graf
(Eppenschlag/5) enttäuschten
auf den Plätzen 33, 38 und 48.
Erik Lesser (Frankenhain/4) lan-
dete im ersten Sprintrennen sei-
ner Karriere auf Rang 51. Das
Quartett litt dabei ebenfalls unter
dem starken Wind am Schieß-
stand. „Mich hat es sowohl lie-
gend als auch stehend erwischt“,
sagte Schempp: „Läuferisch war
es echt super.“

HAMBURG (sid). Der Tag
wird lang, das ist klar. Für die
heutige Mitgliederversamm-
lung hat der Hamburger SV
vorsorglich bis Mitternacht
den Saal 1 des Kongresszent-
rums reserviert. Sicher ist si-
cher. Und nach Lage der Din-
ge wird der Tag nicht nur
lang, sondern auch turbulent.

Im Mittelpunkt der zu erwar-
tenden emotionalen Debatten
steht der ehemalige Vorstands-
vorsitzende Bernd Hoffmann.
Unter Punkt zwölf der Tages-

ordnung ist dessen Entlastung
aufgeführt. Aber es ist längst
nicht mehr ausgeschlossen,
dass ihm diese verweigert wird.
Das hat es in der fast 125 Jahre
währenden Vereinsgeschichte
noch nie gegeben.

Bilanz weist Minus auf

Im vergangen März musste
Hoffmann gehen - und seitdem
rüsten seine Gegner zur großen
Abrechnung. DerVorwurf:Ver-
einsschädigendes Verhalten.

Nach Jahren mit Überschüssen
in Millionenhöhe wies die
Klub-Bilanz für das am 30. Ju-
ni 2011 abgelaufene Geschäfts-
jahr ein Minus von 4,87 Millio-
nen Euro auf. Zudem steht sein
zweifelhaftes Finanzgebaren
auf dem Prüfstand. Konkret
geht es um eine Image-Bera-
tung für Hoffmann auf Klub-
kosten in Höhe von 89.000 Eu-
ro, Honorare an den Spielerbe-
rater Roman Grill (30.000 Eu-
ro) und Urs Siegenthaler
(500.000 Euro).

HSV: Tag der Abrechnung Handball: Pommes „heiß wie Frittenfett“
NIS (sid). Als es draußen

kräftig zu schneien begann,
verkündete Martin Heuberger
drinnen die frohe Botschaft.
„Alle Spieler sind topfit. Wir
freuen uns auf das Turnier“,
sagte Heuberger gestern im
Quartier der deutschen Hand-
baller. Einen Tag vor dem so
wichtigen heutigen Europa-
meisterschafts-Auftaktspiel
gegen Tschechien (17.20 Uhr)
herrschte im Hotel jede Menge
Zuversicht.

Das Ziel für die Europameis-
terschaft ist klar: Das Team um
Kapitän Pascal „Pommes“ Hens

will in Serbien seine Olympia-
Chance wahren. Die Partie gegen
die Tschechen um Welthandbal-
ler Filip Jicha könnte zu einem
Schlüsselspiel werden.

„Sieg wäre wichtig“

„Es ist eine Mischung aus An-
spannung und Vorfreude“, sagte
Pascal Hens im Interview. „Ein
Sieg wäre enorm wichtig, um den
Druck etwas zu entschärfen und
die Aufregung bei dem einen
oder anderen zu dämpfen.“
„Pommes“ ist vor dem EM-Auf-
takt „heiß wie Frittenfett“. Er

warnt aber auch vor Tschechiens
gefährlichster Waffe, Torjäger
Jicha. „Filip ist ein überragender
Spieler. Wir dürfen ihn nicht zur
Entfaltung kommen lassen“, sag-
te Hens.

Dem Rückraumspieler vom
deutschen Meister HSV Ham-
burg ist die große Bedeutung des
ersten Spiels bewusst. Die Pleite
bei der EM-Generalprobe vor
Wochenfrist gegen Ungarn spielt
für Hens keine Rolle mehr: „So
eine Niederlage vor einem Tur-
nier finde ich besser, als wenn
man alles gewinnt und denkt,
dass alles läuft und klappt.“

BREMEN (sid). Beim Test-
spiel von Fußball-Bundesli-
gist Werder Bremen gegen
den niederländischen Erstli-
gisten AZ Alkmaar am ver-
gangenen Mittwoch ist of-
fenbar ein Schiedsrichter
unter falscher Identität zum
Einsatz gekommen. Dem-
nach soll sich der von sei-
nem nationalen Verband
ausgeschlossene bulgari-
sche Zweitligaschiedsrich-
ter Latschesar Jonow als
sein Amtskollege Raitscho
Raittchew ausgegeben ha-
ben. „Wir haben den DFB
über diese Gerüchte in
Kenntnis gesetzt. Der
Schiedsrichter war durch ei-
ne völlig überzogene Nach-
spielzeit von zehn Minuten
auffällig geworden“, sagte
Klaus Allofs. Zukünftig
werde man sich bei Testspie-
len die Pässe der Schieds-
richter zeigen lassen.

Falscher
Schiedsrichter

Ski-Alpin: Maria Höfl-Riesch fährt hinter Daniela Merighetti und Lindsey Vonn auf Platz drei

Doppel-Olympiasiegerin: „Das tut der Seele gut“

Zum dritten Mal in dieser Saison landete Maria Höfl-Riesch auf dem Treppchen. Foto: Getty Images

CORTINA D‘AMPEZZO
(sid). Als sie im Ziel die „3“ vor
ihrem Namen und ihrer Zeit
aufleuchten sah, jubelte Maria
Höfl-Riesch - dann atmete sie
tief durch. Einmal, weil „ich
schon ganz schön platt war“,
aber vor allem, weil ihr der
dritte Rang bei der Weltcup-
Abfahrt in Cortina d‘Ampezzo
fast wie eine Erlösung vorkom-
men musste. „Das tut der Seele
gut“, sagte Höfl-Riesch mit ei-
nem Lächeln, „speziell, wenns
vorher nicht so gut gelaufen ist,
ist das eine Erleichterung.“
Und gut gelaufen war es für die
Gesamtweltcupsiegerin bis-
lang nicht in diesem Winter.

Im Ziel lag Höfl-Riesch 0,40
Sekunden hinter Daniela Me-
righetti aus Italien, die in ihrem
165. Weltcup-Rennen erstmals
die Schnellste war. Dahinter plat-
ziert hatte sich schon Lindsey
Vonn aus den USA, die auf der
zwischenzeitlich heftig vom
Winde umwehten „Olimpia delle

Tofane“ 0,21 Sekunden langsa-
mer war als die Siegerin. „Mit
dem Ergebnis bin ich auf jeden
Fall zufrieden“, betonte Höfl-
Riesch. Sie habe schon ein paar

Fehler gemacht, berichtete sie,
„aber es ist gut zu wissen, dass
ich auch mit einer nicht perfekten
Fahrt vorne dabei sein kann“.
Noch immer beeinflusst von den

Nachwirkungen einer schweren
Erkältung, die sie am Silvester-
tag befallen und zur Absage des
vergangenen Wochenendes in
Bad Kleinkirchheim gezwungen

hatte, fuhr Höfl-Riesch erst zum
dritten Mal in dieser Saison auf
das Siegertreppchen. Das war ihr
zuvor nur im Slalom gelungen -
Ende November in Aspen er-
reichte sie Rang drei, kurz vor
Weihnachten in Flachau Rang
zwei. Beinahe elf Monate hat es
nun gedauert, ehe die Doppel-
Olympiasiegerin in einer Abfahrt
wieder ganz vorne mit dabei war.
„Das ist für mich natürlich ein
Supertag“, versicherte sie.

Im vergangenen Jahr hatte
Höfl-Riesch die Abfahrt in Corti-
na immerhin gewonnen auf dem
Weg zum Gesamtweltcup, der
dritte Rang am Samstag unter ei-
nem stahlblauem Himmel in den
Dolomiten schien ihr freilich
nicht weniger wertvoll zu sein.
Gesundheitliche Probleme, Trai-
ningsrückstand - und trotzdem
gut dabei: „Ich bin mit dem Ren-
nen sehr glücklich“, betonte sie.
Dennoch will und muss sie nach
wie vor mit ihren Kräften haus-
halten.

KÖNIGSSEE (sid). Die
deutschen Skeletonfahrer
haben beim Heim-Weltcup
in Königssee mit einem
Doppelsieg für eine faustdi-
cke Überraschung gesorgt
und die beeindruckende Sie-
gesserie des lettischen Do-
minators Martins Dukurs
beendet. Der WM-Dritte
Frank Rommel (Zella-Meh-
lis) setzte sich auf der ältes-
ten Kunsteisbahn der Welt
vor Junioren-Weltmeister
Alexander Kröckel (Ober-
hof/ +0,82) durch und feier-
te den ersten Sieg in diesem
Winter. Der zuletzt als un-
schlagbar geltende Dukurs
fiel nach einem Patzer im
zweiten Durchgang vom
zweiten auf den sechsten
Platz (+1,14) zurück. Der
Welt- und Europameister
hatte zuvor alle vier Weltcu-
prennen des Winters gewon-
nen und war seit 13 Mona-
ten ungeschlagen.

Dominator
geschlagen

OBERHOF (sid). Dreifach-
triumph bei den Frauen, Dop-
pelsieg bei den Doppelsitzern:
Das deutsche Rodelteam hat
seine „Festung“ Oberhof zum
Auftakt des Heim-Weltcups er-
folgreich verteidigt. Die inter-
nationale Konkurrenz sah auf
der anspruchsvollen Bahn wie
schon in den vergangenen Jah-
ren keinen Stich.

Bei den Frauen sicherte sich
Natalie Geisenberger (Miesbach)
den Sieg vor Olympiasiegerin
Tatjana Hüfner (Friedrichroda/
+0,247) und der Oberwiesentha-

lerin Anke Wischnewski
(+0,664). Für Geisenberger, die
in beiden Durchgängen Bahnre-
korde aufs Eis zauberte, war es
der zweite Erfolg in diesem Win-
ter und der insgesamt neunte
Weltcupsieg in ihrer Karriere.
Hüfner, die zuvor viermal in Fol-
ge in Oberhof triumphiert hatte,
behauptete jedoch ihre Führung
in der Gesamtwertung.

Kanada hält mit

Einzig die Kanadierin Alex
Gough konnte mit den deutschen

Athletinnen einigermaßen mit-
halten. Sie wurde am Ende Vierte
(+0,725) noch vor der Winterber-
gerin Corinna Martini (+0,858).

Bei den Doppelsitzern setzten
sich Toni Eggert/Sascha Beneck-
en im teaminternen Duell gegen
die favorisierten Weltcupgesamt-
sieger Tobias Wendl/Tobias Arlt
(Königssee/Berchtesgaden)dank
Bestzeiten in beiden Läufen mit
einem Vorsprung von 0,231 Se-
kunden durch. „Das Gefühl ist
einfach unbeschreiblich. Ich
kann es noch gar nicht glauben“,
sagte Eggert.

Rodelteam verteidigt seine „Festung“
MELBOURNE (sid). Nach

ihrem ersten Turniersieg auf
der WTA-Tour konnte Mona
Barthel ihr Glück am ande-
ren Ende der Welt kaum fas-
sen: Zwei Tage vor den Aus-
tralian Open (16. bis 29. Ja-
nuar) hatte die Qualifikantin
aus Bad Segeberg mit einem
Überraschungscoup im tas-
manischen Hobart für einen
Paukenschlag gesorgt.

Im Eiltempo setzte sich die
Weltranglisten-64. im Finale in

59 Minuten mit 6:1, 6:2 gegen
die topgesetzte Yanina Wick-
mayer (Belgien) durch und
krönte damit ihren Siegeszug
im australischen Sommer.

„Ich war sehr nervös“

„Ich bin einfach sehr glück-
lich über mein Spiel. Ich war in
manchen Situationen sehr ner-
vös und etwas passiv, aber ich
habe gewonnen. Also habe ich
die meisten Dinge richtig ge-

macht“, sagte Barthel nach dem
größten Erfolg ihrer Karriere.

Nach der verletzungsbeding-
ten Australian-Open-Absage
von Andrea Petkovic (Rücken-
blessur) nährte Barthel damit
die Hoffnungen auf ein gutes
Abschneiden der deutschen Po-
werfrauen in Melbourne, nach-
dem Sabine Lisicki (Bauch-
muskelzerrung) und Julia Gör-
ges (Virus) angeschlagen wa-
ren. Für ihren Erfolg kassierte
Barthel 37.000 Dollar.

Barthel gelingt Überraschungscoup
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Machata erstmals auf Podest

Bobpilot Manuel Machata (Foto) aus Potsdam hat erstmals in diesem Winter im kleinen Schlitten ei-
nen Podestplatz erreicht. Der Shootingstar der vergangenen Saison belegte beim Heim-Weltcup in
Königssee im Zweier-Wettbewerb mit Anschieber Andreas Bredau den dritten Rang mit 0,42 Sekun-
den Rückstand hinter dem Schweizer Sieger Beat Hefti sowie dem Kanadier Lyndon Rush (0,30 Se-
kunden zurück). „Das war ein kleiner Befreiungsschlag, es geht langsam wieder aufwärts“, sagte
Machata, der sich aber nicht blenden ließ: „Bis zur WM gibt es für uns im Material- und Athletikbe-
reich noch einiges zu tun.“ Bis zum Rennen in Königssee, wo der gebürtige Ramsauer vor einem
Jahr im großen Schlitten den WM-Titel gewonnen hatte, war Rang sieben im französischen La Plag-
ne sein bestes Zweier-Saisonergebnis gewesen. Lokalmatador Benjamin Schmid wurde bei seinem
Weltcupdebüt Siebter (0,63). Foto: Getty Images

CHAUX-NEUVE (sid). Fa-
bian Rießle aus Breitnau hat
zum zweiten Mal binnen 24
Stunden beim Weltcup der
Nordischen Kombinierer
den dritten Rang belegt. Im
französischen Chax-Neuve
musste sich der Aufsteiger
im Fotofinish geschlagen
geben, nachdem er als 15.
des Springens in den Lang-
lauf gegangen war. Beim
gleichen Einlauf wie am
Vortag siegte erneut der Ita-
liener Allessandro Pittin vor
dem Franzosen Jason La-
my-Chappuis. Weltmeister
Eric Frenzel (Oberwie-
senthel) musste sich mit
Rang 24 begnügen. Olym-
piasieger Lamy-Chappuis
führt mit nun 750 Punkten
weiter klar im Gesamtwelt-
cup vor Pittin (548), Vierter
bleibt nach Rang 14 Vize-
Weltmeister Tino Edelmann
(Zella-Mehlis), der nach
starken 107 Metern im
Springen als Zweiter in die
Loipe gegangen war.

Rießle wieder
Dritter

„Heute ist es schön“
MÜNCHEN (sid). Den rot-

weißen Bayern-Schal in den
Händen und ein glückliches
Lachen im Gesicht: Als Uli
Hoeneß an der Seite von Tho-
mas Gottschalk am Freitag
Abend zu später Stunde den
Beatles-Klassiker „Hey Jude“
mitsang und die versammelte
deutsche (Sport-)Prominenz
respektvoll zur Bühne auf-
blickte und mitfeierte, war die
Welt des 60-Jährigen völlig in
Ordnung.

Kurz zuvor hatte der von Mi-
nisterpräsident Horst Seehofer
zum bayerischen Ehrenbürger
ernannte Hoeneß bei der bisher
wohl größten Geburtstagsfeier
im deutschen Sport vor 475 il-
lustren Gästen bereits seine gro-
ßen Gefühle zum Ausdruck ge-
bracht: „Im Moment denke ich,
dass es nicht besser geht. Dies ist
einer der Höhepunkte in diesem
Verein. Ich bin total weg. Vielen
Dank!“

Ausblick nicht schön

Doch Hoeneß wäre nicht
Hoeneß, wenn er im imposanten
Münchner Postpalast nicht

gleichzeitig vorausgeblickt hätte.
„Heute ist es schön, am Sonntag
beim Spiel in Erfurt ist es auch
noch schön, aber am Freitag in
Gladbach ist es schon nicht mehr
schön“, sagte er und verdeutlich-
te mit einem Schmunzeln, dass
er zudem auch weiter seinem ge-
fürchteten Ruf als „Abteilung
Attacke“ treu bleiben will:
„Wenn mich in zwei Tagen einer
fragt, ob Dortmund den Bayern
in den nächsten zwei Jahren den
Rang abläuft, dann kann es Feuer
geben.“

„Seele des Vereins“

Die Frage stellte natürlich kei-
ner. Vielmehr genoss der Jubilar
im Kreise seiner Familie, von
Freunden und Weggefährten den
Augenblick in vollen Zügen. Ei-
nige Male bekamen Hoeneß‘Au-
gen einen feuchten Glanz - auch
bei der launigen Laudatio von
Vorstandschef Karl-Heinz Rum-
menigge, der einige lustige
Anektoden zum besten gab und
Hoeneß einmal mehr in höchsten
Tönen lobte. Er sei die „Seele
des Vereins“, der „Vater Teresa
vom Tegernsee.“

MAILAND (sid). Skilang-
läufer Josef Wenzl hat in
Mailand als überraschender
Zweiter den zweitenWeltcup-
Sieg seiner Karriere nur
knapp verpasst. Der 27-Jäh-
rige aus Zwiesel musste eine
Woche nach der Tour de Ski
einzig dem Norweger Eirik
Brandsal den Vortritt lassen.

Im Ziel des engen Stadtkur-
ses fehlten Sprintspezialist

Wenzl 0,2 Sekunden zum ers-
ten Erfolg seit seinem Heim-
sieg in Düsseldorf im Oktober
2007.

Verschnaufpause

Bei den Frauen schieden De-
nise Herrmann (Oberwiesen-
thal) und Sandra Ringwald
(Schonach) im Viertelfinale
aus. In Abwesenheit von Tour-

Gewinnerin Justyna Kowalc-
zyk und Marit Björgen, die wie
zahlreiche Stars eine Ver-
schnaufpause einlegten, holte
die Schwedin Ida Ingemarsdot-
ter vor Favortin Kikkan Randall
(USA) und Maiken Caspersen
Falla (Norwegen) ihren ersten
Weltcup-Sieg.

Nicht am Start war die er-
krankte Hanna Kolb (Buchen-
berg).

Wenzl überrascht mit Podestplatz Fechten: Favoriten straucheln
AD DÜRKHEIM (sid).

Fecht-Olympiasieger Benja-
min Kleibrink aus Tauberbi-
schofsheim und der viermalige
Weltmeister Peter Joppich aus
Bonn haben ihren fünften Titel
bei den deutschen Florett-
Meisterschaften überraschend
verpasst.

Die beiden Favoriten unterla-
gen jeweils im Halbfinale und
starteten damit schwach ins
Olympiajahr. Nutznießer war der
20-Jährige Moritz Kröplin

(Bonn), der sich nach seinem
Sieg gegen Joppich (15:13) im
Finale mit 15:56 gegen Sebastian
Bachmann, einen weiteren Bon-
ner Vereinskollegen, durchsetzte.
Bei den Damen wiederholte Ca-
rolin Golubytskyi (Tauberbi-
schofsheim) ihren Vorjahreser-
folg. Titelverteidiger Kleinbrink
unterlag Bachmann 11:15. Seine
Konzentration galt allerdings be-
reits dem Weltcup in Paris (27.
bis 29. Januar). Dort haben die
deutschen Fechter wieder die

Chance, Punkte für die Weltrang-
liste zu sammeln. Um sich für
Olympia zu qualifizieren, müs-
sen die Deutschen am 31. März,
zum Ende des Qualifikationszeit-
raums, auf Platz fünf des Ran-
kings stehen. Momentan belegen
sie Position sechs. Auch die Da-
men richten ihren Blick bereits
auf die nächsten Qualifikations-
wettkämpfe für London. Nach
sechs deutlichen Siegen hat Go-
lubytskyi gehörig Selbstvertrau-
en gesammelt.

Baden-Württembergs grü-
ner Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann möchte
die Bürger einbinden. Für
den Energiewechsel bedürfe
es neuer Windkraftanlagen.
Durch ENBW könnten „Bür-
gerwindräder“ betrieben
werden und so statt Blocka-
den Anreize schaffen.

BARGUM. Mindestens ein
Toter bei Zugunglück: Ein
Personenzug krachte mit
mehreren Rindern und ent-
gleiste. Ein Passagier kam
ums Leben. Die Aufräumar-
beiten dauern wegen des
matschigen Grundes an.

Zugunglück

Margarethe II. von Dänemark wurde am 16. April 1940 in Ko-
penhagen geboren. Als älteste Tochter folgte sie ihrem Vater
Frederik IX. nach dessen Tod auf den Thron Dänemarks. Seit
dem 15. Januar 1972 - 40 Jahre - regiert die passionierte Rau-
cherin in einer Mischung aus Distant und Volksnähe. Prinz-
gemahl Henri geriet öfter in die Schlagzeilen wegen seiner
schroffen Erziehung gegenüber den eigenen Kindern.

Sieg für die drei Neins

Amtsinhaber Ma Ying-jeou konnte sich bei der Präsident-
schaftswahl in Taiwan in seinem Amt mit großem Vorsprung
behaupten. Seine Herausforderin von der Demokratischen
Fortschrittspartei, Tsai Ing-wen, räumte bereits ihre Nieder-
lage ein. Der 61-jährige Ma vertritt gegenüber der Volksrepu-
blik China eine gemäßigte Haltung: Nein zur Wiedervereini-
gung, Nein zur Unabhängigkeit, Nein zur Gewalt. Die Volks-
republik betrachtet die Chinesische Republik Taiwan als in-
tegralen Bestandteil. Fotos: Getty Images

Friedensnobelpreisträger
Mohammed el-Baradei
möchte sich nun doch nicht
zum ägyptischen Präsiden-
ten bewerben. Die Lage un-
ter dem Militärrat sei ge-
nauso undemokratisch wie
zuvor unter Mubarrak, so
der 69-Jährige.

Schiffsunglück in Italien: mindestens drei Tote • 70 Vermisste

Chaotische und unorganisierte Rettung
ROM. In der Nacht zum

Samstag ereignete sich vor der
italienischen Küste ein schwe-
res Schiffsunglück. Die „Costa
Concordia“ lief mit mehr als

3.200 Passagieren an Bord auf
Grund.

„Wie bei der Titanic“, berich-
teten einige der Passagiere. Ge-
gen 22 Uhr lief das 290 Meter

lange Luxus-Kreuzfahrtschiff
mit einem heftigen Ruck auf
Grund und bekam in kürzester
Zeit Schräglage. Viele der Passa-
giere sprangen darauf panisch ins
kalte Wasser. Es sei sehr chao-
tisch und unorganisiert umge-
gangen worden. Der Kapitän ha-
be die Passagiere zunächst mit
Hinweis auf einen Kurzschluss
beruhigen wollen. Die Crew sei
völlig überfordert gewesen. Von
den 4.229 Passagieren und Be-
satzungsmitgliedern wurden bis
Samstagmittag 4.179 gerettet.

Drei Passagiere starben bei
dem Versuch, an die nahe Küste
zu schwimmen. Neben 1.000 ita-
lienischen Passagieren befanden
sich auch rund 500 Deutsche. 70
Personen werden jedoch noch
immer vermisst.

„Glück im Unglück“: Das
Schiff strandete unmittelbar
vor einer Insel.

Neue Anspannung

Bundespräsident Christian
Wulff sieht sich immer neuen
Vorwürfen ausgesetzt. Als mög-
licher Nachfolger wurde zuletzt
Bundestagspräsident Norbert
Lammert (rechts) erwähnt. In
einem Zeitungsinterview lehn-
ter er jetzt ab: „„Ich will es auch
jetzt nicht.“

BERLIN. Bundesaußenminister
Guido Westerwelle fordert nach
der Herabsetzung europäischer
Staaten eine eigene Rating-
Agentur. Standard& Poors hatten
neun Euro-Länder herabgestuft.
Vor allem Frankreich (neu AA+)
macht Kopfzerbrechen: Denn

neben Deutschland stellt es den
größten Garantiegeber des EFSF
dar. Damit trage Deutschland 75
Prozent statt bisher 40 zum
„Triple-A-Status“ bei. Die Euro-
päer beklagten den Schritt, da
gerade eine Konsolidierung be-
gonnen habe.

Vor einigen
Tagen besucht
Italiens Pre-
mier Monti
Angela Mer-
kel. Nun wur-
de Italien auf
fast Ramsch-
niveau BBB+
gesenkt.

„Will nicht!“
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Die Kinderseite
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Das ist ein riesiger Erfolg für die
Band „Unheilig“: Ihre CD „Große
Freiheit“ hat sieben Mal Platin
geholt. Die Scheibe wurde 2011
in Deutschland häufiger verkauft
als alle anderen CDs.

Welche CDs Platin oder Gold
bekommen, sagen Fachleute vom
Bundesverband Musikindustrie.
Dabei ist es völlig egal, ob den
Experten die Musik gefällt. Sie
schauen nur darauf, welches
Album oder welches Lied am

Sieben Mal Platin
häufigsten im Laden oder im
Internet verkauft wurde.

Wenn ein Musikalbum mindes-
tens 200.000 Mal verkauft wur-
de, wird es mit Platin ausgezeich-
net. Das Album von „Unheilig“
hat sogar sieben Mal Platin be-
kommen. Es wurde also fast ein-
einhalb Millionen Mal verkauft.
Zum Vergleich: Ungefähr so viele
CDs kommen zusammen, wenn
sich jeder Bewohner der Stadt
München eine Scheibe besorgt.

Zeitungen nicht
gleich groß
Manche Zeitungen sind fast
so klein wie ein Schulheft,
andere sind etwa doppelt so
groß. Es gibt verschiedene
Zeitungsformate. Sie bestim-
men die Größe einer Zeitung,
wenn sie nicht aufgeschlagen
ist. Die genaue Größe ist für
jedes Format festge-
legt. Die Verleger
suchen sich ein
Format aus. Es gibt
zum Beispiel das
Nordische Format,
das ist recht groß. Das
Tabloidformat ist klein.
So können die Men-
schen das Blatt gut
unterwegs lesen.

Eishockey, Skifahren, Rodeln: In
den kommenden Tagen werden
Mädchen und Jungs sich in die-
sen Sportarten messen. Sie
machen bei den Olympischen
Jugendspielen mit.

Die Olympischen Spiele sind das
wichtigste Sportereignis der
Welt. Lange gab es sie nur für
Erwachsene. Kinder oder Jugend-
liche konnten bei solchen Wett-
kämpfen nicht antreten. Im Jahr
2010 änderte sich das. Mäd-
chen und Jungen im Alter von 14
bis 18 Jahren durften in Singapur
in Südostasien um ihre ersten
olympischen Medaillen
kämpfen.
Wie bei den
Erwachsenen
auch reisten
dafür Jugend-
liche aus vielen
Ländern der
Welt an. Die
ersten Olympi-
schen Jugend-
spiele waren
Sommerspiele.
Nun werden
Winterspiele gemacht.

Bei den Winterspielen werden
rund 1.000 Sportler mit ihren Be-
treuern dabei sein. Sie kommen
aus rund 70 Ländern. 63 Gold-
medaillen gibt es zu gewinnen.
Aus Deutschland sind 57 Athleten
dabei. Sie werden bis zum 22. Ja-

nuar in Öster-
reich ihr Bestes
geben. Som-
merspiele und

Winterspiele unterscheiden
sich in den Sportarten, die ange-
boten werden. Während es im
Winter um Skifahren oder Eis-
laufen geht, spielen die Jugend-
lichen im Sommer zum Beispiel
Handball oder heben Gewichte.

Während der Olympischen Ju-
gendspiele werden Wettkämpfe

57 Jugendliche aus Deutschland sind mit ihren Betreuern bei
den Olympischen Jugendspielen dabei. Foto: dapd

gemacht, die es bei den Er-
wachsenen erst in Zukunft geben
wird. Dazu gehören Frauen-
Skispringen und Slopestyle. Beim
Slopestyle müssen Snowboard-
fahrer auf ihren Brettern einen ver-
rückten Hindernis-Parcours über-
stehen. Außerdem sollen in den
kommenden Tagen in Österreich
auch gemischte Staffeln antreten.
Mädchen und Jungs bilden also
zusammen ein Team. Zum Teil
werden sie sogar aus ver-
schiedenen Ländern sein.

Klaro hat in der Zeitung gele-
sen, dass es in Österreich und
der Schweiz ganz viel ge-
schneit hat. Seither studiert er
jeden Tag den Wetter-
bericht. Er hofft, dass
bei uns auch bald
Flocken vom Himmel
fallen. Er will rodeln
und seine Skier an-
schnallen. Die Pisten
runterbrettern werden
in den nächsten
Tagen auch viele
Mädchen und
Jungs. Sie
kommen

aus verschiedenen Ländern der
Welt. Sie wollen bei den
Olympischen Jugendspielen
Medaillen holen. Die finden in
Österreich statt. Aus unserem

Land sind viele Athleten
dabei. Klaro wird das sicher
interessieren. Heute steht ein

Bericht dazu auf unserer
Seite. Den lesen wir jetzt

gleich. Ihr auch?

Klaro wünscht
sich Schnee

Die Olympischen Winterspiele

für Jugendliche gibt es zum ers-

ten Mal. Sie werden in Inns-

bruck, Seefeld und Kühtai in

Österreich gemacht. In Innsbruck

messen sich die Mädchen und

Jungs zum Beispiel im Eishockey

und im Eiskunstlauf. Innsbruck

liegt im Westen Österreichs.

Seefeld und Kühtai sind nicht

allzu weit entfernt.

Jugendliche
wollen Medaillen

Klaro
und

Safaro

Geld zahlen per Funk
Im Supermarkt zahlen viele Men-
schen mit ihrer Bankkarte. In
Zukunft soll das noch einfacher
werden. Funk macht es möglich.

Zahlen Erwachsene an der Kasse
mit Karte, dann holt sich das Ge-
schäft das Geld vom Bankkonto.
Den Menschen wird von ihrem
Konto Geld abgezogen. Sie sehen
später, dass sie eingekauft haben.
Damit das Bezahlen so klappt, müs-
sen die Menschen an der Kasse
unterschreiben oder eine geheime
Nummer in ein Gerät eintippen.
Das soll sie schützen, falls ihre Kar-
te mal geklaut wird. Denn ohne die
Geheimnummer oder die richtige
Unterschrift kann ein Dieb nichts
damit anfangen.

In Zukunft soll das Bezahlen mit
Karte noch einfacher gehen. Die
Banken wollen mit Funk arbeiten.

Ab April soll ein Test starten. Dafür
werden Menschen mit neuen
Karten ausgestattet. Kaufen die
Kunden beim Test im Supermarkt
etwas ein, das weniger als 20
Euro kostet, dann können sie quasi
im Vorbeigehen bezahlen. Sie müs-
sen ihre Karte nur kurz vor ein Le-

segerät halten. Unterschreiben müs-
sen sie nicht. Auch eine Geheim-
nummer ist nicht nötig.

Damit das Bezahlen per Funk
klappt, müssen die Menschen aller-
dings zuvor ihre Karte aufladen.
Das ist so ähnlich wie bei einigen

Handys. Wer Guthaben hat, kann
telefonieren beziehungsweise be-
zahlen. Für Geschäfte ist die neue
Technik gut. Zahlen Menschen mit
Karten, dann haben sie es einfa-
cher. Sie müssen das Bargeld zum
Beispiel nicht zur Bank bringen.
Auch müssen sie nicht so sehr
fürchten, überfallen zu werden. Sie
haben weniger Scheine und Mün-
zen in den Kassen.

Fachleute sagen, dass das Zahlen
per Funk auch dafür sorgen kann,
dass es an den Kassen schneller
geht. Dann müssen die Menschen
nicht mehr so lange anstehen. Die
Karten aufladen sollen die Men-
schen zum Beispiel am Geldauto-
maten. 200 Euro können sie auf
einmal draufpacken. Das Bezahlen
per Funk hat auch einen Namen
bekommen. Die Banken nennen
es „Girogo“.

Künftig sollen Menschen an der Kasse per Funk zahlen können. Banken testen neue
Karten. Foto: dapd

Kennst du das? Eigentlich möchtest
du gerne spielen. Doch du musst
zum Fußballtraining oder zum
Gitarrenunterricht. Viele Kinder in
Deutschland klagen, dass sie zu
viele Termine haben. Das ist bei
einer Umfrage herausgekommen.

Forscher haben 725 Kinder zwi-
schen sechs und zwölf Jahren
befragt, ob sie genug Zeit zum
Spielen haben. Das Ergebnis: Mehr
als jedes dritte Kind findet, dass es
zu viele Termine hat. Es muss zum
Sport oder zum Musikunterricht.
Außerdem sind da noch die Haus-
aufgaben, die erledigt werden müs-
sen. Je älter Kinder werden, desto
mehr klagen sie, sagen die For-
scher. Sie hätten gern mehr Freizeit.
Unter den 10- bis 12-Jährigen sagt
bereits jeder Zweite, dass er zu
wenig Zeit zum Spielen hat. Die
Forscher haben die Umfrage für
das Apothekenmagazin „Baby
und Familie“ gemacht.

Kinder klagen
über Termine

„Anne liebt Philipp“ hat beim
Filmfestival Berlinale im ver-
gangenen Jahr viele Kinder
begeistert. Nun läuft der
Streifen im Kino. Seit
Donnerstag ist er zu sehen.

In dem Film geht es um ein
Mädchen, das zehn Jahre alt
ist. Anne ist voller Energie. Sie
klaut ihrem Bruder die Hosen,
weil sie viel cooler sind, oder
büxt abends aus, um schnell
noch mal ihre beste Freundin
Beate zu sehen. Anne findet,
dass Liebe was für Erwach-
sene ist. Sie hat kein Interesse
an Jungs. Doch dann taucht
plötzlich Philipp auf. Er wohnt
neuerdings am Ende der
Straße. Anne findet Philipp
toll. Sie will mit ihm befreundet
sein und merkt, dass sie sich
verliebt hat. Aber auch andere
Mädchen aus der 5b stehen
auf den Jungen. Weil Ellen
partout nicht von ihm lassen
will, denkt sich Anne etwas
Gemeines aus.

Verliebt
in Philipp
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N I E N B U R G
Ev. St.-Martin-Kirche:
Kathy Kelly 25.02.2012

H A N N O V E R
AWD Arena:
Bundesligatickets 2011/2012
und Fanartikel Hannover 96
COLDPLAY 22.09.2012

TUI Arena:
HANNOVER SCORPIONS Saison 2011/2012
BÜLENT CEYLAN 17.03.2012 
DJ BOBO – Dancing Las Vegas Tour 2012 29.04.2012
ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012 

Der Überblick...Der Überbl

Pier 2:
HELGE SCHNEIDER 10.03.2012
SCOOTER 29.03.2011
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
Roger Cicero & Big Band 03.03.2012
HANSI HINTERSEER 13.03.2012
DJ Bobo – Dancing Las Vegas Tour 2012 04.05.2012
Atze SchröderAtze Schröder Schmerzfrei – Das neue ProgrammSchmerzfrei – Das neue Programm 05.05.2012
KAYA YANAR – ALL INCLUSIVE! 13.05.2012
Herbert Grönemeyer 23.05.2012Herbert Grönemeyer 23.05.2012
MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 13.10.2012
HELENE FISCHER – Für einen Tag – Live 2012HELENE FISCHER – Für einen Tag – Live 2012 14.10.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APOSSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012APOSSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012AIDA Night of the Proms 11.12.2012
KAYA YANAR 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013

Die Glocke:
ANNE-SOPHIE MUTTER Galakonzert 01.03.2012ANNE-SOPHIE MUTTER Galakonzert 01.03.2012
Ein klassischer Abend von und mit
Harald Schmidt & Concerto Köln 02.03.2012
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Volker Pispers 28.11.2012

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
Cindy aus Marzahn Terminverlegung! 01.02.2012
Udo Jürgens – Tournee 2012 16.02.2012Udo Jürgens – Tournee 2012 16.02.2012
Das Frühlingsfest 2012 – Florian Silbereisen 24.02.2012
DIETER NUHR – Nuhr unter uns 03.03.2012
KASTELRUTHER SPATZEN – Live 2012 19.04.2012
Lord of the Dance 26.04.2012
PAUL PANZER 19.05.2012
KAYA YANAR 26.10.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012

F E S T I V A L S
Elbjazz Festival Hamburg 2012 25.05.2012Elbjazz Festival Hamburg 2012 25.05.2012
Hurricane Festival 2012 22.06.2012
Southside Festival 2012 22.06.2012
Deichbrand 20.07.2012
Mera Luna Festival 2012 11.08.2012
Highfield Festival 2012 19.08.2012

M U S I C A L S  &  S H O W S
Hamburg:
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige Termine
S I S T E R A C T ganzjährige TermineS I S T E R  A C T  ganzjährige Termine
ROCKY – Mythos und Kult Termine bis März 2012
QUATSCH Comedy Club –QUATSCH Comedy Club – 
Die Live-Show Termine bis März 2012

... über viele schöne Veranstaltungen... über viele
im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34
Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 15.09.2012
MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN 21.09.2012
HELENE FISCHER – Für einen Tag – Live 2012 13.10.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012

Theater am Aegi:
Der Chinesische Nationalcircus Tour 2012 01.03.2012
AMIGOSAMIGOS Mein Himmel auf Erden – Tour 2012 02.05.2012
Peter Kraus 03./04.05.2012
RALF SCHMITZ „Schmitzpiepe“ 12.05.2012RALF SCHMITZ „Schmitzpiepe“ 12.05.2012
JAN JOSEF LIEFERS & Oblivion 29.05.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
SHADOWLAND 02.–07.04.2013

AWD-Hall:
CHRIS REA Santo Spirito Tour 2012 02.03.2012
HANSI HINTERSEER & das Tiroler Echo 03.03.2012 
MILITÄR- und BLASMUSIKPARADE 2012 16.03.2012
Roger Cicero & Big Band 18.03.2012Roger Cicero & Big Band 18.03.2012
Semino Rossi 13.04.2012
CEM YILMAZ 11.05.2012
PAUL PANZER
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 18.05.2012
KATIE MELUA 26.10.2012
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Kaya Yanar 15.12.2012Kaya Yanar 15.12.2012

EXPO PLAZA:
UNHEILIG – Lichter der Stadt – Tour 2012 27.07.2012

Parkbühne:
Dieter Thomas Kuhn 14.07.2012

Capitol:
EDO ZANKI 02.03.2012
WISE GUYS 16.03.2012
K.I.Z. 12.04.2012
J.B.O. 10.05.2012
Stefan Gwildis 13.05.2012
BAP NEUER TERMIN! 16.05.2012

Kuppelsaal:
Roland Kaiser 08.03.2012
ADORO 15.03.2012ADORO 15.03.2012
Fluch der Karibik –
Disney LIVE in concert 24./25.03.2012
NANA MOUSKOURI 12.04.2012
Anna Netrebko & Erwin Schrott

NEUER TERMIN! 16.07.2012

B R E M E N
Musical-Theater:
NANA MOUSKOURI 11.04.2012
MUSICAL ROCKS!
Die besten Musicals! Die größten Hits! 26.04.2012Die besten Musicals! Die größten Hits! 26.04.2012
PETER KRAUS 07./08.05.2012
STEFAN GWILDIS 11.05.2012
RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)
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Hannover
TUI Arena 15.09.2012

Bremen
ÖVB-Arena 13.10.2012

Mario BarthMario BarthMario Barth Neues Programm

2012

Verschenken
Sie

Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

Kundeninfo!
Anna Netrebko muss umgehend operiert werden. Mit
größtem Bedauern kann sie daher geplante Auftritte

in den nächsten drei Wochen nicht wahrnehmen,
darunter das Konzert in Hannover am 6. Januar 2012.
Glücklicherweise konnten bereits Alternativtermine
gefunden werden. Der Termin für Hannover fällt auf
den 16. Juli 2012. Bereits gekaufte Karten behalten
selbstverständlich auch für den neuen Termin ihre

Gültigkeit.

Die Veranstaltung ANDREW LLOYD WEBBER – EINE
MUSICAL GALA am 21. Februar 2012 im Theater am
Aegi Hannover ist aus Krankheitsgründen abgesagt.

Die Veranstaltungen BATMAN in der TUI ARENA
Hannover vom 29. Februar bis 4. März 2012 wurden
leider aufgrund dringender technischer Wartungsar-

beiten an der Produktion abgesagt.
Die Eintrittskarten werden erstattet.

Servicecenter im Kurviertel • inklusive: Aqua-Jogging,
Gymnastik, Wandern, Nordic Walking • Einkaufsrabatte

• 24 Std. Notbereitschaft • freie Fahrt in Marienbader Stadtbussen • tägl. freier Eintritt städt.
Schwimmbad, etc. Ganzjährig auch als Selbstanreise buchbar! www.marienbad.info

inkl.
HP

LEISTUNGEN u.a. • Hin-/Rückreise im beque-
men Fernreisebus • 13 x ÜN im DZ inkl. HP
• ärztliches Empfangsgespräch • 20 Kuranwen-
dungen • 1 x Eintritt für kulturelle Veranstal-
tung • Kurtaxe.Zusätzlich inkl.bei vielenHotels:
Mittagssnack, Kaffee & Kuchen, weitere Kur-
anwendungen, etc. 30 Hotels im Kurviertel
zur Auswahl!

Reisetermine:
24.06.-07.07.12 16.09.-29.09.12

01.04.-14.04.12

14 Tage Kurreise Marienbad

3 * Hotel Krakonos
4 * Hotel Cristal Palace
4 * Hotel Olympia
3 * Hotel p.P. ab
+ EZ-Zuschlag

658,-
814,-
954,-

p.P. ab
p.P. ab
p.P. ab

554,-
Am Gewerbegebiet 8, 31634 Steimbke,
Telefon 05026 - 9 02 80

www.cup.de • CUP ist Reiseveranstalter seit 1979 und TÜV-zertifiziert

In Zukunft bessere Noten!

Jetzt testen: 2 kostenlose
Unterrichtsstunden!

www.schuelerhilfe.de
Anmeldung und Beratung Mo. bis Fr.,
15.00 -17.30 Uhr
Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Dänemark, privat Ferienhaus zu
vermieten, % (0 50 21) 21 20

Ferienwohnung auf Langeoog
zu vermieten. % (0 50 25) 2 48
www.wohnung-langeoog.de

FeWo in Berchtesgaden! 2 ZKB,
max. 4 Pers., Preis a. Anfrage.
% (0 15 20) 1 54 74 58

Klavierlehrer/in für 11 jährigen
Schüler Raum Marklohe/Wiet-
zen gesucht, % (0 50 22) 94 31 44

Nbg.-Holtorf: Su. Französisch-
Nachhilfe für 7. Klasse Gymna-
sium, % (015 20) 7 73 75 50

Ferienhäuser

Unterricht

Veranstaltungen

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

. . . .



Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch

Mittelweser regional
… ist Telefon- und Branchenbuch in
einem Band. Einfacher geht es nicht!

Mittelweser regional
… bringt frischen Wind in den
Telefonbuch-Anzeigenmarkt mit viel
Medialeistung zu günstigen Konditionen.

Mittelweser regional
… 70000 Exemplare werden direkt
an alle Haushalte und Firmen im
Verbreitungsgebiet verteilt.

Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch für den
gesamten Landkreis Nienburg.

Ihr Kontakt für Anzeigenwerbung
in Mittelweser regional:

Im Nordkreis und im Norden Nienburgs
Ralf Hannemann
Tel. (0171) 5765890
Fax (05021) 966312
E-Mail: R.Hannemann@mittelweser-regional.de

Im Südkreis und im Süden Nienburgs
Peter Taborsky
Tel. (0170) 4650609
Fax (05021) 966312
E-Mail: P.Taborsky@mittelweser-regional.de

Verlag Die Harke
Mittelweser regional
Anzeigenservice
Tel. (05021) 966-306
Fax (05021) 966-312
E-Mail: info@mittelweser-regional.de

Ausgabe
2012/13

Bruchhausen-
Vilsen

Landesbergen

Nienburg

Steimbke

Rehburg-
Loccum

Uchte

Heemsen

Hoya

Marklohe

Liebenau

Steyerberg

Eystrup

Stolzenau

Verlag: Die Harke – J. Hoffmann GmbH & Co. KG – 31582 Nienburg
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Immobilien
Geschäftsverkäufe
Objektvermietung

TEL. (05021) 2020
www.ni2020.de

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

www.immobilienpartner-nienburg.de
Mühlentorsweg 15 · Nienburg

• Immobilienvermittlung
• Projektentwicklung

! (0 50 21) 91 71 71

Verlag: DIE HARKE · J. Hoffmann GmbH & Co. KG · 31582 Nienburg/Weser

Für Stadt und Landkreis Nienburg/Weser,
Bruchhausen-Vilsen und Umgebung 2011/12

Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch

GerkinG Das Bestattungshaus
auf allen Friedhöfen

Marklohe
Sulinger Straße 4

Telefon
Nienburg 77 81 Nienburg

Marienstraße 1

Badsanierung aus einer Hand

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

AUSSTELLUNG
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F

Planung

Gestaltung
Ausführung

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Günstige gute Häuser
Husum: 200 qm Wohnfläche,
2 Wohnungen, KP 121 000,– € VHS
Hassel: komplett saniertes EFH, 185 qm
Wohnfl., Grundst. 1500 qm, 138 000,– €
Stolzenau: Wohnhaus mit 4 Wohnungen
à 94 qm, KP 215 000,– €
Steimbke, Heemsen, Rohrsen, Binnen
Baugrundstücke

Zu vermieten
Heemsen OT Gadesbünden: OG, 4 Zi., Kü.,
Bad, Balkon, KM 446,– € + NK
Liebenau, auf einem Grundstück 2 Woh-
nungen: EG, 3 Zi., Kü., Bad, Garten, KM
370,– € + NK; OG, 3 Zi., Kü., Bad, Balkon,
80 qm, KM 340,– € + NK

Wir suchen für Kunden:
• EFH, DHH, Resthofstelle
• und Ackerflächen zu Top-Preisen,

Pacht oder Kauf

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Eigentumswohnungen
Suche/Kaufe Eigentums-Whg.

bis 55 m² in NI, ohne Makler,
% (01 72) 5 41 99 25

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Wohnhaus zwischen Nienburg und
Stolzenau, 850 m² Grundstück,
Rendite-Objekt,
% (01 75) 7 60 78 31

Leese: EFH, 3 Zimmer, ca. 73 m²,
ca. 2000 m² Grundstück, Bj. 94,
große Garage und Nebengebäu-
de, Pr. VS, % (0 57 61) 18 89

Baugrundstücke
Baugrundstück in Bühren,

1.562 m², auch teilbar, voll er-
schlossen 40,- E/m², Ortsrandlage
mit Blick auf Nienburg, Privat-
weg, mit Bauträgerbindung
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Baugrundstück in Holtorf,
774 m², voll erschlossen 78,- E/m²,
mit Bauträgerbindung
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Land- und Forstwirtschaft

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Immobilien-Gesuche
Suche Eigentumswohnung in

Nienburg u. Ortsteilen bis 1. OG,
ca. 80 m². % (0 15 77) 2 86 80 71

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Am Mahnenkamp 49
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 1. OG

56,19 qm, Kaltmiete 217,60 €
– Wohnberechtigungsschein erforderlich –

Bunsenstraße 50
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 1. OG

72,40 qm, Kaltmiete 272,00 €
– Wohnberechtigungsschein erforderlich –

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

1-Zimmer-Wohnung
Stolzenau: 2 Zimmer an Wochen-

endfahrer, teilmöbliert, frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Möbl. Zimmer in WG an Berufstä-
tige, Studenten od. Soldaten
einschl. PKW+Fahrrad-Einstell-
platz % (0 50 21) 51 55 o.
(01 60) 92 38 62 68

Asendorf, gemütl. Appartement
ca. 40 m², Dusche/WC, Einbau-
küche, Pkw-u. Fahrradein-
stellpl., auf Wunsch möbliert.
% (0 50 21) 9 94 40 63

Nienburg: 1 Zi.-App., 20 m², EBK,
Bad, voll möbl., Laminat, Kfz-
Stellpl., Kabel-TV, KM 150,-E +
NK + MS, zum 1.2.12
% (0 15 20) 6 20 89 40

Suche gr. Zimmer u. Hobbyraum
mögl. ruh. Alleinlage.
Postfach. 1204, 27315 Hoya

Nbg., Lange Str. 39, kl. WG-Zi.
möbliert zum 1.02. ,warm 240,-
E + MK % (01 72) 9 91 10 56

2-Zimmer-Wohnung
Steyerberg: 2 ZKB, 50 m², z.

1.04.2012, % (01 71) 2 02 14 42

Bad Rehburg - Brunnenhof:
2 Zim.-Wohnung, 70 m², EG,
330,- E , Bad mit Dusche und
Wanne, gr. Garten, Grillplatz,
sofort frei, % (0 50 37) 4 14 04 64

Uchte: 2 ZKB, ca. 50 m²,
WM 400,- E , ab 01.02.12,
% (0 57 63) 26 39

Whg. Bismarckstr.
Nachmieter z. 1.2. gesucht! 2 Zi.

Küche, Bad, 55 m², 350E warm.
% (01 77) 5 46 51 66 ab 18 Uhr

Stolzenau
Einliegerwhg., sep. Eingang,
zentrale Lage, 2 Zi.-Whg., ca.
52,5 m², Kü. mit Küchenzeile u.
E-herd, Bad mit Dusche u. Gäs-
te WC, zum 01.03.2012, 250,-E

KM + NK. % (0 57 61) 49 92 80

Nbg., 2 Zi.-DG-Whg.
Einbauküche, Dusch-Bad,renov.
Kellerraum, KM 235,- E

% (01 76) 10 91 71 71

Nienburg: Schöne helle, renovierte
2,5 Zim.-Whg., Melanchthonstr.
9, 57 m², 312,- E + NK + 2 MMS,
% (01 63) 4 90 92 51

Drakenburg: 2-3 Zi., DG-Whg.,
ca. 51 m², offene Wohn-Küche,
neuw. Bad, KM 230,- E + 150,-
NK, frei, % (0 50 24) 87 79 + Fax
, Handy (01 51) 15 20 93 15

In Steimbke zu vermieten:
Schöne 2-Zi.-EG-Whg.
in wunderschöner Waldrandlage
Sackgasse, ca. 75,20 qm,
mit Terrasse und EBK
KM zzgl. NK und MS, Ölheizung.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg,
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

3-Zimmer-Wohnung
3 Zi.-Whg., Nienburg,

Auf der Postwacht 2, OG, 70 m²,
Balkon, neues Bad, Laminat,
KM 330,-E + NK, 2 MM Kauti-
on % (0 50 23) 10 23 od.
(01 70) 4 11 62 68

Steimbke: 3 ZKB, 1. OG, 62 m²,
Balk., Keller, KM 240,- E, frei,
% (0 50 26) 12 84

Landesbergen: frisch renov. 3½
ZKB, 78 m², WC, Balk., Keller,
KM 295,- E + NK, sof. frei %(01
73) 3 98 28 12 od. (0 50 37) 57 33

Steyerberg, Reihenhaus, 5 Zi.,
121 m² + Keller, KM 542,- €,

zu sofort oder später frei.
IGS, % (01 72) 5 40 74 16

Stolzenau: 3 ZKB., 1. OG, Abstell-
raum, Pkw-Stellplatz, Garten-
anteil, ab sofort frei,
KM 320,-E . % (0 57 61) 22 46

Stadtnahe (Wesertor)
3 ½ Zimmer-Wohnung (87 m²),
EBK. gr. Loggia, Stellplatz (evtl.
Garage) % (0 50 21) 6 42 08 od.
% (01 76) 43 00 44 79

Stolzenau: 3 ½ ZKB, Balkon, Kell.
2.OG, 90 m², neu renov.,
frei, KM 350,-E + NK + MK
% (0 50 21) 6 53 85

Uchte, 3 ZKB, 64 m²
% (0 57 67) 18 29

Ruhiges Ehepaar sucht
schöne 3 ZKB, evtl. Gä.-WC,
vorzügl. Terrasse/kl. Garten,
sep. Eingang, im Raum Nien-
burg zu Mai, Juni oder später
% (0 50 21) 91 46 50 ab 18 Uhr

Nbg.: 3 Zi., OG, Blk., Kellerrm.,
Pkw-Abstellplatz, ca. 79 m², in
Stadtnähe, KM 410,-E +NK +
MK, ab 1.4. od. früher.
% (0 50 21) 59 33 AB

4-Zimmer-Wohnung
Stolzenau: Schöne helle 4 ZKB,

88 m², Balkon, Keller, evtl. Ga-
rage, keine Tierhaltung, KM
333,-E + NK + MK ab 15.02.12
% (0 57 61) 16 38

4 ZKB, ca. 100 m², Kleintierhal-
tung mögl., im Raum Stolzenau
% (01 70) 4 71 72 71

Nbg.-Stadtmitte
Bahnhofsnähe, 1. OG, 78 m²,
4 ZKB, 425,-E KM + Hzg. + NK,
ab 01.03.12 frei.
% (0 50 21) 9 94 40 07 ab 18 Uhr

4 Zimmer, Küche, Bad im EG,
116 m² + Keller, in Rehburg
Mitte zum 01.01.2012 zu vermie-
ten, % (01 71) 60 71 129 od.
% (01 60) 94 55 13 40

Bad Rehburg - Brunnenhof:
4 Zim.-Wohnung, 100 m², EG,
KM 480,- E, Bad m. Dusche und
Wanne, Einbauküche, Ausgang
zum Garten, sofort frei,
% (0 50 37) 4 14 04 64

Moderne, große Wohnung
4 Zi.-Whg., ca. 130 m², Küche,

Bad (mit Fußbodenhzg.), Blk.,
kompl. renoviert, hochw. Holz-
fußboden, in Lavelsloh, 450 E .
% (0 57 75) 9 68 93 40

Rehburg
DG-Whg., sep. Eingang, 4 Zi.,

Kü., Bad, 87 m², KM 295,-E +
NK. % (01 76) 51 06 80 87

Nbg. Zentrum, 5 Zi., Küche, Bad,
Diele, Keller, ca. 90m², ab 1.2.
% 05021 4141 ab 15 Uhr

Nienburg Erichshagen, Wiesen-
grund 33: kinderfreundl. EG-
Whg., 4 ZKB, 100 m², sehr gute
Ausstattung, zum 01.04.12 frei,
nähe KiGa, Schule u. Sporteinr.
% (0 50 72) 77 03 65 od.
% (01 75) 6 46 03 63

Schöne Maisonettewhg. in der
Lemker Str. in Nienburg!

4 Zi., Kü. mit EBK, Bad mit Wanne,
gute Ausstattung, KM 470 €
inkl. Garage, zum 1. 3. 2012,
zzgl. NK und 3 KM Kaution

Poppe Immobilien GmbH
Ihre Hausverwaltung • Vermietung • Verkauf
Tel. (0 50 24) 88 79-41 · Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Häuser

Landesbergen: Bungalow, 80 m²
3 ZKB, neue EBK, Vollkeller,
Grg., gr. Grundstck., KM 400 E
+ NK + MS % (01 75) 3 84 11 15

EFH, Hanglage in Steyerberg, 130
m², 5 Zi., 800 m² Grd., frisch re-
noviert, 650,-E KM + NK ab
01.04.12 % (0163) 7012328

Landesbergen: EFH in ruh.
wohnlg., Bj. 2002, Niedrigener-
giehaus, 135 m², Vollkeller, 4
Zim., 2 Bäder, G-WC, gr. Küche
inkl. EBK, HWR, Anschl. f. Ka-
mine vorh., Gasheiz., 2 Terr.,
Do.-Grg., Garten, ab 01.02. od.
später zu verm., KM 750,- E +
NK, % (0 15 78) 9 66 27 47

Garagen

Garage ab sofort zu verm., Am
Exerzierplatz 24, Nbg., 30,- E ,
% (0 50 21) 9 15 06 54

Mietgesuche

Wohnung/Haus
zur Miete 2-4 Zimmer-Whg./
Haus in Samtg. Steimbke ge-
sucht, Tierfr., EG, Garage o.
Carport % (01 73) 4 63 39 74

Suche in Drakenburg o. Nbg. 2
Zi.-Whg bis 350,- E WM sowie
Eigentumswohnung % (0 50 24)
9 40 50 Mo-Fr 8 bis 13 Uhr

Suche Haus oder Haushälfte
gerne Marklohe / Lemke,
% (0 50 22) 89 12 32

2-Zimmer-Wohnung

NI: Suche EG-Whg. 2 Zi., Kü.,
Du., Blk., ab 1.5.2012 od. später,
bis 350EWM% (01 75) 3 58 10 25

Häuser

Kl. Haus gesucht, 3-4 Zimmer im
Raum Holtorf, Erichshagen,
Drakenburg, Balge, Schwerin-
gen, Rohrsen, Heemsen. KM
max. 500,-E .% (05021)8602125

Immobilien

Vermietungen

Apartments
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
Dusche, WC,
Einbauküche,

Gem.-Waschmaschine
und Trockner, Gas-ZH,
Kabel, ca. 38 – 47 qm

KM ab 198,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

Verkäufe

80 neuw. Umzugskartons, 60,- E ,
% (0 15 20) 2 61 08 38

Heizen mit Gas wurde immer teurer.

Umstellen auf Öl lohnt sich!
Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Haushaltsauflösung in Nienburg,
Holtorfer Str.30, am 14./15. und
21.01.2012 von 10 - 14 Uhr

Designer-Schreibtisch, neuwertig,
VB 110,- E, % (0 50 21) 60 87 78

Ergometer MD 40712, komplett m.
Bedienungsanl., VB 80,- E
% (01 71) 1 96 57 58

Küchenzeile weiß
inkl. Geschirrsp., Dunstabzg., etc.
Preis: VS % (0 57 61) 90 02 06

Emmaljunga Zwillingskinderwa-
gen, schw./beige, 17kg, Klapp-
maß: LBH 85/79/50, NP 1300E ,
Preis 480,-E , sehr gepfl. m. Zu-
behör. % (01 52) 02 18 13 77

Kaminholz: Eiche, Kiefer, Birke
abgelagert % (01 71) 1 93 50 65

Frisches Brennholz: ofenfertig
oder lang, ab 18 Uhr
% (0 57 61) 35 20

Exclusive Abendkleider Gr. 38/40
schwarz, rosé, türkis, 1x getr.
% (0 52 04) 54 38

Kaminholz: Eiche, Birke,
ofenfertig, % (0 57 64) 10 49

Div. moderne Sakkos Gr. 24-26,
10,- E, Hemden Gr. 41/42 5,- E,
Hosen Gr. 24-26 5,- E. sehr gut
erhalten. % (0 50 21) 6 28 61
oder (01 72) 99 047 97

Kompl. Küche m. E-Geräten,
L-Form, 2,40x2,70m, Holzoptik-
Tisch + 4 Stühle, VB 1000,-E .
% (01 73) 5 83 82 07

Kompl. HiFi-Anlage von Grundig
mit Tuner, Compact-Disc, Cas-
settendesk, Plattenspieler
2 Lautsprecher, 60,-E .
% (0 50 25) 64 54

Ehebett, 180x200, Pinie mit Lat-
tenrosten u. Nachttischen, VB.
% (0 50 21) 8 60 22 07 AB

Elektro-Gabelstapler
Still R 50 1,5 t
% (01 72) 4 21 73 74

Drehbank in Teilen, Pr. VS,
% (0 50 23) 10 29

Musikinstrumente Verkauf
E-Piano Yamaha Clavinova

CLP-115 mit Hocker, Nienburg,
800,- E VB, % (01 60) 2 90 81 25

Ankäufe

Ankauf:
Kaufe Pelzmäntel u. Silberbe-
steck % (01 77) 1 47 56 44

Kaufe E-Gitarre, Cello, Geige,
Kontrabass, Harfe, Akkordeon,
auch kaputt. % (0 42 38) 13 82

Kaufe alte Soldatennachlässe, z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw. (auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniformen) - alles
vom Militär -% (0173) 2 50 83 36

Waschbetonplatten
50x50 ges., 20 m²
% (01 72) 4 02 01 62

Kaufe defekte HiFi-Geräte, Ge-
frierschränke/-truhen, Verstär-
ker usw. % (05 71) 40 51 36 64

Suche Spielzeug v. 1950
Blechspielzeug, Militärspielzeug,
Dampfmaschinen, Modeleisen-
bahn, Ü-Ei Figuren 70 & 80 Jah-
re, Goldschmuck, Münzen, Mili-
taria, % (01 51) 40 15 05 59

Sport im Verein.

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Ab sofort!
Wir schaffen Platz!

30% auf alles
außer bereits reduzierte Ware!

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung
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Seit über 100 Jahren entwickelt Minimax individuelle Brandschutz-
konzepte für jedes Risiko: vom einfachen Feuerlöscher bis zur
anspruchsvollen automatischen Löschanlage. Rund 6.000 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter arbeiten Hand in Hand und sorgen für welt-
weite Präsenz. Unsere Kunden in aller Welt vertrauen unserer
Kompetenz. Sind Sie in Zukunft in unserem Minimax-Brandschutz-
center Hannover mit dabei?

Kundendiensttechniker (m/w)
Fachrichtung Brandschutz
Einsatzgebiet Neustadt a. Rbg./Nienburg

Kennziffer 110503

Das übernehmen Sie:
% AI6-FM,4 ;2IGFM, FM/ PMHG2M/3

haltung von Feuerlöschern
% ')JF*H*G*LM :LM B.F)FM/.M
% AIL/F)G1.I2GFM, FM/ <.I)2F-

Das bieten wir Ihnen:
% -20+1.8L,.M. @F2O*(8*.IFM,.M

(z. B. Sachkundige/-r für
tragbare Feuerlöscher)

% 61.I/FI0+H0+M*GGO*0+.H4 O.*H3
tungsorientiertes Einkommen

% >.I:*0.-2+I8.F,

Das bringen Sie mit:
% +2M/9.I)O*0+. 'FH1*O/FM,4

gern in den Bereichen Elektro-
G.0+M*)4 C.0+2GILM*) L/.I
Brandschutz

% 'F5.M/*.MHG.I-2+IFM, 1.:LI8F,G
% :.IGI*.1O*0+.H !.H0+*0)
% ?LFG*M. *N =N,2M, N*G /.N A$
% 2FH,.KI7,G. DLNNFM*)2G*LMH3

stärke
% HLF:.I7M.H FM/ H*0+.I.H
'F-GI.G.M

% H.O1HGHG7M/*,. FM/ 8F:.IO7HH*,.
'I1.*GH9.*H.

% "6+I.IH0+.*M DO2HH. &
% ;L+MLIG *N #*MH2G8,.1*.G

Bitte bewerben Sie sich über unser Online-Bewerbungsformular oder
I*0+G.M P+I. &.9.I1FM, 2M C2I.M B..I:LLIG4 A.IHLM2O21G.*OFM,4 N*G
'M,21. P+I.I !.+2OGH:LIHG.OOFM,4 /.I D.MM8*--.I FM/ P+I.H -I6+.HG3
möglichen Eintrittstermins.

Minimax Mobile Services GmbH & Co. KG c/o Minimax GmbH &
Co. KG, Industriestraße 10/12, 23840 Bad Oldesloe

www.minimax.de
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Zeitungszusteller/in
gesucht!

Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin

Uchte
zum 1. Februar 2012

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Wir suchen zu s o f o r t
eine/n zuverlässige/n und flexible/n Mitarbeiter/in

auf 400-€-Basis.
Medi-Fit Fitness- u. Wellness-Studio

Telefon (05021) 62225

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Loccum
zum 1. Februar 2012

Oyle
zum 1. Februar 2012

Über 40 JAHRE QUALITÄT UND ERFAHRUNG
IM DIREKTVERKAUF – 170 x in Deutschland

• Rollladen
• Markisen/Beschattungen
• Sicherheitstüren
• Sicherheitsfenster
• RenovierungsDachFenster
• Vordächer
• Terrassendächer
• Garagentore

Wir suchen:

Werber m/w

Fachberater m/w
• auch Neueinsteiger

Teamleiter m/w

Nähere Einzelheiten unter
Telefon 04 21/2 58 45 17

HEIM & HAUS
Schulstr. 51
28844 Weyhe

buero-bremen@heimhaus.de
www.heimhaus.de

Beratung · Produktion · Montage · Service
Alles aus einer Hand · Finanzierung möglich

Zur Verstärkung unseres Vertriebs suchen wir zu sofort eine/n

technische/n Berater/in
mit Reisetätigkeit ca. 25 – 50 % innerhalb Deutschlands und in der EU

Wir erwarten:
• Technisches Basiswissen – idealerweise abgeschl. Lehre als Tischler oder Schlosser
• Gute Kenntnisse der gängigen Office-Programme sowie Grundkenntnisse in Englisch
• Sie beraten und verkaufen gern und haben höfliche Umgangsformen
• Sie zeichnen sich durch Eigeninitiative aus

Wir bieten:
• Gründliche Einarbeitung mit Praxisteil in allen Betriebsabteilungen
• Leistungsgerechte Bezahlung und ausbaufähige Dauerstellung
• Modernes Büro, Teamgeist und freundliches Betriebsklima

Gern erwarten wir Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung mit Foto und hand-
schriftlichem Lebenslauf, Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintritts-
termins.

Estorfer Kunststoffbetrieb GmbH
Zum Finkenberg 12 31629 Estorf
Telefon (0 50 25) 97 07-0 Fax 97 07-69

+
R+E Todtenhaupt GmbH & Co. KG
Leinstraße 101, 31535 Neustadt

Wir führen als zertifiziertes Unternehmen seit 1973 Bauleistun-
gen im Bereich Gas-, Wasser-, Fernwärme und Kabelleitungs-
bau in Niedersachsen und NRW durch.

Wir bieten unbefristete Vollzeittätigkeit, leistungsgerechte
Bezahlung und gutes Betriebsklima.

Wir bilden aus und wir suchen:

Polier / Vorarbeiter (m/w)
Elektro- / Telekommonteure (m/w)
Straßenbauer / Steinsetzer (m/w)
Rohrleitungsbauer und Baggerfahrer (m/w)
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit vollständigem Lebenslauf,
Arbeitszeugnissen und Ausbildungsnachweisen bis zum
25. Januar 2012.

Für unsere mittelständisch orientierte Steuerkanzlei 
suchen wirsuchen wir für sofort für sofort oder später oder später

eine/n Steuerfachangestellte/n
Das Aufgabengebiet umfasst die Erstellung von Buchführungen, Jahres-
abschlüssen und Steuererklärungen für einen festen Mandantenkreis.

Gute EDV-Kenntnisse, Eigeninitiative sowie Teamfähigkeit setzen wir
voraus, fremdsprachliche Kenntnisse wären wünschenswert.

Außerdem suchen wir zum 1. August 2012

eine/n Auszubildende/n zur/zum
Steuerfachangestellte/n
Schulische Vorbildung sollte das Abitur oder ein vergleichbarer Ab-
schluss wie z. B. Fachhochschulreife Wirtschaft sein.

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit, ein an-
genehmes Umfeld sowie die Möglichkeit laufender Fortbildung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Wolfgang Schwohl StB, Christoph Hohaus StB/vBP
Friedrichstraße 20, 31582 Nienburg/Weser, Telefon (050 21) 4005

Dachdeckergesellen
zu sofort gesucht.

Selbstständiges Arbeiten sowie Erfahrung in den Bereichen
Industriedächer und Fassadenarbeiten erwünscht.

Bewerbungen bitte an:

Bückmann & Hagen GmbH
Beckebohnen 16 · 31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 44 25/44 40

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum 1. Februar 2012

eine/n KFZ-Servicetechniker/in
möglichst mit Kenntnissen im Bereich

des VW-Konzerns mit mehrjähriger
Berufserfahrung!

Brunsemann KG – Schinnaer Landstraße 58
31592 Stolzenau – Telefon (0 57 61) 92 26 60

Wir suchen einen

Mitarbeiter
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung,

ca. 1 bis 2 Tage/Woche.
Für Dachdecker- und leichte Maurerarbeiten.

Führerschein erforderlich.
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Biermann Schornsteintechnik
Damaschkestraße 65 · 31582 Nienburg

Anlagenfahrer
für Biogasanlage
Wir suchen zum nächstmöglichen
Termin in Vollzeit vorrangig einen
Landmaschinenschlosser als
Anlagenfahrer einer Biogas-
anlage mit Gasaufbereitung aus
dem Raum Uchte.

Schriftliche Bewerbungen an
Green Energy GmbH & Co. KG,
Haferkuhle 4, 31600 Uchte.

Vor dem Zoll 4
31582 Nienburg
Telefon (05021) 62198
logo-in-garn.de
info@logo-in-garn.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort eine/n

Mitarbeiter/in in der Produktion
für die Bedienung unserer Stickmaschinen in Teilzeit (nachmittags).

Voraussetzungen:
praktisch veranlagt, technisches Verständnis, PC-Kenntnisse, flexibel.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung:

Krankenschwester/-pfleger
Arzthelfer/-in
exam. Altenpfleger/-in
Altenpflegehelfer/-in
Pflegehelfer/-in
Vollzeit/Teilzeit
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Iuvare Hauskrankenpflege, Anlaufstelle,
z. Hd. Frau Lüdeke, Hoyaer Straße 1,
27333 Schweringen, Tel. (04257) 92056

Zur Verstärkung
unseres Teams
in Schweringen
suchen wir

Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden
Sie bitte an:

Wir bieten zum 1. August 2012
zwei Ausbildungsplätze als

Maschinen- und
Anlagenführer/-in

Fachrichtung Metall- und Kunststofftechnik

Voraussetzung: Hauptschulabschluss

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
z.Hd. Herrn Wolfgang Hotze
Zappenberg 6 · 31633 Leese

Telefon (05761) 9225-0 · Telefax (05761) 9225-40
www.filigran.de

Suche unabhängige Stallhilfe mit
Reitkenntnissen
% (0 50 36) 98 81 98

Suche Servicekraft (m/w)
auf 400-€-Basis.

Leeser Tanger, Tel. (05761) 1373

5 Industriemechaniker m/w

dringend gesucht
für Raum Nienburg / Hoya.

Wir bieten eine Festanstellung
mit übertariflicher Bezahlung.

Herr Schaffert freut sich über Ihren Anruf

Argo Personal Service GmbH
Tel. 04 21 - 79 15 90

Fachrichtung Maschinenbau
(Maschinenschlosser)

Dentallabor sucht
zu sofort

Jungtechniker/in
für Kunststoffabteilung.

Schriftliche Bewerbungen bitte an:
Dentallabor Oldenburger GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 8b
31582 Nienburg

DieWISAG Produktionsservice
ist mit 12.300 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern einer der größ-
ten Industrie-Dienstleister bun-
desweit! Für den Raum Hassel
(Kreis Nienburg) suchen wir
motivierte

Gebäudereiniger
(m/w) auf 400,-- ! Basis

Arbeitszeit: Mo/Mi/Fr
ca. 2-3 Std. ab 17:00 Uhr

Ein sicherer Arbeitsplatz und
pünktliche Bezahlung des Tarif-
lohns – Ihr Anspruch an uns! Wir
freuen uns auf Sie! Auch Quer-
und Neueinsteiger willkommen.

Es macht Spaß, sich bei, für und
mitWISAG zu bewegen!

WISAG Produktionsservice GmbH
Region Nord, NL Bremen
Frau Hattendorf, Zum Panrepel 11
D-28307 Bremen,Tel. 0421 430421701
peter.meister@wisag.de
www.wisag.de

Zusatzeinkommen
Mitarbeiter/in für kaufmänni-
schen Bereich gesucht.
% (0 50 23) 90 03 15 od.
% (01 74) 9 00 15 18

Glückliche Kühe suchen Hilfe
beim Melken in Anemolter im
modernen Melkhaus mit Blick
ins Grüne, % (0 57 61) 72 79

Suche Mitfahrer/Helfer m/w ab
18 J. aus allen Berufen, gerne
auch Neueinsteiger bei gutem
Verdienst! Zimmer vorhanden.
Führerschein kann gemacht
werden. % (0 52 72) 6 06 89 77

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Suche Kreditsachbearbeiter
m/w in Teilzeit, Erfahrung

im Kreditbereich vonVorteil.
Postbank FB AGVerkaufsleiter

Uwe Bruschke, Montag, ab 10 Uhr,
05021-919011, ubruschke@bhw.de

Privatpraxis sucht
freundliche/n und engagierte/n

Physiotherapeuten/in
für 6 – 8 Std. pro Wo. in Steyerberg.
Telefon (05764) 942495

Zahnarzthelferin gesucht.
ZA Praxis in Wietzen su. ZFA f.
Teil- und Vollzeit
% (01 63) 7 17 96 22

Suchen für unser Einfamilienhaus
eine zuverlässige und vertrau-
ensvolle Reinigungskraft für ein
bis zwei Mal in der Woche für
drei bis vier Stunden.
Familie Lamping, Am Hügel-
grab 14, 31582 Nienburg
% (0 50 21) 1 44 20 oder
% (01 72) 4 14 86 05

Su. Umzugshelfer 10,- E /Std. am
So. d. 29.01.12, 10.00 Uhr
% (072 21) 7 71 29 27

. . . .
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Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihr Trend sollte nach wie vor
in Richtung Neuorientierung
gehen. Stillstand oder gar
Unterlassungssünden wä
ren nicht ungefährlich.

WaSSermann 21.1. - 19.2.
Nehmen Sie dargebotene
Möglichkeiten unbedingt
wahr! Neue Aufgaben wer
den Ihnen mit Sicherheit
Freude bereiten und Auf
trieb geben.

FiSche 20.2. - 20.3.
Langsam, aber ganz sicher
kommt das Glück in der
Liebe auf Sie zu. Haben

Sie keine Scheu, ziehen Sie
sich nicht vorschnell zu
rück.

Widder 21.3. - 20.4.
Lassen Sie sich von Auf
regungen, die sich in Ihrer

Umgebung ankündigen,
nicht verunsichern. Sie
selbst sind davon nicht be
troffen.

Stier 21.4. - 20.5.
Äußerste Vorsicht ist in al
len Dingen geboten, die mit
Geld zu tun haben. Lieber
ein Nein zu viel als ein ein
ziges unbedachtes Ja.

ZWillinge 21.5. - 21.6.
Ihre Ausgangsposition am
Arbeitsplatz ist augenblick
lich denkbar günstig. Sie
dürfen nun voll und ganz
auf Ihr Können vertrauen.

krebS 22.6. - 22.7.
Nun hält es Sie nicht mehr
in den vier Wänden, es
treibt Sie hinaus. Sie füh
len sich rundum fit und sind
voller Unternehmungslust.

löWe 23.7. - 23.8.
Mit Abwarten kommen Sie
heute nicht voran. Zeigen

Sie Ihren guten Willen in
einer Sache und blicken Sie
Ihrem Ziel mutig ins Auge.

JungFrau 24.8. - 23.9.
Ein Blickkontakt könnte Sie
ganz schön durcheinander
bringen. Lassen Sie Ihren
Charme spielen und ge
nießen Sie die gute Atmo
sphäre.

Waage 24.9. - 23.10.
Eventuell wird Ihnen ein
ganz privater Wunsch in
Erfüllung gehen. Diese Wo
che könnte sich sogar ein
netter Überraschungsgast
ankündigen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Geben Sie sich einen Ruck,
jetzt könnte die Gelegenheit
sein, um ein längst überfäl
liges Problem aus dem Weg
zu räumen.

SchütZe 23.11. - 21.12.
Jemand könnte diese Wo
che versuchen, Sie durch
Schmeicheleien auf seine
Seite zu ziehen. Sie zeigen
sich neutral und unbeirrbar.

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Porzellan in Weiß

Preisaktion
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Audi
Audi A4 Avant 2.0, Gasanlage,

131 PS, Ez. 06/2007, schwarz,
215 Tkm, Scheckheft, PDC,
Sportsitze m. SHZ, Sommer- &
Winterreifen, unfallfrei, AHK
abnehmbar, Handyhalterung mit
BT Freisprecheinrichtung,
9950,- E , % (0 15 25) 3 71 98 65

Fiat

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Mercedes
Mercedes Benz E200 Kompressor,

W211, Classic, Ez. 09/2007,
flintgrau met., 65600 km,
Scheckheft, PDC, Navi, Xenon,
Automatik, SHZ, Schiebedach,
Inspektion neu, Sommer- &
Winterrreifen, unfallfrei,
17950,- E , % (01 60) 97 53 48 93

Opel
Vectra - B 1.6, Automatic, Bj 99,

echte 66 Tkm, VB 3500,-E .
% (01 73) 2 35 40 05

Renault

Scenic Diesel 1,9 Bj. 01, 190 Tkm,
Preis VB. % (0 50 21) 1 58 04

VW
VW T4 Transporter

Bj. 91, 414 Tkm, TÜV 07/12,
viele Neuteile, 6-Sitzer, LKW-
Zulassung, AHK, Scheibenbus.
% (01 72) 4 02 01 62

VW Touran1.9 TDi, Sondermod.
Goal, 77 KW, 6-Gang, blue-sil-
bermet., 95250 km, Ez. 6/2006,
TÜV 9/13, AHK abneh., Klima-
tronik, Radio/Navi RNS 300,
Nebelscheinwerfer, Winterpaket,
inkl. Wi.-Reif., Gepäckraumbo-
den var., unfallfrei, Top Zustand,
% (01 51) 50 74 87 88

Polo 9N, 1,4l, Sportline, 1. Hd.,
EZ 11/05, 116 Tkm, 75 PS, Kli-
matr., 8-fach bereift a. Alu,
schw./met., gt. Zustd.,
VB 6300, E % (0 50 24) 2 23

KFZ-Zubehör Verkauf
K+W Gewindefahrwerk f. Corsa B

Preis VB. % (0 50 21) 1 58 04

Automarkt-Ankäufe
Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Pkw und Busse, Bj. 83 – 06, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge
Ankauf

Anglergemeinschaft sucht Wohn-
wagen oder Wohnmobil. Ob
feucht, ob trocken, wir werden
drin hocken. Alles anbieten,
auch mit Mängeln oder ohne
TÜV. % (01 62) 3 41 33 22

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder
Motorroller SM 50
FP E 390,00 % (0 57 61) 34 54

Landmaschinen
Ankauf

Suche 2-Teller KD-Streuer Ama-
zone, sowie Dunkstreuer ca. 4
To., % (01 71) 9 28 88 61

AutomarktStellenangebote

Wir suchen einen zuverlässigen und
freundlichen Aushilfsfahrer auf
400-€-Basis für die „Harke am Sonn-
tag“ sowie für Kurier- und Sonderfahr-
ten mit Führerscheinklasse C1 (3) bis
7,5 t, gerne auch mit Führerschein-
klasse CE (2). Die Stelle beinhaltet
auch Be- und Entladetätigkeiten.
Bei Interesse (01 63) 7 29 55 70

Haushaltshilfe, 1x/Wo. in Nbg. ge-
sucht. % (0 50 21) 1 53 48

Betreuung
für meine Kinder (9 J. + 12 J.)
gesucht, ca. 10 Std./Wo., flexibel
nach Absprache, mit PKW, Rm.
Heemsen von Vorteil, gerne Stu-
dentin. % (0 50 24) 9 81 94 98

Servicepersonal und Koch/Köchin
zu sofort gesucht. Aushilfen mit
Chance auf Übernahme.
% (01 74) 1 98 25 95

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4
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Alles k n ic t s.
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x n, paß
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Alles k n ic t s.mit dem scharfen Pornostar
ELINA und 18-20 sexy Girls

Sa. 21.1.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 21.1.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

. .2 2 M G GE B P Y
Mi. 18 1 01 : E A- ILE GANG- ANG- ART

. .2 2 M G GE B P Y
Mi. 18 1 01 : E A- ILE GANG- ANG- ART

mit d m ch rfen P r o tar
e s a o n s

CURL ANN u 5 s xy Girls
Y nd 1 e !

Neu in Rahden, Simone
% (01 70) 7 21 66 56
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Tanja, 24 J., u. Julia, 27 J., bild-
hübsch u. sexy, gr. Natur-OW

(0 42 51) 67 16 65, Ladies.de, Hoya-Hingste

TUKTHA + ANN %(05775)966215

Nina, 80 C , Jasmin, Super-Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Ilona, 24 J., 80 DD & Nelly, 28 J., 80 DD,
2 heiße Feger. Telefon 01 62/6 00 67 69

Tiermarkt

Hundesalon, Tel. (0 50 21) 8638 51
Labradorwelpen.

% (0 52 23) 4 30 84

Reinrassige Perserbabys abzuge-
benBei Abgabe mehrf. ent-
wurmt, geimpft, stubenrein,
300,-E Schutzgebühr. % (0172)
9016963

Border-Collie/Schäferhund-
Mischling, 2 Jahre jung, Kinder-
und Katzenlieb, pflegeleichter
Umgang, nur in liebevolle Hän-
de abzugeben. % (0 50 21) 46 68

Kamerunschafe günstig abzuge-
ben, % (01 51) 41 41 18 61

L. H. Chihuahua , 4 Mon., schok.-
br. 550 E % (0 57 66) 94 36 69

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Jürgen Folk
Telefon (05021) 966-0
E-Mail: j.folk@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Wir wünschen alles Gute für die Zukunft!

Kolwiede 32a • 31582 Nienburg

05021-16265

Heizung

Solar
Sanitär Elektro
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Tel. 0421/642061/62 · Fax 642162

www.Malerbetr ieb-Vehrenkamp.de
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in Aluminium und Kunststoff

Garagentore – Überdachungen – Treppen – Geländer
Hoysinghausen 56 · 31600 Uchte
Telefon (0 57 63) 12 79 · Fax (0 57 63) 31 27

E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.
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Garagentore – Überdachungen – Treppen – Geländer
Hoysinghausen 56 · 3Telefon6 36 37

GmbHDachdeckermeister

Herzlichen
Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin auf eine gute

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich

zum 20. Geburtstag!

Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

Europa überaus erfolgreich im Einsatz. Wir haben viele neue

Ideen und suchen zur Verstärkung unseres T
eams:

Vertriebs- / Marketingassistent (m/w)
in Teilzeit

Softwareentwickler (m/w)
in Vollzeit, Teilzeit oder freier Mitarbeit

Marketing-Praktikant (m/w)

Wir bieten: - Hochinteressante Arbeitsplätze in
einem spannenden Zukunftsmarkt

- Freiraum zur Realisierung Ihrer kreativen Ideen

- Ein junges und hochmotiviertes Team, das Ihnen dabei hilft

- Die Möglichkeit der flexiblen Arbeitszeitgestaltung

- Interessante Kontakte zu Kunden und Partnern im In- und Ausland

- Ein erstklassiges, leistungsorientiertes Geha
lt

- Modernste Arbeitsgeräte
- Einen Arbeitsplatz mit Weserblick!

Weitere Details zu uns und den ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

Qualifikationsprofile, Termine etc.) finden Sie unter www.3nconsult.com.

Sie fühlen sich angesprochen und meinen, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

SIE!

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
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info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww.autohaus-suedring.de.autohaus-s.autohaus-suedrin.autohaus-suedring.d.autohaus-s.autohaus-s

und weiterhin auf eine gute
Zusammenarbeit.20. Geburtstag! Europa überaus erfolgreich im Eins

Ideen und suchen zur Verstärkung unseres Te
ams:

sistent (m/w)
SIE!

Umzug:

ANZEIGENSPEZIAL

Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das „Eisenbahneck“ eine gute Adresse für Modelleisen-bahnen.

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

Sanitätshaus König
Inh. Dieter Eichenberg

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6 · 31582 NienburgTelefon (05021) 923600 · Fax (05021) 923601www.koenigsanitaetshaus.de
Filiale Stolzenau
Am Markt 12 · 31592 StolzenauTelefon (05761) 2653

Mit Ihrem Anruf fängt unser Service an!

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Frank Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Wir wünschen viel Erfolgin den neuen Räumlichkeiten!Renas-ReisenFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 Bahnhofstraße 4331582 Nienburg 27305 Bruchhausen-VilsenTelefon (0 50 21) 92 25 92 Telefon (0 42 52) 9 38 54 54E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

B e a c h t l i c h : DIE HARKENienburger Zeitung von 1871

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das „Eisenbahneck“bahnen.

SanitätshausSanitätshaus KönigKönigKönigKönigKönigKönigKönigKönigKönigKönigKönig
Inh. Dieter Eichenberg

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6 · 3n-Str. 6 · 3n-Str 15821582 NienburNienburNienburNienburNienburggTelefon (05021) 923600 · Fax (0505021)21) 9292923636360101www.koenigsanitaetshaus.de
Filiale Stolzenau
Am Markt 12 · 31592 StolzenauTelefon (05761) 2653

Mit Ihrem Anruf fängt unserunserunser SerSerSerServicevicevice an!

WirWir wünschenwünschen vielviel ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolginin denden neuenneuen RäumlichkeRäumlichkeiten!iten!iten!iten!iten!iten!iten!RäumlichkeRäumlichkeRäumlichkeRäumlichkeiten!iten!iten!iten!iten!RäumlichkeRäumlichkeRäumlichkeRäumlichkeiten!iten!iten!iten!iten!Renas-ReisenRenas-ReisenFriedrich-Ludwig-JahFriedrich-Ludwig-JahFriedrich-Ludwig-JahFriedrich-Ludwig-Jahn-Straßen-Straßen-Straßen-Straße 2 B2 B2 B2 Bahnhofstraßeahnhofstraßeahnhofstraßeahnhofstraße 434343315823158231582 NienburgNienburgNienburg 273052730527305 Bruchhausen-VilsenBruchhausen-VilsenBruchhausen-VilsenTelefonTelefonTelefon (0(0(0(0 5050 21)21)21)21) 9292 252525 9292 TelefonTelefonTelefon (0(0 424242 52)52) 9 39 39 38 58 58 54 54 5444E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@renas-reisen.deinfo@renas-reisen.deinfo@renas-reisen.deinfo@renas-reisen.de · w· www.renas-reisen.deww.renas-reisen.deww.renas-reisen.deww.renas-reisen.de

B e a c h t l i c h : DDIEIEIE HHARKARKENienburger Zeitung von 1871
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Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkühe ihr neues Domizil finden. Darauf freuen sich (von links): Susanne und Marcel Brockmann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerking, Dennis und Anna Lena Brockmann sowie Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Erfahrene Seniorenbegleiterin
bietet privat Seniorinnen ein-
fühlsame u. sachkundige Hilfe
in allen Belangen des tägl. Le-
bens % (01 76) 23 89 49 86.

Horoskope, Karten, Beruf/Privat,
ggf. schriftl., seriös u. kompetent,
20 J. Erfahrung. % (05 71) 2 41 59

Führe Ihren Hund in Nienburg
aus, % (01 72) 4 76 43 32

Suche Genealogen/Ahnenforscher
der mir gegen entspr. Engelt Fa-
milienstammbaum erstellt.
% (0 15 78) 4 86 96 94 ab 17 Uhr

Su, Mitfahrgelegenheit tägl. von
Steyerberg nach Hannover,
% (0 57 64) 23 23

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Suche private Putzstelle in Nien-
burg. % (01 72) 4 76 43 32

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

Bäume fällen
Wer fällt m. Eichen u. Linden
(schw. Stelle), geg. Mitnahme
von Holz. % (01 76) 78 39 28 62

Wietzen (05022) 8910300
www.weser-garten-bau.de

#($(% '*%"(& )*!

Baumfällungen

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Betreuer/in, Gesellschafter/in ge-
sucht für geistig behinderten,
(m., 65, recht „fit“), für Sa/So, je
8-9.00 Uhr, evt. Vertretung i. d.
Woche, Umkreis Langend./Nbg.
Kontakt: % (05 11) 62 53 89

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Verschiedenes

Bekanntschaften

Netter ER, 46 J., su. Briefkontakt
zu Polizeibeamten und -Beam-
tinnen. Späteres Kennenlernen
nicht ausgeschlossen. Bildant-
wortgarantie. Zuschriften bitte
an DH unter ü D 1268523

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

. . . .



Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

STRÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOLZ
BASSUM

Bis
zu

70%
reduziert!

Was verkauft ist braucht nicht gezählt werden

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

Inventur-Verkauf

Alles sofort lieferbar!

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr www.ab-kueche.de

Inventur-
Sonderverkauf!
Super Angebote in allen Abteilungen!

Über 150 Musterküchen
sollen verkauft werden

Die größte Auswahl - der weiteste Weg lohnt sich

. . . .



* Gilt für alle Neukäufe. Gilt nicht bei reduzierter sowie in Anzeigen und Prospekten beworbener Ware. Nicht gültig bei geschützter Markenware wie Lattoflex, Hülsta, Global, Akador und Wöstmann. Nicht in bar auslösbar, nicht anrechenbar auf bereits bestehende Kaufverträge,
nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar. Gültig bis zum 20.01.2012.

Polster &
Küchen: Super günstig!

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich überzeugen: Qualität, Top-Markenmöbel und beste Preise!

49356 Diepholz
direkt beim HAGEBAU-Markt
Schömastraße 5
Fon 0 54 41/99 59 05-0

27232 Sulingen
Gewerbegebiet Sulingen-Ost
Nienburger Straße 135
Fon 0 42 71/60 66-0

Polsterwelt jetzt
auch in Diepholz!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00-19.00 Uhr · Samstag 9.00-16.00 Uhr · www.mueller-moebel.de

67%
Rabatt
auf Ausstellungsstücke

bis zu

50%
Rabatt
auf frei geplante Küchen

*

50%
Rabatt

auf gekennzeichnete Matratzen und
Lattenroste aus unserer Aktion

*

26%
Rabatt

*

auf alle Neubestellungen
15% Hausrabatt + 6% Anzahlungsrabatt

+ 5% Sonderrabatt

Markenpolstergarnitur BASSO
braune Stoff-Rückenkissen, Textilleder braun,
2er-Sofa mit Bettfunktion und Ottomane,
Liegefläche ca. 216 x 138 cm, komfortable
Polsterung

Knallerpreis nur

444.-598.-
Abhol-
preis

Knallerpreis nur

299.-598.-
Abhol-
preis

S T I F T U N G WA R E N T E S T

GUT
(2,2)

10/2007
www.test.de

Fitness KS,
Kaltschaumkernmatratze
! Matratzenhöhe ca. 17 cm
! 7 Liegezonen Kaltschaum
! perfekte ergonomische Lagerung
! Bezug waschbar bis 60°
! für Allergiker geeignet

INKLUSIVE
Bettfunktion

Nur solange

der Vorrat reicht!

. . . .



Nienburg (sst). Die Volks-
hochschule Nienburg hat jetzt
ihr Frühjahrsprogramm vorge-
stellt. Neben unzähligen Klas-
siker-Kursen können die Ver-
antwortlicheneinigeNeuheiten
vorstellen.

Wasseradern finden mit
Wünschelruten, mit den Hüf-
ten wackeln beim Bauchtanz
oder sich mit bunten Farben
aus dem Stimmungstief malen
– Nienburger, die für das kom-
mende Halbjahr noch eine
sinnvolle und/oder unterhalt-
same Freizeitbeschäftigung su-
chen, können jetzt einen Blick
in das Frühjahrsprogramm der
Volkshochschule werfen. Auf
48 Seiten stellen fast 500 Do-
zenten ihre Kursangebote vor.

Anfang Februar startet der
Kreis aktiver Senioren mit ei-
ner monatlichen Vortragsreihe
– speziell für ältere Menschen.
„Die Themen haben Senioren
selber ausgesucht. Wir haben
dann die Vorträge zusammen-
gestellt“, sagt der zuständige
Fachbereichsleiter in der Kreis-
verwaltung, Dieter Labode:
„Es wird bei jedem Termin ein
globales Thema vorgestellt,
heruntergebrochen auf den Er-
fahrungsbereich der Senioren
hier in Nienburg.“ Es gibt Vor-
träge zu „Die Bundeswehr im

Auslandseinsatz“ oder „Was ist
mein Abfall wert?“. Los geht es
am 1. Februar um 15 Uhr im
Offizierskasino der Bundes-
wehrkaserne im Ortsteil Lan-
gendamm.

Ein besonderes Projekt für
Jugendliche ab zwölf Jahren ist
für die Osterferien geplant.
Unter dem Titel „Globales
Lernen in der VHS“ beschäfti-
gen sich die Teilnehmer mit
den Themen „Weltküche-
Welternährung“, „Fairer Han-
del“ und „Ghana“. Vom 26. bis
zum 30. März verbringen die
Jugendlich jeweils den gesam-
ten Vormittag im VHS-Haus,
inklusive einem Themen-Mit-
tagessen. Der Kursus ist kos-
tenlos.

Zu den weiteren Neu- und
Besonderheiten: Einen Vortrag
zum Thema Medienkompe-
tenz mit dem Titel „Schöne
neue Medienwelt? Handy“
empfiehlt VHS-Fachbereichs-
leiterin Claudia Hiesemann-
Wienkamp allen Eltern, die
sich in Sachen Digitaltechnik
von ihren Kindern abgehängt
fühlen, aber trotzdem wissen
wollen, wie sie ihren Sprösslin-
gen bei der Verarbeitung der
Inhalte helfen können.

Hiesemann-Wienkamp hat
noch einen Tipp: eine Semi-

narreihe der VHS in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Nien-
burg und der Energiewerkstatt
31. Los geht die Reihe am 7.
März mit einem Vortrag zum
Thema „Energetische Sanie-
rung von Wohnhäusern im Be-
stand“ im Vhs-Haus um 19
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Ihre Kollegin, Kerstin
Schwalgun, legt Interessierten,
die auf der Suche nach innerer
Ruhe und Ausgleich sind, den
neuen Kursus „Meditatives Bo-
genschießen“ ans Herz. Die
Übungen sind eine Kombinati-
on aus sportlichem Bogen-
schießen und Entspannungs-
übungen. Weitere
Gesundheitskurse haben aktu-
elle Entwicklungen wie die ver-
mehrte Diagnose des Burnout-
Syndroms zum Anlass und
geben Auskunft zu möglichen
Behandlungsmethoden. „Diese
Kurse sind aber ausdrücklich
nicht therapeutisch“, betont
Labode. Betroffene müssten
immer noch einen Arzt aufsu-
chen.

Im künstlerischen Bereich
sind laut Schwalgun alte Hand-
werkstechniken wie Nähen und
Stricken sehr gefragt. „Auch
neu bei uns ist das ,auf alt Trim-
men‘ verschiedener Möbelstü-
cke. Man verleiht ihnen damit

einen sogenannten ,shabby
charme‘, eine Art Verfall-
Charme“, erklärt Fachbe-
reichsleiterin Schwalgun.

Eine Kunst für sich ist auch
das Wünschelrutengehen. Pro-
fessor Eike Georg Hensch
führt Interessierte in die Tech-
nik dieser sogenannten radiaes-
thetischen Testmethode zum
Aufspüren von Wasseradern
und geologioschen Verwerfun-
gen ein. „Das ist keine Scharla-
tanerie“, betont Hiesemann-
Wienkamp. Neben der
Wünschelrute lassen andere
Dozenten auch die Hüften der
Teilnehmer wackeln. „Unsere
Bauchtanzangebote sind seit
Jahren der Renner“, sagt Labo-
de. Sie gehören mittlerweile zu
den Klassikern.

Und davon gibt es natürlich
noch unzählige weitere unter
anderem in den Bereichen Bil-
dung, EDV, Kochen und Spra-
chen. Weitere Informationen
gibt es im aktuellen Heft, das
im Vhs-Gebäude und an zahl-
reichen anderen Stellen im
Stadt- und Kreisgebiet aus-
liegt. Neben der Nienburger
Ausgabe gibt zwei weitere: eine
für den Nordkreis, eine weite-
re für den Südkreis. Infos im
Netz unter www.vhs-nienburg.
de.

Von Wünschelruten und Wackelhüften
VHS: Frühjahrsprogramm der Nienburger Bildungseinrichtung erhältlich

Von EDV-Kursen bis zu kreativen Angeboten reicht das neue Vhs-Programm für das Frühjahr 2012. Über die aktuelle Ausgabe freuen
sich die Verantwortlichen (von links) Claudia Hiesemann-Wienkamp, Dieter Labode und Kerstin Schwalgun. Foto: Stüben

Briefe von Leserinnen und Lesern
sind der Redaktion stets willkom-
men, auch wenn nicht alle veröf-
fentlicht werden können. Leser-
briefe geben nicht die Meinung

der Redaktion wieder. Die Redak-
tion behält sich Kürzungen vor.
Leserbriefe ohne Namen und Un-
terschrift werden nicht veröffent-
licht.

das sagt der leser

Nicht meht zeitgemäß
Zum Artikel „Aggregat fährt volle
Leistung“ vom 8. Januar.

„Wann endlich setzt der Kli-
mawandel in den Köpfen der
Eisbahnbetreiber bzw. Nut-
zer ein? Die Kühlanlage pro-
duziert ja nicht nur Kosten,
sondern CO2 im unglaubli-
chen Ausmaße. Dies ist nicht
mehr zeitgemäß und gaukelt
der heranwachsenden Gene-
ration vor, dass man sich ei-

nen Gefrierschrank ohne
Tür leisten könnte. Dieses
verhängnisvolle weiterso
sollte nicht nur verboten,
sondern obendrein noch be-
straft werden. Ich hoffe sel-
ber noch eine ökologische
Steuerreform erleben zu
können, die bei der Preisge-
stehung auch den angerich-
teten Schaden mit berück-
sichtigt.“

Stefan Lieberodt, Nienburg

Nienburg (DH). Der Land-
frauenverein Nienburg hat sein
neues Programm herausge-
bracht. Bei der erste Veranstal-
tung am Montag, 16. Januar,
kann das Stricken und Filzen
von Schuhen und Taschen er-
lernt werden. Es findet ein Kur-
sus um 15 Uhr und ein Kursus
um 19 Uhr statt, jeweils bei
Gudrun Block in Schessinghau-
sen. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter Telefon (0 50 27)
15 28.

Am Mittwoch, 25. Januar,
findet die Jahreshauptversamm-
lung statt. Nach den allgemei-
nen Regularien liest der platt-
deutsche Autor Horst Jürgens
aus Lüneburg aus seinem Buch:
„Loppt sick allns trecht“ lebhaft
vor. Diese Veranstaltung findet
in der Volkshochschule (VHS)
in Nienburg statt und beginnt
um 14.30 Uhr. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

„Basic-Kochen: Rezepte
schnell und einfach“, so lautet
das nächste Angebot der Nien-
burger Landfrauen; in Zusam-
menarbeit mit der VHS Nien-
burg. Dieser Kurs findet in der
Oberschule in Steimbke statt,
am Donnerstag , 26. Januar, und
an den drei folgenden Donners-
tagen; jeweils von 19 bis 22
Uhr. Es entstehen Kosten in

Höhe von 35,20 Euro plus Kos-
ten für die Zutaten. Anmeldun-
gen werden erbeten bei Heike
Beke-Bramkamp, Telefon (0 50
26) 17 29. Auf der nächsten Ver-
anstaltung am Mittwoch, 1.
Februar, berichtet das Ehepaar
Roche/Greis per Diavortrag
von seinen Reiseerlebnissen aus
Island. Diese Veranstaltung fin-
det in der VHS in Nienburg
statt und beginnt um 14.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist hierzu nicht
nötig.

Ins Musicaltheater nach Bre-
men fährt der Verein am Sonn-
tag, 5. Februar. Der afrikanische
Zirkus „Mother Africa“ zeigt
sein Best-Of-Programm mit
spektakulären Nummern, far-
benprächtigen Kostümen, pul-
sierenden Rhythmen , faszinie-
render Artistik und einer
überschäumenden Lebensfreu-
de. Anmeldungen nimmt Heike
Beke-Bramkamp unter Telefon
(0 50 26) 17 29 entgegen.Am
Donnerstag, 16. Februar, tref-
fen sich die Landfrauen um 19
Uhr im Konferenzraum der
Mittelweserkliniken in Nien-
burg. Dr. med. Jens Evers, Chef-
arzt der Gynäkologischen Ab-
teilung, hält einen Vortrag zu
dem Thema: „Spiel der Hormo-
ne“. Am Sonntag, 4. März, geht
es zum „Frühstückskino“ in den

Filmhof Hoya. Neben einem
Frühstück wird es dort einen
Film für Herz und Seele und
passend für Frauen jeden Alters
geben. Die Veranstaltung be-
ginnt um 10.30 Uhr. Anmelden
können sich Interessierte bei
Karin Noltemeier, Telefon (0 50
24) 86 59.

Im Blattpavillon der Deula
Nienburg lässt Volker Kranz
von der Firma Baumrausch
(Garten-und Landschaftsbau
Bremen) am Donnerstag, 8.
März die Landfrauen anhand
von Bildern, „abseits von ge-
wohnten Pfaden“ wandern. Er
zeigt kreative Gartengestaltung-
möglichkeiten mit Recycling-
Baustoffen, antiken Baustoffen
und den freien Umgang mit
vorhandenen Naturstoffen. Be-
ginn ist um 18 Uhr.

Unter dem Motto: „Viel
Spaß für Jung und Älter“ ist am
Freitag, 23. März ein Bowlen
mit Kindern und Enkelkindern
(ab 7 Jahren) auf der Bowling-
bahn in Drakenburg geplant.
Neben dem Bowlen wird es
zur Stärkung ein amerikani-
sches Büfett geben. Beginn ist
um 17 Uhr, Anmeldungen
nimmt Uta Vogeler, Telefon (0
50 26) 18 56, entgegen. Zu al-
len Veranstaltungen sind Gäste
herzlich willkommen.

Filzen, Kochen und Kultur
Landfrauenverein Nienburg bietet umfangreiches Programm

RK-Marine wählte neuen Vorsitzenden
Nach 14 Jahren hat Gerhard
Lilje (Foto, rechts), vielen auch
als Neptun bekannt, das Kom-
mando über die RK-Marine an
seinen Nachfolger Ulrich Koll-
horst (Foto, links) übergeben.
In seiner Laudatio beim Neu-
jahrsempfang zählte Lilje
noch einmal auf, was die RK-
Marine in den vergangenen
Jahren geleistet hat. Die Erhal-
tung der Kleinen Nienburgerin
stand stets im Vordergrund. So
konnte gewährleistet werden,
dass die Kleine Nienburgerin,
auch nach 23 Jahren immer
noch ein Schmuckstück im
Nienburger Hafen und auf
der Weser ist. Auch das Nien-
burger Fischerstechen, das in
diesem Jahr am 15 Juli zum
34. Mal veranstaltet wird, war
stets „Chefsache“. Bei den
Ausbildungsfahrten haben
viele Nienburger die Weser
vom Wasser kennengelernt.
Die Mitfahrgelegenheiten bei
den Ausbildungsfahrten, die
ab 1. Mai wieder angeboten
werden, werden auch in Zu-

kunft von Lilje organisiert
und geplant. Für 2012 können
diese Fahrten weiter unter der
Telefonnummer (0 50 21) 6 00
01 65 oder unter der E-Mail
gerhard-lilje@rk-marine-nien-
burg.de angemeldet werden.
Die Ausbildung für den Boots-
führerschein „See“, Boots-
führerschein „Binnen“ und
das Sprechfunkzeugnis“ UBI“
werden weiterhin von der RK-
Marine angeboten. Der nächs-
te Unterrichtabend findet am
17. Januar 2012 um 19 Uhr
im Kanuclub am Hafen statt.
Interessierte können noch ein-
steigen. Alle diese Aktivitäten
werden unter dem neuen Vor-
sitzenden Ulrich Kollhorst wei-
terhin durchgeführt. Der alte
Vorsitzende wünschte dem
neuen Vorsitzenden und der
RK-Marine einen guten Start
in die neue Ära. Er verabschie-
dete sich mit den Worten:“ Ich
bin zwar nicht mehr Vorsitzen-
der, aber ich bleibe ein aktives
Mitglied der RK-Marine Nien-
burg.

Menschen an der Mittelweser
Für Menschen aus unserem
Heimatraum war die Weser
von jeher ein „Schicksals-
strom“, hingen von ihm doch
wesentliche Voraussetzungen
für ihre Lebensbedingungen
ab. Bauern, die in der Weser-
marsch Weiden und Äcker be-
wirtschaften, Fischer, Schiffer
– und früher auch die Treidler
– Fährleute, Arbeiter an den
Ladeplätzen und Wasserbau-
werken sowie später in den
am Fluss gelegenen Fabriken
waren und sind vom Fluss ab-
hängig. Und wenn die Weser
starkes Hochwasser führt und
die Straßen im Wesertal unpas-
sierbar sind, dann spüren alle
Menschen etwas von der Ur-
gewalt und Macht des Flusses.
Andererseits hat der Fluss die
Menschen stets angezogen, er
war Verkehrslinie, Lebensader
und bot Platz für Siedlungen
an beiden Uferseiten. Die
Sonderausstellung ist vom 19.
Januar 2012 bis zum 27. Mai
2012 im Fritz-Heller-Saal des
Fresenhofes zu besichtigen.
Es werden Fundstücke aus der
Sammlung des Museums Nien-
burg gezeigt, die beispielhaft
die Verhältnisse von Leben,
Handwerk, Industrie und Land-
wirtschaft am Weserstrom be-
leuchten. Einige Sammlungs-
stücke werden zum ersten Mal
in einer Ausstellung zu sehen
sein, da deren Bedeutung erst
in diesem Zusammenhang

erkannt wurde. Sie soll Lust
auf mehr Weser machen und
Teil einer zukünftigen Dauer-
ausstellung werden. „Wir
wollen das Bewusstsein für die
Lage an einem bedeutsamen
Strom wachhalten oder auch
wecken“, teilt Museumsleiter
Dr. Eilert Ommen mit. Die Aus-
stellung wurde konzipiert von
den Mitarbeitern des Muse-
ums Nienburg und im Rahmen
eines Projektseminars von ei-

ner Gruppe von Studierenden
des Historischen Seminars der
Leibniz Universität Hannover.
Für den Aufbau zeichnet Mu-
seumsassistent Volker Rohner
verantwortlich. Viele Nienbur-
ger haben Fotos und Berichte
beigesteuert. Zur Eröffnung
der Sonderausstellung am
Donnerstag, 19. Januar, um 17
Uhr sind alle Interessierten ein-
geladen. Die Ausstellung wird
bis zum 27. Mai zu sehen sein.
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Hoya (DH). Für die Schüle-
rinnen und Schüler der jetzi-
gen 10. Klassen der Realschu-
len sowie für deren Eltern,
findet am kommenden Don-
nerstag, 19. Januar, um 19 Uhr
in der Pausenhalle des Johann-
Beckmann-Gymnasiums(JBG)
einen Informations - und Vor-
stellungsabend statt.

Das Gymnasium stellt sich
und sein spezielles Oberstu-
fenkonzept für Schülerinnen
und Schüler mit erweitertem
Realschulabschluss vor und
steht für Fragen zur Verfü-
gung. In einer Zeit, in der
schulische Bildung und Schul-
abschlüsse von entscheidender
Bedeutung für den weiteren
Lebensweg seien, biete das
JBG in Hoya gerade für die
Absolventen der Berufsfach-
schulen und der Haupt - und
Realschulen eine besondere
Möglichkeit, mit ihrem erwei-
terten Realschulabschluss mit
der Fachhochschulreife und
dem Abitur noch weitere wich-

tige Schulabschlüsse zu erlan-
gen.

Das spezielle Förderkon-
zept, die intensive Betreuung,
die engagierte Arbeit erfahre-
ner Lehrkräfte und das ge-
meinsame Unterrichten dieser
Schülerinnen und Schüler in
der Klasse E1 seien wesentli-
che Pfeiler des Erfolgs, schreibt
Schulleiter Lutz Bittner, der
gemeinsam mit den Oberstu-
fenkoordinatoren Silke Schop-
pe und Florian Schürmann seit
Jahren in diesen besonders ge-
förderten Klassen unterrich-
tet, in denen die Schülerinnen
und Schüler neben anderen
aus den Realschulen bezie-
hungsweise Oberschulen
Nienburg, Marklohe, Heem-
sen, Hoya und Bruchhausen-
Vilsen, von den Berufsfach-
schulen sowie in Einzelfällen
von den Hauptschulen kom-
men. Schulleiter Lutz Bittner
stellt fest: „Die Schülerinnen
und Schüler gehen bei uns auf
eines der modernsten Gymna-

sien im weiten Umkreis. Neu-
bau und komplette Neuaus-
stattung der Oberstufe, die
Funkvernetzung des gesamten
Gebäudes, Smartboards in al-
len Sek.-II - Räumen, grüne
und gepflegte Gestaltung des
gesamten Gebäude- und Ge-
ländekomplexes, Mittagessen
in der Mensa, ein überzeugen-
des Gesamtkonzept, gute und
motivierte Lehrkräfte sowie
außerordentlich engagierte El-
tern sorgen dafür, dass sich alle
bei uns auch dann sehr wohl
fühlen, wenn deutlich mehr
Einsatz als bisher von Ihnen
verlangt wird.“

In den letzten Jahren habe
man am JBG sehr gute Erfah-
rungen mit dem Förderkon-
zept für Realschüler gemacht.
Oberstufenkoordinatorin Sil-
ke Schoppe: „Abgänger, ohne
wenigstens den schulischen
Teil der Fachhochschulreife
erlangt zu haben, gibt es bei
uns fast gar nicht. Der größte
Teil dieser von uns geförder-

ten Schüler besteht das Abi-
tur.“ Am Johann-Beckmann-
Gymnasium zeigt man sich
überzeugt, dass auch die über-
schaubare Größe von zur Zeit
770 Schülerinnen und Schü-
lern gemessen an der Größe
der anderen Schulen die Mög-
lichkeiten bietet, allen die not-
wendige individuelle Aufmerk-
samkeit zukommen zu lassen.

Am kommenden Dienstag
möchte das JBG neben dem
Förderkonzept, das auch die
kostenlose Ausstattung dieser
Schülergruppe mit Netbooks
umfasst, u.a. auch die aktuelle
Oberstufenkonzeption vorstel-
len: Das JBG bietet nicht nur
alle zugelassenen Profile ein-
schließlich des sehr gut ange-
wählten Sportprofils, sondern
außerdem insgesamt über-
durchschnittlich viele Wahl-
möglichkeiten der Prüfungsfä-
cher an.

Zum Abschluss der Veran-
staltung ist ein Gebäuderund-
gang vorgesehen.

Viele Wahlmöglichkeiten
Oberstufen-Informations-Abend für Realschüler und Berufsfachschüler

AUS DEM NORDKREIS

Eystrup (an). Die über 200 Jah-
re alte mächtige Zwillingslinde
in Eystrup ist ein prächtiges
Naturdenkmal und damit einer
der markantesten Punkte im
Ortsbild. Der mächtige Baum-
riese wird seit 1937 als Natur-
denkmal geführt. Doch damit
ist es jetzt vorbei. Seit Sommer
ist ein zunehmender Verfall des
westlichen Stammes der Zwil-
lingslinde zu beobachten. „Es
fanden mehrere Ortsbesichti-
gungen statt, auch mit Beteili-
gung des Bauamtes der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya“,
teilte Torsten Rötschke vom
Landkreis auf Nachfrage mit.

Der westliche Stamm sei
vollkommen morsch und seine
Krone stark geschädigt. Der
östliche Stamm befinde sich in
einem vergleichsweise guten
Zustand, sei jedoch vollständig
hohl und weise eine starke seit-
liche Neigung auf. Deshalb
wurde er in der Vergangenheit
mithilfe einer Kronensiche-
rung (Stahlseil) mit dem west-
lichen Stamm verbunden. Der

Fachdienst Naturschutz würde
den östlichen Stamm gerne er-
halten, aufgrund der Kronen-
sicherung stünde dessen Stand-
sicherheit bei Beseitigung des
westlichen Stammes jedoch
auch in Frage.

Der Einbau einer Stütze sei
aufgrund der Lage auf der Ver-
kehrsinsel technisch nicht
machbar. Im Einvernehmen
mit der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya und der Gemein-
de Eystrup wurde wegen der
komplizierten Schadenslage
vom Landkreis ein Baumgut-
achten beauftragt. Auch der
Gutachter epfiehlt das Fällen
der Linde.

Die Gemeinde Eystrup als
Eigentümerin des Grund-
stücks wurde daher die Fällung
beider Stämme empfohlen,
heißt es aus dem Kreishaus.
Als Eigentümerin des Grund-
stücks sei sie seit der Änderung
des Bundesnaturschutzgeset-
zes für die Verkehrssicherung
zuständig. Gleichzeitig wurde
das Einvernehmen zur Fällung

des Baumes gemäß der „Ver-
ordnung zum Naturdenkmal“
hergestellt, da Maßnahmen
zur Gewährleistung der öf-
fentlichen Sicherheit von den
Schutzbestimmungen im Ein-

vernehmen mit der Unteren
Naturschutzbehörde freige-
stellt seien, so die Stellung-
nahme des Landkreises.

Und noch zu etwas ande-
rem: In den Haushalt 2012
wurden 10 000 Euro als Zu-
schuss für die Eystruper Müh-
lenfreunde eingestellt. So ent-
schied der Kulturausschuss der
Gemeinde Eystrup unter dem
Vorsitz von Christine Reitmei-
er auf seiner Sitzung am Mitt-
woch im Eystruper Rathaus.
Gedacht ist der Zuschuss für
die Sanierung der Mühlenkap-
pe, die Gesamtkosten belaufen
sich auf 30 000 Euro. Für die
Kulturförderung stellte der
Ausschuss 5000 Euro ein als
Mittel für die Kulturarbeit im
Heimatverein und auch als all-
gemeine Ausfallbürgschaft bei
Veranstaltungen.

Die künftige Gestaltung des
Kreisels in Eystrup soll in ei-
nem Ideenwettbewerb unter
den Bürgern ausgelobt wer-
den. Die erste Pflanzung wird
durch das Land vollzogen.

Eystrups Linde muss weichen
200 Jahre alter Baum ist morsch und droht umzufallen

Die über 200 Jahre alte Zwil-
lingslinde in Eystrup muss ge-
fällt werden. Foto: Achtermann

Hoya (DH). Die Volkshoch-
schule (VHS) Hoya bietet im
Januar wieder unterschiedliche
Kurse. Vorab teilt die VHS
mit, dass der Kursus „Internet
für Einsteiger/Innen“ erst am
1. Februar, und nicht wie ur-
sprünglich geplant am 11. Ja-
nuar, beginnt. Am 18. Januar
beginnt „Aquarellmalerei“ an
der Wecholder Schule. Ger-
hard Gröscheck beschäftigt
sich an fünf Abenden mit Tech-
niken und Grundfragen des
Bildaufbaus. Aus einem Ent-
wurf entsteht dann das fertige
Bild. „Fit mit Spaß und Musik“
heißt es dann ab dem 19. Janu-
ar am Gymnasium. Unter der
Leitung von Sina Schmitting
werden mit einfachen Übun-
gen gezielt Muskeln trainiert.
In Wechold gibt es noch zwei
weitere Kurse: Am 23. Januar

beginnt unter der Leitung von
Bernd Ohm „Heimatkunde für
Anfänger/innen“. An sechs
Abenden wird über Archäolo-
gie, Mittelalter, Dorfentwick-
lung, Kriege und weiter The-
men aus der Gemeinde
Hilgermissen sowie näheren
Umkreis berichtet. Heinz
Meyer bietet ab 24. Januar ei-
nen „Plattdeutsch Aufbaukurs“
an, der sich an Interessierte
mit geringen Vorkenntnissen
richtet und ist Folgekurs des
Anfängerkurses. Weitere In-
formationen erhalten Interes-
sierte bei der Arbeitsstellenlei-
tung, Beate Heinz, Telefon (0
42 51) 98 36 78 oder vhs-
hoya@gmx.de, an die auch die
Anmeldungen zu richten sind.
Die neuen Programmhefte
werden ab Mitte Januar an den
bekannten Stellen ausgelegt.

Kurse an der VHS Hoya

Tipps & Termine

Syke/Hoya (DH). Der Begriff
„BEM“ prägte die Vollver-
sammlung kirchlicher Mitar-
beiter der Region im Syker Ge-
meindehaus. Dahinter verbirgt
sich das sogenannte „betriebli-
che Eingliederungsmanage-
ment“. Die über 90 Mitarbeiter
wurden bei der Jahreshauptver-
sammlung der Mitarbeitervertre-
tung (MAV) darüber informiert.
Superintendent Dr. Jörn-Mi-
chael Schröder wies darauf hin,
dass sich die Rahmenbedin-
gungen für die kirchlichen Ar-
beitnehmer ständig wandeln.
So gebe es seit Jahresbeginn ei-
nen Kindertagesstättenverband
mit sieben von acht der kirchli-
chen Kitas im Kirchenkreis Sy-
ke-Hoya und demnächst Birgit
Greve als pädagogische Lei-
tung – auch für den neuen Ki-
ta-Verband im Nachbarkir-
chenkreis Grafschaft Diepholz.
Seit den Sommerferien sei mit
Petra Manke eine Fundraiserin
erstmals im Kirchenkreis ange-
stellt. Bei Diakonen wolle man
künftig ganze und damit wie-
derbesetzbare Stellen schaffen.
Mitte 2013 solle das neue Kir-
chenkreisamt in Sulingen fertig
gebaut sein. „Mit dem Nach-

bar-Kirchenkreis habe man
sich im Bereich der Diakonie
auf eine lockere Form der Zu-
sammenarbeit verständigt. Bei
der Diakoniesozialstation in
Hoya sei jetzt die Kirchenge-
meinde Hoya als alleiniger Trä-
ger eingerichtet, und sie werde
geleitet von Christine Körbel,
die zugleich weiterhin in Syke
die Station führe. Andreas Mie-
he, Mitglied der arbeits- und
dienstrechtlichen Kommission,
in der mit den kirchlichen Ar-
beitgebern die Tarife für Mitar-
beiter ausgehandelt werden,
stellte das betriebliche Einglie-
derungsmanagement vor: Wer
in den vergangenen zwölf Mo-
naten mehr als sechs Wochen
(auch mit unterschiedlichen
Krankheiten) arbeitsunfähig
war, hat Anspruch auf BEM,
was aber für Arbeitnehmer frei-
willig sei. Man könne inner-
halb oder außerhalb des Ar-
beitsumfeldes erkrankt sein.
Beteiligt sind MAV, bei Schwer-
behinderten zusätzlich Ver-
trauensperson und federfüh-
rend der Arbeitgeber. Ziel sei,
Gesundheit und Arbeitsplatz
zu erhalten durch individuell
abgestimmte Maßnahmen.

Eingliederung nach
Krankheit Thema
„BEM“ im Krichenkreis vorgestellt

Dörverden (DH). Ein kräfti-
ger und gesunder Beckenbo-
den kann zu einem positiven
Körpergefühl entscheidend
beitragen sowie eine gesunde
Körperhaltung fördern.
Der Via Vita e. V. bietet einen
Kursus unter der Leitung von
Gitta Rohlfs zu diesem Thema

an. und zwar am 20. Januar, 27.
Januar, 3. Februar, 10. Februar
und 17. Febraur immer frei-
tags von 15 bis 17 Uhr. Kur-
sort ist die Fitness Fabrik in
der Bahnhofstraße in Dörver-
den. Anmeldung werden unter
Telefon (0 42 34) 9 42 50 60
angenommen.

Die Kraft aus der Mitte

Hoya (an). Als „letztes Wort“
angekündigt, gehören die Aus-
führungen von Pastor Andreas
Ruh zu den Höhepunkten, an-
lässlich eines jeden Neujahrs-
empfanges der Stadt Hoya, so
auch in diesem Jahr. „Die Bür-
gerinnen und Bürger, die ich
hier vor mir sehe, bringen et-
was in die Gemeinschaft ein.
Ihre Währung dafür ist nicht
unbedingt Geld, Steuer und
Stiftung, ihre bürgerlichen
Werte sind vor allem Zeit und
Engagement“ In 2012 müssen
die Menschen bereit sein unter
Unsicherheit zu entscheiden
und dabei Risiken auf sich neh-
men, Mut und Optimismus sei-
en gefragt. Zum Mut gehöre
Wahrheit und wer die Wahr-
heit sagt, müsse mutig sein.

Mut und Optimismus
Neujahrsempfang: Pastor Andreas Ruh blickte zurück und in die Zukunft

„Übrigens ist die Wahrheit kei-
ne Salami, die man in Scheiben
schneiden kann und auch kein
Fortsetzungsroman in den Me-
dien“. Im Blick auf die vergan-
genen Monate erkennt Hoyas
Seelsorger, dass Gott ein Ein-
sehen gehabt habe und weitere
Bauverzögerungen in der Von-
Kronenfeldt-Straße verhindert
habe. „Petrus hat uns bisher
vor Glatteis bewahrt und auch
die dritte höhere Gewalt, der
niedersächsische Innenminis-
ter, weiß was er an der Stadt
Hoya hat, eine Bürgerschaft
die gegen eine unmenschliche
Behandlung ihrer Mitbürger
aufsteht.“ Mit dem Neubau der
Grundschule investiere die
Stadt Hoya in die Zukunft, das
heiße in die Attraktivität der
Stadt für junge Familien. Sie
ernte damit auch die Früchte
einer soliden Finanzpolitik, da-
her sei diese Stadt in der Lage
in die Zukunft zu investieren,
statt sich an den Schulden der
Vergangenheit abzuarbeiten.
Wenn die Ratingagentur Moo-
dys gefragt würde, die Stadt
Hoya bekäme Dreimal A. An-
dreas Ruh scherzte, mal ange-
nommen wir müssten die
Grundschule nicht bauen, dann
hätten wir vielleicht Griechen-
land kaufen können und hätten

die Stadt Bremerhaven viel-
leicht noch dazu gekriegt.
Nach dem kleinen Einstieg in
das Kabarettistische, machte
Andreas Ruh eine nachdenkli-
che Beobachtung. Die Ge-
meinschaft in Hoya sei im Mo-
ment dabei etwas zu verlieren,
was uns in der Vergangenheit
stark gemacht hat. „Der Wille
zur Einigkeit und der Verzicht
auf unnötige Diskussionen zwi-
schen Vereinen, Stadt und Ge-
werbetreibenden. Ich frage
mich, warum war es im vergan-
genen Jahr nicht möglich einen

gemeinsamen Weihnachts-
markt zu gestalten? Alle hätten
davon profitieren können“.
Jedes Konzept habe Licht und
Schatten, so auch die Neuge-
staltung des Bürgerparks, aber
nicht zu entscheiden und zu
handeln sei die schlechteste al-
ler Alternativen. „Für das Jahr
2012 wünsche ich uns allen ein
öffentliches Leben in Hoya,
das von Freude, Mitmensch-
lichkeit, Toleranz und Mut ge-
prägt ist. Siege wenn du kannst,
verliere, wenn du musst, aber
kapituliere nie.“

„Das letzte Wort“ hat Pastor Andreas Ruh am Ende eines jeden
Neujahrsempfangs der Stadt Hoya im Kulturzentrum Martinskir-
che. Foto: Achtermann

Unsere Angebote vom 16. bis 21. Januar:

www.stoffregen-fleischerei.de

GmbH

Frische Kotelett
vom Schwein, natur 100g 0,55 €

Lange Straße 7, Hoya
Hauptstraße 78, Haßbergende Lan
Hau

Regionale
Frische

aus eigener
Produktion!

KW 3

Mo + Di

Kasseler Dicke Rippe
rauchfrisch 1kg 3,25 €

Mi + Do

Frische Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale, natur 100g 0,69 €

Fr + Sa

Sauerkraut
im 1kg-Schlauch 1kg 3,75 €

✁

Die Fleischerei
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Angebote vom 16. 1. 2012– 21. 1. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Bregenwurst/Pinkel
100 g € –,55

Rauchenden
100 g € –,59

Kasseler Nacken
1 kg € 3,90

fr. Bauch
1 kg € 2,99

Unser Mittwochsangebot – 18. Januar 2012
Mett ½+½ kg nur € 4,50

– 18181818 UhUhUhUhUhr,r,r,r,r,r,r,r, Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. 7777777 11– 1– 1– 11112 U2 U2 U2 U2 U2 U2 U2 Uhrhrhrhrhrhrhrhr

Pinkkkkkkkeeeeeellllllllllllll
Kohl- + Pinkel-Kohl- + Pinkel-

WocheWoche
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Computerkursus erfolgreich abgeschlossen
„Seniorinnen und Senioren:
Keine Angst vor neuen Me-
dien“ lautete das Thema des
kürzlich abgeschlossenen PC-
Kurses der Volkshochschule
Rehburg-Loccum, der in der
Loccumer Oberschule statt-
fand. Ungläubig waren die
Teilnehmer, als sie zu Beginn
der Unterrichtsveranstaltun-
gen erfuhren, was sie zum
Ende des Kurses alles können
sollten. Aber ihre Ängste und
Befürchtungen wurden zer-
streut. Mit viel Fleiß und häus-
lichem Üben gelang es, die
Zielstellungen des Kurses zu
erfüllen. So wurden die Teil-
nehmer mit den Grundlagen
des Internets vertraut. Ebenso
waren sie in der Lage E-Mails
zu versenden. Der Umgang mit
Musik im MP3-Format oder die
Bearbeitung selbst erstellter
digitaler Bilder am PC bereitete

viel Freude. Zum Abschluss des
Kurses gelang es den meisten,
eine selbst erstellte Dia-Show
mit Musik zu unterlegen und
als Geschenk-CD zu brennen.
Der nächste Kurs zum gleichen
Thema beginnt am Mittwoch,
1. Februar, in der Oberschule
Loccum. Der weitere Kursus
„Neuer Laptop mit Windows 7

– was nun?“ startet, ebenfalls
unter der Leitung von Dr. Hel-
mut Schaefer und in Zusam-
menarbeit mit Michael Thäte,
am Dienstag, 14. Februar. An-
meldungen nehmen Uwe Stei-
nert unter Telefon (0 57 66)
6 60 oder Helmut Schaefer un-
ter Telefon (0 50 37) 30 03 38
entgegen.

AUS DEM SÜDKREIS

TIPPS & TERMINE

Protest gegen
Jilanis Kündigung
Eklat beim heutigen Neujahrsempfang?
Stolzenau (ann/epd). Mit
einer Solidaritätsveranstal-
tung wollen Sympathisanten
am heutigen Sonntag gegen
die fristlose Kündigung des
Stolzenauer Flüchtlingsbe-
raters Peter Jilani (64) pro-
testieren. Jilani war nach
dem Mord der 13-jährigen
Souzan durch ihren Vater in
Stolzenau vom Kirchenkreis
entlassen worden. Die Kir-
che warf ihm vor, seine
Schweigepflicht gravierend
verletzt zu haben.

Der Verein „Menschlich-
keit“ mit Sitz in Marklohe
ruft zum Protest heute um
17 Uhr an der Stolzenauer
St.-Jacobi-Kirche auf – dort
beginnt zur selben Zeit der
Neujahrsempfang des Kir-
chenkreises Stolzenau-Loc-
cum mit Superintendentin
Dr. Ingrid Goldhahn-Müller
an der Spitze.

Jilani hatte die Familie des
Täters und des Opfers be-
treut. Nach dem Mord hatte
er öffentlich schwere Vor-
würfe gegen den Landkreis
Nienburg erhoben. Wäh-
rend vom Vater des Opfers
weiterhin jede Spur fehlt, er-
mittelt die Staatsanwalt-
schaft inzwischen auch ge-
gen die Mutter. Es geht um
die Frage, ob sie in irgendei-
ner Weise beteiligt war.

Der stellvertretende Di-
rektor des Diakonischen
Werks der hannoverschen
Landeskirche, Jörg Antoine,
sagte dem evangelischen

Pressedienst am Donners-
tag, dass Jilani Informatio-
nen aus vertraulichen Bera-
tungsgesprächen in die
Öffentlichkeit getragen
habe. Seine Angriffe gegen
den Landkreis seien unsach-
lich und polemisch gewesen.
Dadurch sei die Qualität der
diakonischen Beratungsar-
beit infrage gestellt worden.
Vor allem aber sei die Verlet-
zung der Vertraulichkeits-
pflicht nicht hinnehmbar.

Bereits an Heiligabend
hatten rund Hundert Men-
schen in Nienburg gegen Ji-
lanis Entlassung demons-
triert. Am Dienstag wird sich
das Nienburger Arbeitsge-
richt erstmals mit dem Fall
befassen. Bis dahin hat Jilani
laut „Menschlichkeit“ Rede-
verbot; ob er zu der Veran-
staltung am Sonntag kom-
men wird, ist unklar.

Jilani war den Angaben
zufolge mit Hilfe von Am-
nesty International 1979 aus
Pakistan nach Hannover ge-
kommen. In Pakistan war er
als politischer Häftling in-
haftiert. In Deutschland stu-
dierte er Pädagogik und war
anschließend in der Erwach-
senenbildung und der
Flüchtlingsberatung der
Diakonie tätig. Inzwischen
ist er deutscher Staatsbürger.
Aufgrund seiner eigenen Er-
fahrungen sei er ein beson-
ders einfühlsamer Flücht-
lingsberater mit hoher
Fachkompetenz.

Jenhorst (DH). Die Gremien
des Wasserverbandes „Nien-
burg-Süd“ haben sich nach der
Kommunalwahl neu konstitu-
iert. Langjährige Vorstands-
und Ausschussmitglieder wur-
den verabschiedet. In einer
gemeinsamen Vorstands- und
Ausschusssitzung im „Häser-
hof“ in Jenhorst kamen der
neue Ausschuss und der neue
Vorstand erstmals zusammen.

Neu im Vorstand sind Lo-
thar Kopp aus Steyerberg und
Peter Westermann aus Uchte.
Sie nehmen die Plätze von
Günter Leßmann aus Diepe-
nau, der 15 Jahre im Vorstand
aktiv war, und vom stellvertre-
tenden Verbandsvorsteher
Hansjürgen Waering aus Stey-
erberg ein. Waering war

Zwei neue Gesichter im Verbandsvorstand
Gremien des Wasserverbandes „Nienburg-Süd“ haben sich konstituiert / Waering verabschiedet

Der neu zusammengesetzte Vorstand.

Der Ausschuss des Wasserverbandes „Nienburg-Süd“ für die Wahlperiode bis 2016.

Der■ Wasserverband
„Nienburg-Süd“ umfasst die
Samtgemeinde Uchte und
den Flecken Steyerberg.

Die■ Trinkwasserversor-
gung in Zahlen: Der Ver-
band verkauft jährlich 1,3
Millionen Kubikmeter
Trinkwasser. Er ist zustän-
dig für 548 Kilometer
Hauptleitungen, 1268 Feu-
erschutzhydranten, 6381
Hausanschlüsse, 1351 Rohr-
netzschieber, einen Hoch-
behälter (4000 Kubikmeter)
und zwei Druckerhöhungs-
stationen. DH

„NIENBURG-SÜD“

20 Jahre in den Gremien des
Verbandes tätig, davon zehn
Jahre als stellvertretender Ver-
bandsvorsteher. Zum neuen
stellvertretenden Verbands-
vorsteher wurde Lothar Kopp
gewählt. Thomas Kropp wur-
de in seinem Amt als Ver-
bandsvorsteher bestätigt.

Aus dem Ausschuss schie-
den aus Walter Denecke aus
Huddestorf nach 30 Jahren,
Rainer Wehrs aus Sehnsen
nach 15 Jahren sowie Karl
Mailand aus Wegerden, Hel-
mut Diekmeyer aus Woltring-
hausen und Heinz Koop aus
Sarninghausen nach jeweils
zehn Jahren. Für sie rückten
Ursula Carus (Steyerberg),
Werner Witte (Woltringhau-
sen), Manfred Brandt (Hasel-
horn), Maik Tölle (Warmsen)
und Karl-Heinz Bade (Wellie)
nach.

Nachdem Kropp und Ge-
schäftsführer August Lustfeld
die ausscheidenden Mitglieder
geehrt und verabschiedet hat-
ten, blickte der stellvertreten-
de Geschäftsführer Gaylord

Kurre auf das Jahr 2011 zu-
rück. Sein Resümee fiel positiv
aus: „Zum einen konnten im
vergangenen Herbst aufgrund
guter Wasserverkäufe die Prei-
se rückwirkend um zehn Cent
je Kubikmeter zuzüglich Um-
satzsteuer gesenkt werden.
Dabei lagen die Wasserpreise
bezogen auf einen Vierperso-
nenhaushalt bereits vor der

Senkung unter dem nieder-
sächsischen Durchschnitt, der
seinerseits im Vergleich der
Bundesländer einen der nied-
rigsten darstellt. Auch im Jahr
2011 war bei den Wasserver-
käufen ein leichter Anstieg zu
verzeichnen. Die Wasserver-
luste liegen unter dem Bun-
desdurchschnitt.“

VHS-PC-Kurse
Stolzenau (DH). Die VHS
Stolzenau bietet für die PC-
Kurse „Textverarbeitung und
Tabellenkalkulation“ und für
„Computer-Einsteiger“ mit
leichten Vorkenntnissen noch
freie Plätze an.

Beide Kurse beginnen am
Donnerstag, 19. Januar, im
Gymnasium Stolzenau, Zum
Ravensberg 3. Weitere Infor-
mationen sind in den ausge-
legten Programmheften so-
wie im Internet unter www.
vhs-nienburg.de, per E-Mail
unter vhs-stolzenau@gmx.de
und bei der VHS-Arbeitsstel-
lenleitung unter der Rufnum-
mer (0 57 61) 77 67 erhält-
lich.

Winzlar (DH). Die Ökologi-
sche Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) bietet im Win-
ter wieder Veranstaltungen zum
Thema „Gestalten mit Natur-
materialien“ an. Gerade zu die-
ser Jahreszeit eignen sich Wei-
de und Hasel, um Kreatives für
drinnen und draußen herzustel-
len.Los geht es am Sonntag, 22.
Januar, mit „Flechtwerke –
Kunstvolles aus Weiden und
Hasel“. Grundlagen werden er-
läutert, anschließend hat jeder
Teilnehmer die Möglichkeit,
einfache Flechttechniken zu er-
lernen. Der Kursus beginnt um
10.30 Uhr und endet um 16.30

Uhr. Die Kosten betragen 35
Euro. Anmeldungen telefonisch
über (05037)9670 oder per E-
Mail an seminar@oessm.org. In
Kooperation mit der VHS
Hannover-Land bietet die
ÖSSM zwei Kurse an: „Einfach
Korbflechten – Flechten mit
Weiden“ findet am Sonnabend,
28. Januar statt. Jeder Teilneh-
mer stellt einen mittelgroßen
Henkelkorb her. Am Sonntag,
29. Januar geht es um „Garten-
elemente aus Naturmateria-
lien“. Hier werden Beeteinfas-
sungen, Staudenstützen und
andere mobile Gartenelemente
aus Weide, Haselholz und Bam-

bus hergestellt. Am Sonntag, 5.
Februar, wird ein weiteres Mal
„Flechtwerke – Kunstvolles aus
Weiden und Hasel“ angeboten.
Die mit der VHS angebotenen
Kurse finden bei der ÖSSM
statt, beginnen allesamt um
10.30 Uhr und enden gegen
16.30 Uhr. Kinder ab zehn Jah-
ren dürfen mitmachen. Die
Kosten betragen für Erwachse-
ne 30, für Kinder 12,50 Euro,
jeweils zuzüglich fünf Euro Ma-
terialkosten. Anmeldungen
über die Telefonnummer
(05032)9819999 oder per E-
Mail an info@vhs-hannover-
land.de.

Mit Naturmaterialien basteln
Neue Angebote bei der Ökologischen Schutzstation
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Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Praxis für Krankengymnastik
Marion Lübber & Maike Barg

Sehtest durch:

Claudia Vallan-Böttcher

Richard Schmidt

BARMER
GEK die gesund

experten

Torsten Meine

Zusätzliche Beratung durch:

$,)%(&-'#+'!

"-*+

Lange Straße 43 · 27232 Sulingen

Tel. 0 42 71 / 23 27 · Fax 0 42 71 / 10 29

HERMANN

. . . Bücher und mehr!
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Gewinner/in der Woche:

barbara struckmeier

aus nienburg.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden bei Blumen Ziegler in Nienburg.

Das lösungswort lautet: reichweite

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Januar Gutscheine
für Blumen Ziegler in Nienburg. Teilnahme-
schluss ist der kommende Mittwoch.

Marlies Clöver

Verdener Landstraße 46 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 3268 · Fax (05021) 65688
www.blumen-ziegler.de · Info@blumen-ziegler.de
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REICHWEITE

Auflösung des letzten Rätsels

Der Landfrauenverein
Wietzen und Umgebung lädt
am 4. Februar zu einem Thea-
terbesuch in Weyhe ein. Vor-
her soll gemeinsam gegessen
werden. Der Bus startet um
16.30 Uhr beim Gasthaus
Kunst in Wietzen. Anmeldun-
gen bei Ute Stratmann unter
Telefon 04272-682.

Bei der Holtorfer Sport-
vereinigung beginnt jetzt ein
Pilateskurs für Menschen, die
erst ab 20 Uhr Zeit haben. Alle,
die gezielt Muskelaufbau, Be-
weglichkeitsverbesserung und
Entspannung durch Pilates su-
chen, sind ab Montag, 16. Ja-
nuar, von 20.15 bis 21.15 Uhr
im Kindergarten am Dobben
willkommen. Die Möglichkeit
für einen Einstieg in bereits
bestehende Kurse besteht
ebenfalls; und zwar monatgs
ab 16.45 Uhr, freitags ab
16.45 Uhr und ab 17.45 Uhr
im Kindergarten am Dobben
sowie donnerstags ab 15.45
Uhr in „Vogelers Haus“.Eine
Mitgliedschaft im Verein ist
bei allen Kursen nicht erfor-
derlich. Eine Rückerstattung
der Kursgebühren kann bei
den Kassen erfragt werden.
Geleitet werden die Kurse
von Inge Balland, lizensierte
Pilatestrainerin des DTB und
ausgebildete Yogalehrerin des
BYV sowie Inhaberin des
Pluspunkt Gesundheit. An-
meldung und Infos unter
0173/6159008 oder inge.bal-

land@googlemail.com.

Zum nächsten Kaffeeklatsch
am Mittwoch, 25. Januar, um
15 Uhr lädt der DRK-Orts-
verein Husum seine Mitglie-
der und Freunde in den Raum
an der Sporthalle nach Husum
ein. In geselliger Runde soll
gespielt, geklönt und Kaffee
getrunken werden. Spiele kön-
nen gerne mitgebracht wer-
den. Anmeldungen unter Tele-
fon (0 50 27) 17 88 bei
Hannelore Armbrust sind bis
einschließlich Montag, 23. Ja-
nuar, erforderlich.

Auch im Jahr 2012 findet die
traditionelle Winterwanderung
des Sport Clubs, Schützen-
vereins, Fördervereins Frei-
bad , der Heimatspiele und
der Freiwillige Feuerwehr
Marklohe statt. Mitmachen
kann jeder. Am Sonntag, 5.
Februar, um 10 Uhr geht es am
Schützenhaus wieder los. Von
dort geht der rund sechs Kilo-
meter lange Rundkurs mit zwei
Zwischenstopps durch Marklo-
he, um anschließend ab 12.30
Uhr im Schützenhaus gemein-
sam zu essen. Kostenbeitrag für
das Essen und für die Getränke
unterwegs in Höhe von zehn
Euro pro Person bitten die Ver-
eine bei der Anmeldung bis
zum 30. Januar zu zahlen. Kin-
der bis sechs Jahre sind frei,
Kinder von sieben bis 14 Jahre
zahlen fünf Euro. Anmeldung
werden erbeten bei Dietmar

Kewersun, Bernd Kuhlen-
kamp-Rode, Heiner Dieckhoff,
Ulrich Ehrich oder Horst
Reschke.

Der SoVD Nienburg/ Ey-
strup unternimmt am Don-
nerstag, 9. Februar, eine Be-
sichtigung der Textilfirma
„Höinghaus“ in Hille mit Mo-
denschau, Einkaufsmöglich-
keiten und anschließendem
Kaffeetrinken. Anmeldungen
nehmen Evelin Smolka unter
Telefon (0 50 21) 8 87 77 45
und Brunhilde Hopperditzel
unter Telefon (0 42 54) 7 16
entgegen.

Die Kreisgruppen Nien-
burg und Diepholz des Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND e.V.)
laden am Sonntag, 28. Januar,
zu einer Winterwanderung
durch die abwechslungsreiche
Syker Geestlandschaft ein. Die
Kosten betragen 21 Euro. Eine
verbindliche Anmeldung ist er-
folgt, wenn der Betrag von 21
Euro (exklusive Getränke) bis
zum 16. Januar auf das Konto
381 723, Sparkasse Nienburg
(256 501 06) eingezahlt wor-
den ist, Verwendungszweck:
Grünkohlessen. Eine Mitfahr-
gelegenheit besteht um 9.30
Uhr ab Umweltzentrum, Stet-
tiner Straße, Nienburg. Treff-
punkt ist um 10 Uhr Bioland
Hofrestaurant Voigt, An der
Wassermühle 20, 28857 Syke-
Gessel.

Sarninghausen (DH). Ab dem
heutigen 15. Januar führt die
Theatergruppe Sarninghausen
„Keen Mann för een Nacht“,
ein Lustspiel in drei Akten von
Uschi Schilling, auf.

Die Komödie handelt von
Axel – gespielt von Markus
Menze – einer konservativen
männlichen Jungfrau, der ne-
ben einer talentierten jungen
Malerin aufwacht und nicht
weiß, was in der vorigen Nacht
passiert ist. Die Malerin ist
schwer in Axel verliebt und

nistet sich bei ihm ein. Außer-
dem bereiten Axel seine
Schwester, ihr unterdrückter
Ehemann und die neugierige
Nachbarin einige Probleme.
Durch eine Installateurin, die
wegen einer kaputten Heizung
Axels ganzen Keller unter
Wasser setzt, wird das Chaos
perfekt.

Aufführungen finden am
15. und 22. Januar um 13 Uhr,
am 28. Januar und 4. Februar
um 19.30 Uhr sowie am 5.
Februar um 15.30 Uhr statt.

Vor der Aufführung gibt es je-
weils die Möglichkeit, an ei-
nem Essen teilzunehmen. Am
28. Januar gibt es ab 18 Uhr
ein Curry-Wurst-Büfett und
am 5. Februar ab 14 Uhr Kaf-
fee und Kuchen. Außerdem
bieten die Sarninghäuser ei-
nen Zusatztermin am 12. Feb-
ruar an. Um 11.30 Uhr ist Be-
ginn mit einem Schnitzelbü-
fett.

Die Veranstalter bitten um
eine Anmeldung unter Telefon
(0 57 64) 16 11.

„Keen Mann för een Nacht“
Theatergruppe Sarninghausen führt Lustspiel ab 15. Januar auf
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notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder,●

Jugendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676

Kontakt- und Informations-●

stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676

SozialpsychiatrischerDienst,●

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchen-●

kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15

Notruf und Beratung für●

Frauen und Mädchen, Nien-
burg, (05021) 61163

Nienburger Frauenhaus,●

(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wil-●

helmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12

Ambulante Hilfe für allein-●

stehende Wohnungslose,
Jahnstraße 29, Nienburg,
(05021) 66776

Paritätisches Sozial- und Be-●

ratungszentrum, Wilhelmstra-
ße 15, Nienburg
(05021)97450

AWO, Von-Philipsborn-Str.●

2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Molt-●

kestraße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60

Lebenshilfe-Pflegedienste,●

Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012

Weißer Ring -● Opferschutz-
organisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.
de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Nienburg: Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag (Warmba-
detag) 6.30 bis 21 Uhr; Diens-
tag 6.30 bis 13 Uhr; Sonnabend
8 bis 16 Uhr, Sonntag 8 bis 17
Uhr (Warmbadetage); Sauna
im Hallenbad: Montag, Mitt-
woch 15 bis 21 Uhr Damen;
Donnerstag 15 bis 21 Herren,
Freitag 15 bis 21 gemischt
Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donnerstag
16 bis 21 Uhr und Freitag 16
bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30
bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis 11.30
Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); 18 bis 19 Uhr Sportschwim-
men; Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-

badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m),
15 bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8
bis 10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr
(1,30 m)
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr;
Freitag 7 bis 22 Uhr; Sonn-
abend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr, Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) Sauna: jeweils 15 bis 20
Uhr, Montag, Freitag Herren;
Dienstag, Donnerstag Damen;
Mittwoch gemischt

bäder und saunen in stadt und kreis nienburg

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Tejo

• Famila

• WEZ

• E-Neukauf

• Schlecker

• Netto

• Lidl

• Rewe

• Heineking

• Repo

• Polster Mohr

• Rossmann

• Mögrossa

• Dodenhof

• Cookie

• Uchter Extrablatt

Alvin und die Chipmunks 3
15 Uhr
Allah in Sadik Kuku 17 Uhr
Sherlock Holmes 20 Uhr
Der gestiefelte Kater 15 Uhr
Mein Freund der Delfin
15 Uhr
Rubbeldiekatz 17 Uhr
Blutzbrüdaz 17, 20 Uhr
Phantom Protokoll 20 Uhr

Alvin und die Chipmunks 3
14 Uhr
Der gestiefelte Kater
15.45 Uhr
Rubbeldiekatz 15, 20 Uhr
Spiel im Schatten 17.30 Uhr
Verblendung 17, 20 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder
Telefon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, (0 50 21) 88 88 00
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donnerstag
18 bis 20 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr, (0 57 61) 90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr, (0 42 71) 7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donnerstag
18 bis 22 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 15 bis 22 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 22 Uhr, (04231)
89949090

Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 4231) 89 9490

Augenarzt
Dr. Alexander Kirchhoff, Ro-
tenburg (04261)2294
Telefonische Anmeldung
erforderlich.

Notdienst für Soldaten
Sanitätszentrum Wunstorf,
Dyckerhoffs traße 67
(05031)4053591

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Stephan Vogt,
Hannoversche Straße 22
( 0 5 0 2 1 ) 2 2 1 2
Südkreis: Lena Aldergott, La-
velsloh, Hauptstraße 25
(05775) 517

Apotheken
Nienburg: Domino-Apothe-
ke, Alter Kirchweg 1, Rohrsen
(0 50 24) 765
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Stern-Apo-
theke, Liebenau, Sternstr. 1B,
(05023)94444
Rehburg-Loccum: Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
H a u p t s t r a ß e 8 4 ,
(05726)432
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Die Kleinanzeige für Landerleben
!

Private Kleinanzeigen
8,– € pro Zeile*

10,– € pro Bild*

Geschäftliche Kleinanzeigen
16,– € pro Zeile**
15,– € pro Bild**

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe
ist Dienstag, 17. Januar 2012.
Das nächste Landerleben erscheint am
4. Februar 2012

Mailen Sie Ihre Kleinanzeige an:
kleinanzeigen@Landerleben.com
oder senden Sie den Coupon an:
Landerleben
Postfach 13 60 · 31563 Nienburg
oder per Fax (0 50 21) 9 66-4 70

*inkl. MwSt. **zzgl. MwSt.

Ihr Text:
| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |
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Am einfachsten ist es, Sie senden Text, Bild (falls gewünscht), Ihre Anschrift und Bankverbindung per Mail
an kleinanzeigen@Landerleben.com. Natürlich können Sie Ihre Kleinanzeige auch faxen, per Post schi-
cken oder im Verlag abgeben. Bilder werden maximal 40 mm hoch veröffentlicht.

Name, Vorname

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Kontonummer BLZ, Bank

Datum Unterschrift

!$"#erleben
Gebrauchter Traktor, ideal für klei-
nere Hofarbeiten und Transport, mit
Mähbalken. Bj. 83, 45 PS, TÜV fällig.
Auf Wunsch sind noch weitere Geräte
vorhanden. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Mini-Haflinger! Wena, 79 cm, mit
Papieren, absolut gesund, super
lieb, auch gefahren, sucht tolles Zu-
hause. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Wir kaufen ständig: Silberbesteck,
Schmuck, Bruch- und Zahngold,
Münzen, Armband- und Taschen-
uhren, Bilder, Gemälde, alte Fotos.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel.
(0 50 21) 00 00 00

Ferienwohnung an der Ostsee frei!
3 Zi., 29 qm, ab 100 € pro Woche - je
nach Saison. Nur 1 km bis zur See.
Tel. (0 50 21) 00 00 00

Mini-Haflinger! Wena, 79 cm, mit
Papieren, absolut gesund, super
lieb, auch gefahren, sucht tolles Zu-
hause. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Suche Zinn und Pelze aller Art: Mi-
litaria bis 1945, Handtaschen, Kof-
fer, Uhren, Kleinmöbel. Auch hoch-
wertige Haushaltsauflösungen. Tel.
(0 50 21) 00 00 00

Weinkontor Dürrematt an der
schönen Nahe, Bestellungen wer-
den innerhalb 14 Tage ausgeliefert.
Deutschlandweit! Wir beraten Sie
auch speziell für Hochzeitsfeier, und
Empfänge. Gerne richten wir bei Ih-
nen ein Weinfest aus. Tel. (0 70 21)
00 00 00

Winzer und Weinhandel Funk,
Familienbetrieb an der Mosel. Ver-
einbaren Sie eine unverbindliche
Weinprobe bei Ihnen zu Hause. Tel.
(0 70 21) 00 00 00

Ständig neue Retriever-Welpen!
Erstklassige Zucht. Mit Stammbaum
und Papieren. Tel. (0 50 21) 00 00 00

anandedell FuFunknk,
erer MMososelel. VeVer-r-

ununveverbrbinindldlicichehe
zuzu HHauausese. TeTel.l.

eveverer-W-Welelpepen!n!
tt StStammbmbaum

5050 221)1) 0000 0000 0000

Gebrauchter Traktor, ideal für klei-
nere Hofarbeiten und Transport, mit
Mähbalken. Bj. 83, 45 PS, TÜV fällig.
Auf Wunsch sind noch weitere Geräte
vorhanden. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Mini-Haflingnger! Wena, 79 cm, mit
Papipieren,, absolut gegesund,, supeper
lieb,, auch ggefahren,n, sucht tolles Zu-
hause. Tel. ((0 50 21)1) 00 00 00

Ferienwohnung an der Ost
3 Zi., 29 qm, ab 100 € pro
nach Saison. Nur 1 km bi
Tel. ((0 50 21)1) 00 00 00

Die Kleinanzeige für Landerleben !$"#erleben!$"#erleben!$"#

Ferienwohnung an der Ostsee frei! 
3 Zi., 29 qm, ab 100 € pro Woche - je 
nach Saison. Nur 1 km bis zur See. 

Mini-Hafl inger! Wena, 79 cm, mit 
Papieren, absolut gesund, super 
lieb, auch gefahren, sucht tolles Zu-
hause. Tel. (0 50 21) 00 00 00

nen ein Weinfest aus. Tel. (0 70 21) 
00 00 00

Winzer und Weinhandel Funk,
Familienbetrieb an der Mosel. Ver-
einbaren Sie eine unverbindliche 
Weinprobe bei Ihnen zu Hause. Tel. 
(0 70 21) 00 00 00

Ständig neue Retriever-Welpen! 
Erstklassige Zucht. Mit Stammbaum 
und Papieren. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Wir kaufen ständig: Silberbesteck, 
Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Armband- und Taschen-
uhren, Bilder, Gemälde, alte Fotos. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel. 
(0 50 21) 00 00 00

Silberbesteck, 
Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Armband- und Taschen-
uhren, Bilder, Gemälde, alte Fotos. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel. 

Mini-Hafl inger! 
Papieren, absolut gesund, super 
lieb, auch gefahren, sucht tolles Zu-
hause. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Suche Zinn und Pelze aller Art:
litaria bis 1945, Handtaschen, Kof-
fer, Uhren, Kleinmöbel. Auch hoch-

Die schönsten Seiten aus
der Mitte Niedersachsens ab

jetzt auch mit Kleinanzeigen.

Ärztetafel

MVZ Service Gesellschaft mbH
Betriebsstätte Nienburg und Stolzenau

Dr. med. K. Tjindra
Facharzt für Chirurgie

Sprechzeiten-Korrektur:

MVZ Stolzenau: Montag + Donnerstag 8.00 Uhr – 16.30 Uhr
Holzhäuser Weg 28, Telefon (05761) 9007-260

Wo sind die Jahre geblieben …

Zum 6Zum 600. Geburtstag. Geburtstag
alles Liebe und Gute
von deiner Familie

Blenhorst,…
Dolldorf,Buchholz!
An alle „Die Harke“-

Leser:Es bedanken sich
Margrit und Günter!

Party am 05.01.2012
Der Oldtimer sagt „Danke“:
für die Glückwünsche, die

tollen Geschenke und das sei-
ne Gäste in guter Stimmung

waren. Gruß, Gert-Peter

Hallo Papa (Berni)!
Auch wenn du deinen 70. am liebsten
ignorieren würdest: wir nicht! Herz-
lichen Glückwunsch zum runden
Geburtstag. Bleib weiter so fit und
genau so, wie du bist! Alles Liebe von
Sylvia & Micha und Micha & Kerstin

Du und ich!
Was schöneres gibt
es nicht! Ich hab

dich lieb!!!!!!!!!!!!

Happy Birthday,Timo!
Jetzt bist du endlich 18! Wir

wünschen dir alles Liebe,
Gute und viel Glück zu

deinem Ehrentag.Lass dich
feiern! LG,Paula & Flo

Mein Herz,
du fehlst mir so sehr und
ich hoffe und wünsche,

dass es dir gut geht!
Gedanken voller Liebe für

dich! Dein Schatz

Pustel 40 Pustel
Ja, ja, man weiß oft selbst nicht wie,
so kommt man in die Jahre. Pardon,

mein Schatz, hier hast ja schon so
ein, zwei graue Haare. Alles Liebe

vonVater, Mutter und Kyra

730 Tage …
… so lange sind wir

schon zusammen glück-
lich! Ich wünsche mir, das
noch viele weitere Tage
folgen … In Liebe, Bea

Liebe Claudi!
Ein halbes Jahr warst du im aus-
tralischen Outback unterwegs,
jetzt bist du endlich wieder zu-

rück im good old Germany. Wir
haben dich sehr vermisst! Huges

and Kisses, your friends

12.1. Célina 12.1.
Endlich hast du das Licht

der Welt erblickt! Wir sind
unglaublich glücklich, dich
in den Armen zu halten …

Alles Liebe, Oma & Opa

Unsere Liebe
Ich habe Angst
um sie, um dich,
um uns, um mich.
Ist sie in Gefahr?

BROKELOH
bedankt sich bei den

drei Damen vom
Stein: Ingeborg, Lisa

und Christa

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

!

Eisbahn
Spaß für dieSpaß für die
ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 911410
www.freibad-holtorf.de

Jetzt sofort
bestellen
unter
www.dieharke.de

Zum Preis von 12,50 €
pro Monat.
Für Abonnenten nur 3,50 €!

Lesen Sie Ihre Z e i t u n g doch einfach o n l i n e –
wo immer Sie sind, wann immer Sie wollen.
DIE HARKE gibt es auch als ePaper-Ausgabe.

DIE HARKE
... o n l i n e lesen wie gedruckt.

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck,
für die Geldspenden,
für das Geleit zur letzten Ruhestätte.
Besonderer Dank gilt Frau Pastorin
Garner-Lischka für die trostreichen Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Werner Kruse

Drakenburg, im Januar 2012

Gertraud
Kruse

† 22. Dezember 2011
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

15
0998 0846

Gültig ab einem Einkauf von
60,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

200
0998 0849

Gültig ab einem Einkauf von
1950,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

50
0998 0847

Gültig ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

300
0998 0851

Gültig ab einem Einkauf von
3000,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

100
0998 0848

Gültig ab einem Einkauf von
950,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

500
0998 0852

Gültig ab einem Einkauf von
4500,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Entsorgungs-Gutscheing

0.0
0998 0853

KOSTENLOSE
ENTSORGUNG

Gültig beim Neukauf entsprechender
Ware ab 500 €. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen.

Matratzen · Rahmen
Polstermöbel

LAUFZEIT
Gültig bis 31.01.2012

Finanzierungs-Gutschein

0%
Zinsen Gültig ab einem Mindesteinkauf

von 500,- Euro. Keine Anzahlung,
keine Gebühren. Gilt nur für Neu-
aufträge. Keine Kombination mit
anderen Gutscheinen.

6/12/24 Monate

Nur zur Hochzeitsmesse
am 20./21.01.2012!

Hochzeitssuppe
frisch und lecker

je Teller nur

111...50505050

Hochzeits-

Alles zum Heiraten und Feste feiern!

Freitag & Samstag, 20./21.01.2012!

-
g

Zum 12. Mal!
bei Möbel Heinrich

im Haus & Eventhalle HochzeitsMesse
Braut- und Abendmoden

Festliche Kleidung für Groß & Klein
Braut- und Tanzschuhe
Trauringe & Schmuck
Frisuren & Beauty
Kosmetik & Wellness
Profifotos & Videos
Hochzeitsautos

Gastronomie & Catering
Musik vom DJ

Blumen & Pflanzen
Übernachtungen / Hochzeitsreisen

Karten zur Hochzeit
Feuerwerk zur Hochzeit

Alles für´s Baby und vieles mehr...

Ausstatter der Modenschau:
LinRiehl
Braut- und Abendmoden
Niedernstr. 49
31655 Stadthagen

Die Goldschmiede
Volker Richter
Hauptstr. 18
31542 Bad Nenndorf

Friseursalon
Martina Dismer
Am Thermalbad 1
31542 Bad Nenndorf

3 Modenschauen
in der Eventhalle!
Freitag, 20.01.2012

17.00 Uhr

13.00 Uhr · 16.00 Uhr

Eintritt frei!

Rabatte und Gutscheinaktionen · Lecker Kuchen, Hochzeitstorte, Kaffee und andere Erfrischungen zu Aktionspeisen in der Eventhalle.

Samstag, 21.01.2012

. . . .


